
Vom Reiterwettbewerb
bis zur S-Dressur
Der Reiterverein Seydlitz Kalkar lädt am Wo-
chenende zum Dressurturnier. Seite 6
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KINDER  

WETTER  

Keine Angst: „Hinter der
Maske steckt ein Mensch“
Feuerwehr zeigt Grundschülern, was sie tut und
wie man im Notfall reagiert. Seite 16
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www.swertz-bauzentrum.de

Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln (vorm. Schnäbler)
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59.95
inkl. MwSt.

79.99

Akku-Kompressor
DMP180Z
18 V • 8,3 bar • 12 l/min
Praktischer Akku-Kompressor
mit 18 V zum schnellen und
einfachen Befüllen von Reifen, 
Bällen uvm.
(Ohne Akku und Ladegerät)

Nur, solange der Vorrat reicht. 99.99
inkl. MwSt.

Werkzeugkoffer 
99-tlg.
Alle Griffe des Werkzeugkoffers 
sind aus 3 Komponenten-Kunst-
stoff sowie in ergonomischem 
Design für perfekte Haptik und 
optimale Kraftübertragung. Koffer 
aus stabilem Aluminium mit kwb 
Logo-Applikation aus Metall. Bit-
Satz aus qualitativ hochwertigem 
TQ 60 Stahl.

AKTIONAKTION
DES MONATS

Tiefmuldenkarre 
100 Liter

• muldentragender Rahmen mit 
 angebogenem Kippbügel
• Rahmen aus 34 mm Stahlrohr  
 (1,5 mm Wandstärke)
• angeschweißte Fußverstärkung
• Mulde mit pro� liertem 
 Wulst-Rand
• Kunststoffgriffe
• Luftrad 400/100 auf 
 Stahlblechfelge mit Kugellagern
• Fassungsvermögen 100 Liter
• Tragkraft 200 kg

Kranenburg freut sich über
gleich zwei Leseköniginnen
Mira und Jule haben in der Christophorus
Grundschule die Nase vorn. Seite 4

Kerzenhaus
Hasselt

www.kerzenhaus.de

KLEVE. Drei Mal in Folge muss-
te er ausfallen, aber jetzt ist es
endlich wieder soweit: Der Be-
zirksverband Kleve der Land-
frauen lädt am 18. und 19. März
zur 35. Auflage des Klever Oster-
markts auf Haus Riswick ein. Im
Herbst gab es grünes Licht von
Seiten der Landwirtschaftskam-
mer und auch die 23 Ortsver-
bände der Landfrauen sind wie-
der mit vereinten Kräften am
Start. „Alle machen mit und
bringen sich ein – vom Kassen-
häuschen bis zu den Ständen mit
Oster-Deko“, freut sich Marlies
Wollschläger vom Orga-Team
auf die geballte Ladung Land-
frauen-Power und natürlich auf
viele Gäste, denn wie üblich soll
der Erlös gespendet werden.

Im Jahr 2019 fand der (damals
ahnte man es noch nicht) letzte
Ostermarkt statt. Damals kam
die stolze Summe von 11.000 Eu-
ro zusammen, die unter anderem
den Hospizen in der Region, der
Kinderkrebshilfe, dem Klever
Frauenhaus und dem Kreis Kle-
ver Verein für Körper- und
Mehrfachbehinderte zu Gute
kam. In diesem Jahr locken 48
Stände mit zehn neuen Ausstel-
lern, die das Angebot bereichern
sollen. So wird erstmals Glas-
kunst zu erwerben sein und auch
Dekoratives aus Holz, gefertigt
von Hand mit der Kettensäge,
wird sicher auf reges Interesse
stoßen. Die Kunsthandwerker
lassen sich bei ihrer Arbeit gern
über die Schulter sehen, ebenso
die Kreativgruppe um Landfrau
und Floristik-Meisterin Andrea
Schura, die vor Ort zeigt, wie
man schmucke Ostersträuße bin-
det. Neu ist auch ein Stand mit
Gefäßen aus Olivenholz, dazu
gibt es liebevoll aufgehübschte
Deko-Hasen aus der Werkstatt
der Justizvollzugsanstalt. Wieder
mit dabei ist Nachhaltiges und
Praktisches aus geflochtener
Weide und auch ausgefallener
Schmuck wird bei der 35. Aufla-
ge des Ostermarkts nicht fehlen.

Unbedingt dazu gehören auch
die vielen kleinen und großen
Deko-Artikel, die von den Land-
frauen gefertigt wurden und die
Köstlichkeiten aus der Bauern-
küche. Und natürlich gibt es
auch wieder das leckere Bauern-
Frühstück (Anmeldung erforder-
lich bei Lörks, Telefon 02824/
2225) und das reichhaltige Os-
termarkt-Café „Op de Dääl“. Die
Landfrauen und die Klever Bä-
ckerei Heicks sorgen hier mit
Kaffee, Kuchen, Brot und Oster-
gebäck dafür, das wirklich nie-
mand mit leerem Magen nach
Hause gehen muss.

Mit leeren Händen müssen
auch die Kinder das Gelände
nicht verlassen, denn in der
Landfrauenküche darf fleißig ge-
bastelt werden. „Die Landfrauen
aus Uedem zeigen, wie man
niedliche Osterhasen fertigt“,
nennt Wollschläger ein Beispiel.
Kinderschminken, eine Filz-
Werkstatt und vieles mehr war-
ten außerdem auf die kleinen Be-

sucher und wer möchte, kann
den Besuchergang von Haus Ris-
wick erkunden und sehen, wie

Landwirtschaft funktioniert. Am
Sonntag ist Antenne Niederrhein
mit einer Button-Maschine und

Glücksrad vor Ort und berichtet
live vom bunten Treiben. Wenn
das Wetter mitspielt, gibt es auch
Musik. Für Samstagnachmittag
hat sich das Dünenorchester aus
Wissel angekündigt, für Sonntag
der Musikverein aus Zyfflich.

Und, vielleicht ist es nur Zu-
fall, aber Männer scheinen beim
Ostermarkt nur am Rande mit-
zumischen. „Die Stände sind zu
90 Prozent fest in Frauenhand“,
weiß Birgit Vingerhoet vom Or-
ga-Team und hofft zusammen
mit ihren Mitstreiterinnen, dass
wieder (wie in den Jahren „vor
Corona“) bis zu 6.000 Besucher
vorbeischauen. Geöffnet ist der
Markt an beiden Tagen von 10
bis 18 Uhr, Erwachsene zahlen
zwei Euro Eintritt, Kinder bis 14
Jahren frei. Die Zufahrt erfolgt
wieder in Einbahnstraßenrege-
lung, die Bedburg-Hauer DLRG
stellt Parkplatzpersonal, das die
Zu- und Abfahrt regelt. Aus hy-
gienischen Gründen zum Schutz
des Riswicker Tierbestandes ha-
ben Hunde und andere Tiere
keinen Zutritt aufs Veranstal-
tungsgelände. Verena Schade

Einstimmen aufs Osterfest
23 Ortsverbände am Start: Die Landfrauen laden am 18. und 19. März zur 35. Auflage des Klever Ostermarkts auf Haus Riswick ein

Das pinke Ei immer dabei: Alle 23 Ortsverbände der Landfrauen machen mit. Foto: privat

Einige der Mit-Organisatorinnen stellten das Programm vor (v.l.): Stefanie Dominick, Monika Mott, Birgit
Vingerhoet, Marlies Wollschläger und Andrea Schura. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

KREIS KLEVE. In Nordrhein-
Westfalen wird es am morgigen
Donnerstag, 9. März, einen lan-
desweiten Probealarm zur Not-
fallwarnung der Bevölkerung ge-
ben. Auch im Kreis Kleve wer-
den dazu um 11 Uhr die vorhan-
denen digitalen Sirenen durch
die Kreisleitstelle ausgelöst. Die
unterschiedlichen Signale wer-
den in einem Abstand von fünf
Minuten ausgelöst. Die Entwar-
nung erfolgt durch einen einmi-
nütigen Dauerton und die War-
nung durch auf- und abschwel-
lenden Heulton von ebenfalls ei-
ner Minute. Zum Abschluss ist
wieder ein einminütiger Entwar-
nungs-Dauerton zu hören. Ziel
des Probealarms sei es, so das
nordrhein-westfälische Innenmi-
nisterium, die Sireneninfrastruk-
tur zu testen und zugleich bei
der Bevölkerung das Bewusst-
sein für die Sirenensignale zu
sensibilisieren.

Digitale Sirenen sind in allen
Kommunen im Kreis Kleve in-
stalliert. Die akustische Wahr-
nehmbarkeit der digitalen Sire-
nen kann durch die Windrich-
tung beeinflusst werden. Unter
Umständen sind die Signaltöne
daher nicht in allen Ortsteilen zu
hören. Neben den Sirenen wird
beim landesweiten Probealarm
seitens des Landes NRW auch
die Warn-App Nina ausgelöst.
Die App steht kostenlos in den
bekannten App-Stores zur Verfü-
gung.

Wie bereits beim bundeswei-
ten Warntag am 8. Dezember
wird auch das neue Warnmittel
„Cell Broadcast“ getestet. Dabei
handelt es sich um einen „Han-
dy-Alarm“, mit dem Warnnach-
richten direkt auf das Mobiltele-
fon geschickt werden können –
auch, wenn keine App installiert
ist. So kann eine Vielzahl an
Menschen unmittelbar erreicht
und gewarnt werden. Bevor die
Warnmeldung empfangen wer-
den kann, ist es unter Umstän-
den notwendig, zuerst die ent-
sprechenden Einstellungen des
eigenen Handys zu aktualisieren.
Infos dazu findet man unter
www.bbk.bund.de.

Morgen wieder
Probealarm

Indem der Stift in alle Richtun-
gen über das Blatt geführt wird,
entsteht ein Linienwirrwarr, das
mit Farbe strukturiert wird. Im
Workshop für Kinder am Sams-
tag, 11. März, von 12.30 bis 14
Uhr öffnet sich ein Spannungs-
verhältnis zwischen Chaos und
Ordnung, Linien, Farbe und Flä-
che. Der Workshop findet für
Kinder zwischen sechs und acht
Jahren statt, die Gebühr beträgt
zehn Euro pro Person (inklusive
Material). Anmeldungen unter
Telefon 02821/ 75010 oder Mail
an kasse@museumkurhaus.de.

„Chaos und Ordnung“
im Museum Kurhaus

Wer Lust auf eigenen Honig hat
oder aus anderen Überlegungen
an einer eigenen Imkerei interes-
siert ist, ist am Sonntag, 12.
März, um 10 Uhr im Haus Ris-
wick in Kleve willkommen. Dort
bietet der Imkerverein Kellen ei-
nen kostenlosen Vortrag für
Neuimker mit anschließender
Fragerunde. Wie hoch ist der
Zeitaufwand im Jahresverlauf?
Braucht man eine Genehmigung
für die Haltung? Was kostet die
Erstausstattung? Muss man ei-
nen eigenen Garten haben? Wo
bekommt man das Material her?
Welches Imkerbuch ist empfeh-
lenswert? Wer hilft in den An-
fängen? Zum Thema Gleichbe-
rechtigung merkt der Verein an:
„In diesem Verein sind Imkerin-
nen nicht nur selbstverständlich
willkommen, er hat seit Jahren
bereits zwei Frauen als erste und
zweite Vorsitzende.“

Schnuppertag und
Vortrag für neue Imker

NATUR   
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50%
auf frei geplante 

Küchen
Kempen - Otto-Schott-Str. 8 . Straelen - An der Oelmühle 8 . Kevelaer - Gewerbering 12 www.self24.de

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co.KG, Otto-Schott. Str. 8, 47906 Kempen. 3S10M Gültig bis: 18.03.2023

* Gilt nur für Neuaufträge. Nicht verknüpfbar 
mit anderen Aktionen in unserem Haus, 

als Werbeware gekennzeichnete Ware, 
sowie der Dahlmann self Kundenkarte.

* 20%
auf einen

Möbelartikel
Ihrer Wahl

*

Durch eine Kooperation mit dem Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter (BVDA), dem rund 200 Verlage mit

einer wöchentlichen Auflage von ca. 49 Mio. Zeitungen angehören, erscheint in den Anzeigenblättern regel-

mäßig ein Faktencheck des unabhängigen und gemeinnützigen Recherchezentrums CORRECTIV. Die vielfach

ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf und überprüft irreführende Behauptungen. Wie

Falschmeldungen unsere Wahrnehmung beeinflussen und wie Sie sich vor gezielten Falschnachrichten

schützen können, erfahren Sie unter 

Faktencheck der Woche

Deutschland, das sicherste Land der
Welt? Ein Vergleich der Jahre 2002 und

2017 führt in die Irre
Auf Facebook heißt es, anders als 2002, sei Deutschland im Jahr 2017 nicht mehr das sicherste

Land der Welt. Doch der Vergleich ist irreführend: Es gibt unterschiedliche Statistiken zu

Sicherheit und jede kommt zu einem anderen Ergebnis.

Auf Facebook wird erneut ein Bild mit einer

alten Behauptung geteilt. Darauf heißt es,

Deutschland sei im Jahr 2002 das sicherste

Land der Welt gewesen – 2017 hingegen nur

noch auf Platz 51 gelandet, „zwischen der

Mongolei und Gambia“. Eine Quelle steht

nicht dabei. 

Eine Google-Suche mit den Begriffen „2002

sicherste Länder der Welt“ führt zu einem

Artikel der Welt, veröffentlicht am 3. Mai

2002. Der Autor zitiert den damaligen

Innenminister Otto Schily (SPD), Deutsch-

land sei „im internationalen Vergleich eines

der sichersten Länder“. Das habe Schily bei

der Vorstellung der polizeilichen Kriminal-

statistik für 2001 gesagt, wonach die Zahl der

Straftaten in Deutschland bei 6,3 Millionen

lag.

2021 gab es in Deutschland rund fünf

Millionen erfasste Straftaten – weniger als

noch 2001. Deutschland gehöre zu den

„sichersten Ländern der Welt“, kommu-

nizierte das deutsche Innenministerium

schon häufiger: 2021 sagte das Horst

Seehofer bei der Vorstellung der Kriminal-

statistik, 2022 seine Nachfolgerin Nancy

Faeser.

Wie wir bereits in einem früheren Fakten-

check berichteten, stammt die Zahl für 2017

aus einem Bericht des Weltwirtschafts-

forums, dem „Travel & Tourism

Competitiveness Report“. Den gab es aber

erst seit 2007.

Sicherheit und Schutz ist eine Kategorie bei

diesem Ranking der reisefreundlichsten

Länder der Welt. In die Auswertung fließen

Umfragen des WEF ein, aber auch Zahlen zur

organisierten Gewalt und Tötungsdelikte.

Im Jahr 2017 stand Deutschland in dieser

Kategorie tatsächlich auf Platz 51 von 137,

zwischen der Mongolei und Gambia. Diese

Platzierung hing laut Bericht mit Terror-

Anschlägen und der Angst davor zusammen.

2016 gab es davon zwei: in Berlin und

München. Bei der Gesamtbewertung stand

Deutschland jedoch auf Platz drei als Reise-

und Tourismusland. 

Seit 2021 heißt der Bericht „Travel & Tourism

Development Index“. In dieser aktuelleren

Ausgabe des Rankings landete Deutschland

auf Platz fünf in der Gesamtbewertung und

auf Platz 49 in der Kategorie Sicherheit,

zwischen Schweden und Albanien. Die

Mongolei war auf Platz 66 abgerutscht,

Gambia kam nicht in der Auswertung vor.

Es gibt darüber hinaus andere

Sicherheitsrankings wie den Global Peace

Index (seit 2008), die zu anderen

Ergebnissen kommen. Darin belegte

Deutschland 2017 den 18. von 163 Plätzen,

2021 Platz 19. Auch der Better Life Index der

Organisation für wirtschaftliche

Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)

erhebt die Sicherheit einzelner Länder. Ihn

gibt es erst seit 2011. Hier belegt Deutschland

in der Kategorie Sicherheit aktuell Platz 22

von 41.

Fazit: Für diesen Vergleich wurden Angaben

vermischt, die nichts miteinander zu tun

haben. Otto Schily bezog sich 2002 auf die

polizeiliche Kriminalstatistik; 2021 gab es

aber weniger Straftaten als noch 2002. Es

stimmt, dass Deutschland in einem

Sicherheitsranking im Jahr 2017 Platz 51

erreichte. Doch es gibt andere Sicherheits-

rankings, bei denen Deutschland anders

abschneidet.

correctiv.org/faktencheck

Fakten für die Demokratie

HAUSNOTRUF 
RETTET LEBEN!

Jetzt 1 Monat GRATIS testen!

Kostenlose Beratung: 02821-7180

www.clivia-gruppe.de
Tichelstr. 11  47533  Kleve 

Sein Einsatz ist 
unbezahlbar. 
Deshalb braucht 
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_90x45_Version_Taucher_4c.indd   1 07.08.17   14:02

Stellungnahme zum Artikel
„Gegen die Windräder“ (NN
vom 4. März 2023):

Mit großem Bedauern stellen
wir fest, dass unser Kampf gegen
die beiden Windkraftanlagen an
der Engelsstraße, immer wieder
mit der AfD in Verbindung ge-
bracht wird. Es hat den Anschein
das einige der von der AfD aus-
gegebenen Presseartikel auch ge-
nau diesen Anschein erwecken
wollen. Wir möchten uns hier-
mit als Anwohner der Engels-
straße ganz klar von dieser Partei
distanzieren. Nur weil man die
gleiche Luft atmet ist man noch
lange kein Team und in sehr vie-
len Punkten könnte das Partei-
programm der AfD nicht weiter
von unseren Vorstellungen ent-
fernt sein. Als weltoffene Men-
schen gewähren wir jedem das
Recht sich für eine Sache einzu-
setzen und so auch AfD-Mitglie-
dern oder deren Wählern. Sollte
die AfD hier zufällig in die glei-
che Richtung „spazieren“ so geht
sie diesen Weg aber definitiv al-
lein, ohne unsere Beteiligung
oder unsere Unterstützung.

Auch künftig wird es von un-
serer Seite keinerlei Zusammen-
arbeit mit der AfD geben!“

Corina und Andreas Abels,
Kleve

Leserzuschriften werden unabhän-
gig davon veröffentlicht, ob die
darin zum Ausdruck gebrachte
Meinung mit der Meinung der Re-
daktion übereinstimmt. Sinnwah-
rende Kürzungen behält sich die
Redaktion vor. Anonyme Zuschrif-
ten werden nicht veröffentlicht.

„Noch lange
kein Team“

Gärtnern liegt im Trend – egal
ob es um die Tomatenpflanze auf
dem Balkon geht oder das Ge-
müsebeet im Garten. Dass es da-
bei auch Tücken gibt, weiß jeder:
Pflanzen ohne Ertrag, wütendes
Unkraut oder Blumen, die den
Kopf hängen lassen. Das Team
des Tropenhauses Kleve an der
Hochschule Rhein-Waal bietet
mehrfach im Jahr Unterstützung

für Hobbygärtner zu den ver-
schiedensten Themen: Am Don-
nerstag, 16. März, geht es im
Tropenhaus (Gebäude 14) in ei-
nem Workshop von 16 bis 17.30
Uhr um die Anzucht von Jung-
pflanzen. Denn eigene Jung-
pflanzen anzuziehen, ist nach-
haltig, fördert die regionale Sor-
tenvielfalt und kann auch Spaß
bereiten – wenn man weiß, wie

es geht. Für eine gelungene An-
zucht stehen dabei viele Fragen
im Raum: Wie findet man das
passende Saatgut, was kann bei
der Anzucht schiefgehen und
wie können eigentlich Stecklinge
vermehrt werden? Das Team des
Tropenhauses Kleve gibt einfa-
che Tipps und zeigt bei der prak-
tischen Anwendung, wie man
sich auf die kommende Garten-

saison vorbereiten kann. Der
Workshop richtet sich sowohl an
Gartenneulinge als auch an be-
reits erfahrene Gärtner. Die Die
Teilnahme ist kostenfrei, aber die
Anzahl der Plätze begrenzt. An-
meldung ist erforderlich unter
Telefon 02821/ 806739783 oder
-9938 sowie Mail an sandra.neu-
mann@hochschule-rhein-waal.
de. Foto: Sandra Neumann/HSRW

Im Tropenhaus: Workshop zur Anzucht von Jungpflanzen

KLEVE. Wie soll sich die Mobi-
lität in Kleve weiterentwickeln?
Welche Ziele verfolgt die Stadt
Kleve? Welche Maßnahmen
sollen zuerst umgesetzt wer-
den? Diese und weitere Fragen
werden am 20. März ab 18 Uhr
in der Stadthalle in Kleve be-
sprochen und diskutiert und
dazu sind alle Bürger eingela-
den. Eine Anmeldung vorab ist
nicht erforderlich.

Das beauftragte Büro BSV Bü-
ro für Stadt- und Verkehrspla-
nung Reinhold Baier GmbH
wird einen Überblick über die
bereits erfolgten Arbeitsschritte
und das weitere Vorgehen geben.
Im Fokus wird an diesem Abend
aber die Umsetzung stehen. Da-
bei haben Bürger die Möglich-
keit, Maßnahmen zu benennen,

die als besonders wichtig erach-
tet werden. Weiterführende In-
formationen zum Mobilitätsent-
wicklungskonzept stehen auf der
Internetseite der Stadt Kleve,
www.kleve.de, zur Verfügung.
Die Seite erreicht man über das
Stichwort „Mobilitätsentwick-
lungskonzept“ in der Suche oben
links auf der Startseite. Auch
wenn im Mobilitätsentwick-
lungskonzept alle Verkehrsarten
und Verkehrsteilnehmer einbe-
zogen sind, konzentriert sich die
Veranstaltung auf den schutzbe-
dürftigen Fuß- und Radverkehr.
Die Ergebnisse werden sowohl in
den Projektbericht, aber vor al-
lem in das Umsetzungskonzept
einfließen.
Im Jahr 2020 wurde das Büro
BSV, Büro für Stadt- und Ver-

kehrsplanung Dr.-Ing. Reinhold
Baier GmbH beauftragt. In regel-
mäßigen Abständen wurde über
den Fortgang des Projektes in
den politischen Gremien infor-
miert. Zudem hatten alle Bürger
in der Zeit vom 16. Juni 2021 bis
14. Juli 2021 die Möglichkeit
über eine Online -Beteiligung
Mitteilungen zu tätigen. Unter
anderem aus diesen Mitteilungen
wurde ein Konzept mit einer
Vielzahl von Maßnahmen er-
stellt. Wesentlich dabei ist, dass
auch Zielsetzungen für das Jahr
2030 formuliert und durch den
Rat der Stadt Kleve verbindlich
beschlossen wurden. Diese bil-
den den Handlungsrahmen für
das Mobilitätsentwicklungskon-
zept und den zugehörigen Maß-
nahmen.

Bürgerbeteiligung ist gefragt!
Mobilitätskonzept: Welche Maßnahmen sollen zuerst umgesetzt werden?

NIEDERRHEIN. Am 25. Febru-
ar fand in Kempen die Bezirks-
vollversammlung des linken
Niederrhein von Amnesty Inter-
national statt. Mit Rekordteil-
nehmerzahl und mit der Orts-
gruppe Willich als Neugrün-
dung, konnten Vertreter der
Ortsgruppen aus Kempen, Kle-
ve, Krefeld, Mönchengladbach
und Willich den Bezirksspre-
cher, stellvertretenden Bezirks-
sprecher, Referenten für Finan-
zen und Urgent Actions, für
EDV, für Menschenrechtsbil-
dung, für Pressearbeit sowie für
Asyl wählen. Die Entwicklung
geht voran.

Dieses Themenspektrum bie-
tet allen an der Menschenrechts-
arbeit Interessierten ein breites
Betätigungsfeld. Ortsgruppen
mit gutem Kontakt zu den Schu-
len leisten dort Bildungsarbeit
zum Thema Menschenrechte.
Zahlreiche Aktionen und Events
werden geplant. In Krefeld oder
Kempen war dazu der Amnes-
ty-Truck aufgefahren. Die erst
gegründete Willicher Gruppe or-
ganisierte eine Informationsver-
anstaltung mit einem Benefiz-
Konzert zur Ukraine, eine Hoch-
schule vor Ort ermöglicht in

Kleve viele, spontane Aktionen
mit der Hochschulgruppe. In
Mönchengladbach wurden Be-
nefizveranstaltungen organisiert.
Pränsenz auf verschiedenen
Märkten oder in den Kirchen,
Zusammenarbeit mit anderen
Gruppen und Organisationen
runden das Bild ab. Die Aktio-
nen sind dabei oft mit sehr viel
Spaß verbunden, auch wenn die
eigentliche Arbeit oft zäh ist und
Geduld erfordert.

Immer geht es darum, Men-
schenrechtsverletzungen öffent-
lich zu machen, sie in Erinne-
rung zu halten. Durch die welt-
weiten Petitionen soll auf die Be-
endigung menschenrechtswidri-
ger Handlungsweisen gedrungen
werden.

Amnesty International setzt
sich für gewaltfreie Opfer ein. Je-
der Fall ist von etwa 80 haupt-
amtlichen „Researcher“ auf ihren
Wahrheitsgehalt überprüft. Am-
nesty International ruft daher al-
le auf, immer wieder mal eines
der Petitionen der Menschen-
rechtsorganisation zu unterstüt-
zen. Denn sie helfen jeweils ganz
konkreten Menschen. Weitere
Informationen auf amnesty.de
oder in den sozialen Medien.

Menschenrechtsarbeit am
Niederrhein geht weiter
Vertreter der Ortsgruppen trafen sich in Kempen

MacBook: Dieser Kurs an der
VHS Kleve für Ein- und Umstei-
ger an zwei Terminen (15. und
17. März, jeweils 9 bis 11.30 Uhr)
zeigt, was man für einen sicheren
Umgang mit dem Mac braucht.
Anmeldung unter www.vhs-kle-
ve.de, Hagsche Poort 22, Info-
Telefon 02821/ 84716.

■ KURZ & KNAPP

MS Excel: Kompakt am Wo-
chenende (17. bis 19. März) ste-
hen die Grundlagen der Tabel-
lenkalkulation mit dem Pro-
gramm Excel im Mittelpunkt ei-

nes VHS-Seminars. Es eignet
sich gleichermaßen für einen in-
tensiven Schnell-Einstieg oder
auch zur Auffrischung. Anmel-
dung unter www.vhs-kleve.de,
Hagsche Poort 22, Info-Telefon
02821/ 84716.

■ KURZ & KNAPP

NIEDERRHEIN. Wie auch
Menschen ohne Eigenheim ih-
ren eigenen Sonnenstrom pro-
duzieren können, darum geht
es am 15. März um 19 Uhr, in
einer Online-Veranstaltung von
Paula Backhaus.

Zwei Experten werden dann
mit dem Grünen Kreistagsmit-
glied und Uedemer Gemeinde-
ratsdame sowie den Gästen über
die Chancen von Balkonkraft-
werken sprechen: Bestseller-Au-
torin Cornelia Quaschning und
Martin Brugger von der Firma
Alpha-Solar, die auf Balkonkraft-
werke spezialisiert ist. Paula
Backhaus setzt damit ihre Veran-
staltungsreihe „Neuerfindland-
Gespräche“ fort. Kleve, Uedem,
Goch, Kevelaer, Bedburg-Hau
tun es: In diesen Kreis Klever
Kommunen erhalten Bürger Zu-
schüsse für die Anschaffung von

sogenannten Balkonkraftwerken.
Das sind kleine Solaranlagen, die
man an Hauswände, auf Dä-
chern, im Garten und eben an
Balkons anbringen kann. „Mit
diesen Solaranlagen können
auch Menschen mit kleinem
Geldbeutel und ohne Eigenheim
ihren eigenen Strom produzie-
ren“, erklärt Backhaus. Die Mi-
ni-Solar-Anlagen kann man ein-
fach an die heimische Steckdose
anstecken – der produzierte
Strom hilft dann, den eigenen
Bedarf zu decken. Ist es wirklich
so einfach und lohnt sich das
überhaupt? Das will Paula Back-
haus am 15. März mit den Ex-
perten und Gästen besprechen.
Quaschning ist Informatikerin,
Wissenschaftspodcasterin und
schaffte es mit ihrem Buch
„Energierevolution jetzt!“ auf die
Spiegel-Bestseller-Liste. Darin

beschreibt sie zusammen mit ih-
rem Mann, wie die Energiewen-
de gelingen kann. Martin Brug-
ger engagiert sich außerdem pri-
vat für die Energiewende: In sei-
nem Heimatkreis arbeitet er eh-
renamtlich im Arbeitskreis „Kli-
maschutz“ mit. Beide Experten
werden im Gespräch mit Paula
Backhaus einen Einstieg in das
Thema geben. „Dann sollen aber
vor allem unsere Gäste zu Wort
kommen, denn wir wollen mög-
lichst viel Raum für Fragen und
Gesprächen mit den Experten
geben“, sagt Backhaus. Die Ver-
anstaltung am Mittwoch, 15.
März, beginnt um 19 Uhr und
dauert eineinhalb Stunden. Die
Teilnahme ist kostenlos. Wer da-
bei sein möchte, schreibt eine E-
Mail an info@paula-backhaus.de
Es wird lediglich ein internetfä-
higer PC benötigt.

Grüner Online-Infoabend
zu Mini-Solaranlagen
Online-Gespräch mit Bestseller-Autorin und PV-Spezialist
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NOCH MEHR AUSWAHL!
Unsere Erweiterung ist endlich richtig fertig! Entdecke unsere Eröffnungsangebote!

Lörper Fahrrad GmbH | Boschstr. 12 | Goch | Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr | Sa. 9.00 - 14.00 Uhr | www.loerper.de

GROSSE EINWEIHUNGSFEIER
Am 10. und 11. März

Öffnungszeiten am Eröffnungswochenende:
Fr, 10.03.: 9:00 - 18:30 Uhr,  Sa, 11.03.: 9:00 - 16:00 Uhr

Für euer leibliches Wohl 
wird ebenfalls gesorgt!

Entdecke unsere noch größere 
Auswahl auf 1.000 m2

68 E-BIKES mind. 20%
und bis zu 30% reduziert! 

(Restposten + Einzelstücke von GAZELLE, 
RIESE & MÜLLER, KALKHOFF und SCOTT)

256 FAHRRÄDER mind. 20%
und bis zu 50% reduziert!

BULLS- & FLYER-Showtrucks
Lasse dich von den Experten beraten
und teste die neusten Modelle, 
Motoren und Akkus!

Hüpfburg & Kinderschminken
für unsere kleinen Besucher

Tolle Aktionen rund ums (E-)Bike!

E-CROSS-BIKE 29”
CROSS EVO 750

Bosch Performance Line CX 
Antrieb, 750 Wh Akku, Shimano 

9-Gang Kettenschaltung, 
Tektro hydraulische 

Scheibenbremsen

€ 3799.-*

€3199.-

E-CITY-BIKE 28”
ARROYO C8 HMB ELITE 

Bosch Active Line Plus Antrieb, 
500 Wh Akku, Shimano Nexus 

8-Gang Nabenschaltung, 
hydraulische Scheiben-

bremsen

€ 3499.-*

€2999.-
E-TREKKING-BIKE 28”

 PREMIO EVO 11 „40 YEARS“
Extra starker Bosch Performance 

Line CX Antrieb mit dem brand-
neuen Smart System, 750 Wh 

Akku, Shimano Deore XT 
11-Gang Schaltung

€ 4249.-*

€3799.-

Trapez-Rahmen

Wave-Rahmen

Eröffnungspreis!
Gilt nur am 
10. + 11. 03.2023!

*UVP des Herstellers. Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler. Angebote solange Vorrat reicht.

NIEDERRHEIN. „Dem Mimen
flicht die Nachwelt keine Krän-
ze“ heißt es im Prolog zu Schil-
lers „Wallensteins Lager“. Der
Mensch, von dem hier zu be-
richten ist, war von der Schau-
spielerei weit entfernt. Jakob
war gelernter Schlosser und
keinem großen Publikum be-
kannt. Das soll sich nun än-
dern. Willi Tenhagen aus Keve-
laer will seine Geschichte öf-
fentlich erzählen und ihr post-
hum die gebührende Anerken-
nung zukommen lassen. Willi
will Jakob und seinem Retter
„Kränze der Erinnerung flech-
ten“, um auf Schiller zurück zu
kommen.

Was mag das für eine Ge-
schichte sein, die Willi Tenhagen
dermaßen beeindruckt und be-
rührt, dass er sie vielen Men-
schen weiter erzählt? Unter an-
derem dem inzwischen verstor-
benen, früheren Kevelaerer Wall-
fahrtsrektor Richard Schulte
Staade. „Willi, diese Geschichte
gehört erzählt“, zitiert Tenhagen
seinen Duzfreund Schulte Staa-
de. Und so lernte Tenhagen den
gebürtigen Bönninghardter Ja-

kob kennen. „Ich musste zu ei-
nem Eingriff ins Gelderner
Krankenhaus. Auf meinem Zim-
mer lag ein alter Herr, der da-
mals 91-jährige Jakob Brünken
aus Alpen“, erinnert sich Tenha-
gen. Die beiden Männer waren
sich sympathisch, kamen ins Er-
zählen – dafür ist im Kranken-
haus meist genügend Zeit – und
so hörte Willi aus Kevelaer in
Geldern die Geschichte von Ja-
kob aus Alpen. Im Laufe des
Zweiten Weltkriegs verbrachte
Jakob aufgrund seiner Kriegsver-
letzung, die ihn erblinden ließ,
1944 einige Zeit in einem Feldla-
zarett der Allierten in Frank-
reich. „Seine Erblindung war
Folge eines Kopfschusses. Die
Narbe auf dem Kopf hat Jakob
mir gezeigt“, so Willi Tenhagen.
Im Lazarett behandelte ein deut-
scher, jüdischer Arzt den jungen
Deutschen. Das Zusammentref-
fen mit diesem Mediziner erwies
sich als Glücksfall für Jakob.
Kaum zu glauben bei dieser
Konstellation. Ihm, dem jüdi-
schen Arzt, dessen Volk in der
NS-Zeit durch Deutsche uner-
messliches Leid angetan wurde,

war dieser junge Deutsche nicht
gleichgültig. Er ließ ihm Mit-
menschlichkeit, Güte und Hilfe
angedeihen. Und noch mehr:
Der Arzt verhalf dem Verletzten
quasi zur Flucht in die Vereinig-
ten Staaten von Amerika, damit
er dort adäquat medizinisch be-
handelt werden konnte. „Der

Arzt brachte Jakob als Kriegsge-
fangenen an Bord der Queen
Mary“, so Tenhagen. Das legen-
däre Passagierschiff fuhr ab 1932
von Europa nach New York. Im
Jahr 1940 wurde sie für den
Kriegsdienst umgebaut und
transportierte zum Ende des
Zweiten Weltkrieges rund

800.000 Soldaten zurück in die
Heimat. „Jakob Brünken reiste
mit ihr im wahrsten Sinne als
,blinder Passagier“ bis nach New
York“, erzählt Tenhagen tief be-
wegt von der Herzensgüte und
Menschlichkeit des jüdischen
Arztes. „In Amerika wurde Ja-
kob operiert und erhielt - welch
ein Glück - auf einem Auge sein
Augenlicht zurück. Auf dem an-
deren konnte er zumindestens
wieder schemenhaft sehen.“ Sei-
ne Kriegsgefangenschaft ver-
brachte der junge Niederrheiner
in Fort Fun/Oklahoma. Er muss-
te sich um die Maulesel küm-
mern, die hier für den Nach-
schub der US-Truppen in den
Bergen auf Inseln vor Japan aus-
gebildet wurden. Zurück in der
Heimat konnte er dank der ge-
glückten Augen-Operation wie-
der in seinem gelernten Beruf als
Schlosser arbeiten. „Bei der Fir-
ma Solvay in Rheinberg betreute
er unter anderem in der Schlos-
serwerkstatt die Auszubilden-
dent“, erzählt Willi Tenhagen.
Welch ein Zufall: Die Nieder-
rhein Nachrichten veröffentlich-
ten am 9. April 2014 in ihrer

Ausgabe Xanten ein Foto des
„Solvay-Lehrlingstreffens nach
50 Jahren“. Mit dabei als einer
der „strengen“ Ausbilder: Jakob
Brünken. Ende 2014 erschien er
erneut auf einem Foto. Damals
weihte die Gemeinde Alpen ein
neues Highlight auf dem Bön-
ninghardter Waldspielplatz ein:
Das Piratenschiff „Janine“. Bei
diesem Anlass wurde im Beisein
von Jakob Brünken dessen hand-
geschnitztes Namenschild am
Bub des Bootes angebracht. „Ein
weiteres, von ihm handge-
schnitztes Schild ist am jüdi-
schen Friedhof in Alpen zu fin-
den“ so Willi Tenhagen. Sein
Freund habe sich aus Dankbar-
keit für seine Rettung durch den
jüdischen Arzt auch um den jü-
dischen Friedhof in Alpen ge-
kümmert. „Wovon das Herz voll
ist, davon fließt der Mund über“,
sagt der Volksmund. Und so
wird Willi Tenhagen nicht müde,
Jakobs Geschichte zu verbreiten.
Dabei trifft er auf erstaunliche
Resonanz. Im Probstei-Museum
in Xanten sagt eine Dame: „Auf
das Hinweisschild zum jüdi-
schen Friedhof schaue ich jeden

Tag von meinem Küchenfenster.“
Eine andere bemerkt: „Wat was
dat für‘ne feine Mens“.
Der Krieg in der Ukraine mit
seinen menschlichen Verwerfun-
gen erinnert Tenhagen täglich an
das vorbildliche Verhalten des
jüdischen Arztes.

Tenhagen wehrt sich gegen die
Einordnung und die damit häu-
fig einhergehende Abwertung
von Menschen/Völkern in die
Kategorien Freund und Feind, in
gut und böse. „Es geht auch an-
ders. Die Rettung von Jakob ist
der beste Beweis.“ Jakob Brün-
ken wurde am 1. November 1925
geboren, er starb am 21. Januar
2019. Seine letzte Ruhe fand er
auf dem Friedhof in Alpen. 

Kerstin Kahrl

Hommage an zwei feine Menschen
Willi Tenhagen aus Kevelaer erzählt die Geschichte eines jüdischen Arztes, der einem deutschen Kriegsgefangenen aus Alpen das Leben rettete

Jakob Brünken (rechts sitzend, 2.v.r.) inmitten seiner ehemaligen
Lehrlinge.  NN-Foto: Lorelies Christian/Archiv

Hinweise
Gesucht wird der junge jüdische
Arzt (Stand 1944), der Jakob
Brünken aus Alpen im Feldlaza-
rett der Allierten auf französi-
schem Gebiet soviel mehr Gutes
tat als seine Pflicht gewesen wä-
re. Sachdienliche Hinweise bitte
an: wuehlbeck@hotmail.de

Einmal im Monat ist das Muse-
um Schloss Moyland beim Lan-
gen Donnerstag zusätzlich von
17 bis 20 Uhr geöffnet. Bei wech-
selndem Programm bietet der
Lange Donnerstag eine gute Ge-
legenheit, um gemeinsam mit
Freunden, Bekannten oder Kol-
legen den Feierabend mit Kunst
und Cocktail ausklingen zu las-
sen. Am 16. März ab 17 Uhr ha-
ben Besucher die Gelegenheit,
das Museum und die neue Aus-

stellung Isaac Chong Wai im Di-
alog mit Joseph Beuys – The End
of Growth/Das Ende des Wachs-
tums zu besuchen. Die Bar Mez-
zogiorno (Installation von Flori-
an Hüttner und Daniel Maier-
Reimer im Turmkabinett) ist den
ganzen Abend geöffnet. Ein Frei-
getränk ist inklusive. Ab 17.30
Uhr treffen sich Interessierte Auf
einen Moyland Mule mit… Drs.
Regina Havekes-van Creij. Die
Registrarin des Museums erzählt

in lockerer Runde, was es mit der
Arbeit einer Registrarin auf sich
hat. Um 18 Uhr wird im Raum
des Fördervereins eine Mini-
Ausstellung präsentiert. Wäh-
rend des Kunsthandwerker-
Weihnachtsmarktes hatten alle
Marktbesucher die Möglichkeit,
für ihr Lieblingswerk abzustim-
men. Die Ausstellung zeigt nun
die drei meistgewählten Werke.
Im Rahmen des Formates Offen
für Kunst wird Drs. Regina Ha-

vekes-van Creij die Werke zu-
sammen mit den Volontärinnen
des Museums erläutern und Fra-
gen beantworten. Ab 18.45 Uhr
können die Besucher den Abend
an der Bar Mezzogiorno ausklin-
gen lassen und sich über ihre
Eindrücke austauschen. Für die
Teilnahme am Langen Donners-
tag fällt der ermäßigte Muse-
umseintritt von drei Euro an. Ein
Freigetränk ist inbegriffen.

Foto: SMSM/Axel Jusseit

Langer Donnerstag mit einem Moyland Mule

NIEDERRHEIN. Der jährliche
Weltfrauentag am 8. März ist
eng verknüpft mit der Ge-
schichte des Ringens um die
Gleichberechtigung von Frauen
im öffentlichen Leben. Seine
Wurzeln liegen in der sozialisti-
schen Frauenbewegung im
Amerika des beginnenden 20.
Jahrhunderts. 1919, im Grün-
dungsjahr des internationalen
Service-Clubs ZONTA in Chi-
cago, kämpften engagierte
Frauen bis hin zu Hunger-
streiks für das Wahlrecht für
Frauen.

ZONTA ist eine Vereinigung
engagierter Frauen weltweit,
überkonfessionell, weltanschau-
lich neutral, die sich für die Ach-
tung der Menschenrechte, Tole-
ranz und internationale Verstän-
digung einsetzt und besonders
durch Projekte mit internationa-
len Organisationen wie UN Wo-
man Frauen unterstützt und för-
dert. Viele Mädchen und Frauen
auf der Welt kämpfen immer
noch für den Traum von Selbst-
bestimmung, Bildung und Aner-
kennung. Es gibt immer noch
Länder, in denen Frauen kaum
als Menschen anerkannt werden.
Sie sind kein Teil der Gesell-
schaft, kein Teil des öffentlichen
Lebens, sie werden aus den Fa-
milien und Dörfern vertrieben,
vergewaltigt, zwangsverheiratet...
Wenn irgendwo auf der Welt

Krieg ist, wie jetzt in der Ukrai-
ne, leiden immer die Frauen
ganz besonders, gerade durch
Vergewaltigungen. In den Wirt-
schaftsländern haben die Frauen
auch zu kämpfen. Sie kämpfen
gegen Gewalt an Frauen, gegen
sexuelle Belästigung, gegen De-
gradierung auf dem Arbeits-
markt. Sie kämpfen für Equal
Pay – gleiches Geld für gleiche
Arbeit, gegen antiquierte Ge-
schlechterrollen und um Sitze im
Parlament.

Wie vielen Frauen auf der Welt
geht es so gut wie uns hier in
Deutschland und im modernen
Europa? Wie viele Mädchen kön-
nen genau wie Jungen eine
Schulausbildung erhalten, dürfen
studieren, dürfen Ihren Beruf
frei wählen und bestimmen sel-
ber den Partner fürs Leben? Wie
viele Frauen auf der Welt werden
medizinisch versorgt, wie viele
haben Rechte in der Gesell-
schaft? Es sind beschämend we-
nige! ZONTA will eine bessere
Welt für Frauen und Mädchen
schaffen: „Build a Better World
for Women and Girls - ZONTA
International“. Wichtig für alle
ist ein Leben auf Augenhöhe, mit
der nötigen Akzeptanz und dem
nötigen Respekt füreinander.
Nur das schafft ein konstruktives
Miteinander! Es ist auch in Zu-
kunft sehr wichtig, sich füreinan-
der einzusetzen, selbstlos und

ehrenamtlich. Die engagierten
ZONTA Frauen vom Nieder-
rhein sehen ihre Arbeit als wich-
tigen Beitrag zur Verbesserung
der Situation vom Leben benach-
teiligter Frauen. „Jede einzelne
kann etwas bewirken“, sagt
Mechtild Janßen, Präsidentin des
ZONTA Clubs Niederrhein „für
den, bei dem die Hilfe ankommt,
ist jede Spende großartig!“

Heute ist wieder Weltfrauen-
tag, der Tag der Vereinten Natio-
nen für die Rechte der Frau und
den Weltfrieden. Der ZONTA
Club Niederrhein und die Awo,
Trägerin des Frauenhauses Kle-
ve, werden heute Abend mit In-
foständen in der Klever Stadthal-
le vor Ort sein und über ihre Ar-
beit berichten. Spenden für das
Klever Frauenhaus werden vor
Ort gesammelt. Dort präsentie-
ren die Klever Gleichstellungsbe-
auftragte Yvonne Tertilte-Rübo
und der Veranstalter, Soundbox
aus Kleve, an diesem Abend Ka-
barett vom Feinsten: Sia Kort-
haus spielt, singt und begeistert
mit ihrem Bühnenprogramm
„Im Kreise der Bekloppten“, ob
bei der WDR Ladies Night, dem
Kölner Senftöpfchen, dem Bon-
ner Pink Punk Pantheon oder im
Münchner Schlachthof. Restkar-
ten gibt es für 20 Euro an der
Abendkasse, Einlass ist ab 19
Uhr. Mehr über ZONTA unter
www.zonta-niederrhein.de. 

Eine bessere Welt für Frauen
ZONTA-Frauen vom Niederrhein sehen ihre Arbeit als wichtigen Beitrag
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KOCHMETTWÜRSTCHEN
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert und ungeräuchert an!

PAPRIKA-RAHMPFANNE
Zartes Schweinegeschnetzeltes in einer pikanten Paprikamarinade!

KOCHMETTWÜRSTCHEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln
und Sauerkraut

PANIERTES SEELACHSFILET
mit Remouladensauce,
Kartoffeln und Blattspinat

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Salzkartoffeln und gemischtem Salat

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen

CORDON BLEU
vom Schwein mit herzhafter Jus,
Kartoffelgratin und Farmersalat

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

SCHINKENWURST
Alle Kinder fordern hier - wenn Schinkenwurst,

dann von Quartier!

am Stück

geschnitten

RINDERFILET
1a Fleischqualität

aus der Mitte
geschnitten

KALBSRÜCKENSTEAKS
Köstliche Steaks aus dem Kalbsrücken geschnitten!

RAUCHFLEISCH
Unter 6% Fettgehalt!

SUPPENFLEISCH
Brust oder � ache Rippe!

– UNSERE WURSTANGEBOTE –

RUMPSTEAK - ROASTBEEF
Das zart gereifte Steak mit dem kräftigem Geschmack!

MITTWOCH, 08.03.

SPIESSBRATEN
mit leichter Zwiebelsauce, Salzkartoffeln,
Rahmspitzkohl  

Portion

8.90

FREITAG, 03.03.

KÖNIGSBERGER KLOPSE
Salzkartoffeln, Blattsalat

Portion

8.50

06.03 - 11.03.23

 montags BRATWURSTTAG 

 dienstags FRIKOTAG

 freitags + samstags SCHNITZELTAG
Stck. 1.30

Stck. 0.75

Stck. 1.60

- UNSERE TOP-ANGEBOTE -

- EMOTIONS-ANGEBOTE -

LUMMERBRATEN ODER SCHNITZEL
Der magere Schweinerücken aus unserer eigenen Zerlegung, 

besser und regionaler geht’s nicht!

100 g
nur €   0.89

HAUSGEMACHTE SALAMI
Naturgereift!

100 g
nur €   1.79

HÄHNCHENBRUSTFILET
Unser Ge� ügel ist top! 1a Qualität aus Ihrem Fleischer-

Fachgeschäft!

100 g
nur €   1.09

KOCHMETTWURST
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert

und ungeräuchert an! 

100 g
nur €   0.89

DONNERSTAG, 09.03.

PFEFFERRAHMSCHNITZEL 
mit Kroketten und gemischtem Salat 

Portion

9.50

SAMSTAG, 11.03.

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen
oder Kochmettwürstchen

Portion

5.90

SONNTAG, 12.03.

RINDERSCHMORBRATEN 
mit Kartoffelklößen und Apfelrotkohl

Portion

9.90

MONTAG, 13.03.

HAUSGEM. FRIKADELLE 
mit Jus, Stampfkartoffeln
und Porreegemüse 

Portion

8.50

DIENSTAG, 14.03.

TAFELSPITZ
mit Meerrettichsauce, Petersilien-
kartoffeln und Gurkensalat 

Portion

9.90

KALBSSCHNITZEL
Braten Sie doch mal ein Original Wiener Schnitzel!

100 g
nur €   2.99

LUFTGETROCKNETE METTWURST
- NATURGEREIFT. Nach einem Rezept von Firmengründer Erich

Quartier! Reines Schweine� eisch mit Naturgewürzen gewürzt!

100 g
am Stück  €   2.09

geschnitten  €   2.19

Die neue Frühjahrsmode
ist da!!!

Riesige
Auswahl
auf 3

Etagen!

Jetzt neu be
i

uns! Betty

Barclay und

LeComte!

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 0 28 24/65 43

www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 09.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr

Von kleiner bis
große Größe –
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Die neue ist da!Frühjahrsmode

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 02824/6543
www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-13 und 14-18 Uhr |  Sa. 10-13 Uhr

Jetzt neu bei 

uns! Betty 

Barclay und 

LeComte!

Von kleiner bis große Größe – bei uns bleibenkeine Wünsche
offen!

Frühjahrsmode

Riesen 
Auswahl

auf 3 
Etagen!

Enscheder Str. 19
48599 Gronau

Tel: +49 2562 70106-0
Jürgen Queling 0151-122 14 305

 info@ziegler-treuhand.de
www.ziegler-treuhand.de

Online Auktionen

09.03+10.03+13.03
Versteigerung von gebrauchten und neuen Maschinen, 
sowie Artikel für exklusive Bäder.
Weitere Infos unter: ziegler-treuhand.de

LesekönigRhein-Maas

KRANENBURG. Groß sind
Aufregung und Vorfreude,
schließlich ist endlich wieder
ein ganz normaler „Lesekö-
nig“-Wettbewerb möglich.

In der Pausenhalle der Chris-
tophorus Grundschule ist die
Spannung zu spüren, das junge
Publikum freut sich auf die Vor-
träge seiner sechs Mitschüler, die
sich im internen Wettbewerb ih-
ren Platz auf dem Podium erle-
sen haben. Nicht minder erwar-
tungsvoll die Jury mit Sigrun
Hintzen von der gleichnamigen
Buchhandlung in Kleve, Thomas
Janßen von der Sparkasse
Rhein-Maas, Geschäftsstelle Kra-
nenburg, und Corinna Denzer-
Schmidt, Redakteurin bei den
Niederrhein Nachrichten. Es ist
die Premiere der Veranstaltung
in diesem Jahr. Das Lesepult ist
schön dekoriert, in der Pausen-
halle ist eine liebevoll arrangierte
Buchausstellung samt Lesetage-
büchern zu sehen.

Schulleiterin Anni Clees
schwört die Zuhörer auf das
Kommende ein: „Leise sein, gut
zuhören und eure Mitschüler an-
schauen.“ Das signalisiere Unter-
stützung und Aufmerksamkeit.
Denn zeigen, was sie vorbereitet
haben und ihre Zuhörer fesseln,
das wollen alle sechs Teilnehmer.

Den Anfang macht Tore aus
der 3a. Vor ihm liegt „Wecke nie-
mals einen Schrat“ von Wieland
Freund. Die Abenteuer von Elf
Jannis und seiner Freundin Mot-
te, die im Wald so manches
Abenteuer bestehen müssen, hat
sich auch Mella aus der 3b ausge-
sucht. Da wird es turbulent und
spannend. So hat Jannis keinen
guten Morgen, als er geweckt
wird – hat er doch für seine Ge-
fahrenprüfung nicht gelernt und
auch noch verschlafen! Nicht ge-
lernt, davon kann bei den Vorle-
se-Kindern nicht die Rede sei,

ganz im Gegenteil!
Das beweisen auch Jule (3b)

und Carolin (3c), die sich für das
Buch „Dachs und Rakete – ein
Haus voller Freunde“ von Jörg
Isermeyer entschieden haben.
Hier geht es mit viel Situations-
komik um das Miteinander in
der Nachbarschaft. Das sorgt im-
mer wieder für Heiterkeit im Pu-
blikum. Jule erklärt den Zuhö-
rern zum besseren Verständnis
erst noch das Titelbild und stellt
die handelnden Figuren vor.

Sportlich wird es mit Avyan (3c),
er hat sich das Buch „Fußball
Academy – eine wichtige Ent-
scheidung“ von Irene Margil aus-
gesucht. Yao, der bei einem klei-
nen Vorort-Verein spielt, wird
von einem Talentscout entdeckt
und bekommt einen Platz in der
Fußballschule. Dort muss er sich
erst einmal im Internatsleben zu-
rechtfinden. Mira aus der 3a
nimmt das Publikum mit in eine
andere Schule, die der „Magi-
schen Tiere“. Als Mr. Morrison

in die Oper möchte, die „Zau-
berflöte“ von Mozart wird gege-
ben, sind plötzlich die Karten
verschwunden! Einsatz für Eis-
bär Murphy, dermithilfe der an-
deren magischen Tiere zum fin-
digen Detektiv wird.

Entscheidung

Währen die Kinder einfach
nur den tollen Geschichten lau-
schen können, hat die Jury die
schwierige Aufgabe, auf aller-
kleinste Unterschiede zu achten,
um hinterher eine faire Entschei-
dung treffen zu können – rau-
chende Köpfe sind da inklusive!
Denn zum Auftakt gibt es einen
Gleichstand, bei dem sich Jule
und Mira gemeinsam den 1.
Platz holen! Ganz knapp dahin-
ter, auf dem 2. Platz ist Avyan.
Die anderen – Tore, Mella und
Carolin – bekommen eine Teil-
nehmer-Urkunde.

Was natürlich alle bekommen
sind tosender Applaus der Mit-
schüler und viele Glückwünsche.
Und überhaupt sind alle Kinder,
die sich wochenlang auf den
Wettbewerb vorbereitet haben,
Sieger, nicht nur die Finalisten
an diesem sonnigen Morgen:
„Ihr habt wochenlang geübt, es
war ein enges Kopf-an-Kopf-
Rennen in allen Klassen“, betont
Anni Clees. Als Verlierer muss
sich deshalb niemand fühlen,
denn wer ein Buch in die Hand
nimmt, der ist schon ein Sie-
ger. Corinna Denzer-Schmidt

Kranenburg freut sich über
gleich zwei Leseköniginnen
Start des Wettbewerbs in der Christophorus Grundschule – Mira und Jule haben die Nase vorn

Nach langer Zeit haben die jungen Vorleser endlich wieder ein großes Publikum! NN-Fotos: CDS

Tore schaut Mira beim Vorlesen über die Schulter.

Wettbewerb
Teilnehmer: Christophorus-
Grundschule Kranenburg; St.-
Luthard-Grundschule Wissel;
St.-Markus-Grundschule Hasselt;
St.-Markus-Grundschule
Schneppenbaum; St.-Antonius-
Grundschule Hau; Heinrich-
Eger-Grundschule Appeldorn
und Geschwister-Devries-
Grundschule Uedem.

Jule, Mira, Tore, Carolin, Mella und Avyan (v. l.) können stolz auf ihre Leistung sein!

In der Pausenhalle ist eine liebevoll arrangierte Buchausstellung samt Lesetagebüchern zu sehen.

KLEVE. Am Berufskolleg Kleve
startet im August ein kostenloser
Kurs zum Sozialmanager. Ziel-
gruppe sind berufstätige Er-
wachsene aus dem sozialen und
pflegerischen Bereich mit min-
destens dreijähriger Berufspra-
xis, die sich in einer Leitungspo-
sition befinden oder sich hierfür
fit machen wollen. Der Unter-
richt erfolgt berufsbegleitend je-
weils dienstags- und donnerstag-
abends. Die Weiterbildung dau-
ert 1,5 Jahre. Unterrichtet wer-
den vor allem betriebswirtschaft-
liche Inhalte, Grundlagen der
Personalentwicklung, Sozial-
recht, Sozialpolitik und EDV.
Dazu kommen mehrere Exkursi-
onen zu Arbeitgebern und Ver-
bänden der Region. Die Teilnah-
me an dieser Weiterbildung ist
kostenfrei.

Jetzt bewerben

Bewerbungen mit Lebenslauf
und Zeugnissen können an das
Berufskolleg Kleve, Felix-Roe-
loffs-Straße 7 in 47533 Kleve zu
Händen des Abteilungsleiters
Manfred Küper gerichtet wer-
den. Weitere Informationen zu
diesem und weiteren Angeboten
gibt es unter www.berufskolleg-
kleve.de/bildungsangebot.

Neuer Kurs
SozialmanagerEntspannung mit Klangschale:

Der Ton der Klangschale steht
ganz im Mittelpunkt des Abends
„Klangentspannung“, den das
Familienbildungswerk der Kreis
Klever Awo am Freitag, 17.
März, 19 bis 20.30 Uhr, kosten-
frei im Awo Familienzentrum
Storchennest, Grabenstraße 1,
anbietet. Mit Hilfe der abge-
stimmten Klangfolgte kann ein
Entspannungszustand erreicht
werden, der in den Alltag nach-
wirkt. Anmeldung und Infos Te-
lefon 02821/ 8363229 (Monika
Mechlinski), awo-fbw@awo-
kreiskleve.de.

Richtig lernen: „Wie lernt mein
Kind am besten?“ – um diese
Frage dreht sich das kostenfreie
Seminar, das das Familienbil-
dungswerk der Awo am Diens-
tag, 21. März, 19 bis 21 Uhr in
Kooperation mit dem Familien-
zentrum Morgenstern, Roland-
straße 33 in Kleve, anbietet. Zwi-
schen Spiel, Kursen, Fernsehen
und Handy ist es nicht leicht, die
Herausforderung moderner El-
ternschaft zu meistern. Bei dem
Überangebot an Möglichkeiten
ist es sinnvoll, den Mehrwert
verschiedener Lernformen unter
die Lupe zu nehmen. Ziel des
Abends ist, das Wissen rund um
Spielen und Lernen aufzufri-
schen und zu vertiefen. Kurslei-

tung: Uta Bolz. Infos und An-
meldung unter Telefon 02821 /
8363229 (Monika Mechlinski),
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

PowerPoint: Egal ob Referat,
Präsentationen oder Bewerbun-
gen – PowerPoint ist ein steter
Begleiter durch alle Phasen der
Ausbildung. Doch es gibt viele
Tipps und Tricks, die den profes-
sionellen Umgang mit diesem
Programm erleichtern. Mit so
manchen Kniffen kann man mit
der eigenen Präsentation leicht
Eindruck schinden. Das vermit-
telt der Kompaktkurs, den die
VHS in Kleve im Rahmen des
Angebots „Junge VHS“ anbietet.
Er findet am 25. März, 11 bis
15.45 Uhr, statt und richtet sich
an Jugendliche ab 14 Jahren. An-
meldung online unter www.vhs-
kleve.de, Hagsche Poort 22, In-
fo-Telefon 02821/ 84716.

Kompaktkurs in den Ferien: An
vier Vormittagen in den Ferien
(3. bis 6. April, jeweils 10.30 bis
13.30 Uhr) können junge Leute
ab zwölf Jahren – aber natürlich
auch Erwachsene – die Griffwe-
ge nach dem 10-Finger-Tast-
schreiben erlernen. Möglich
wird dies durch einen ganzheit-
lich mentalen Ansatz, der sich
der Assoziations- und Visualisie-
rungstechniken bedient. Anmel-
dung unter www.vhs-kleve.de,
Info-Telefon 02821/ 84716.

■ KURZ & KNAPP
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Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinweise: rewe.de/datenschutz/wa

Gute Nachrichten!

Dank WhatsApp keine 
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Rotbarschfilet
festes Fleisch
wohlschmeckend
ein Genuss, der aus der Tiefe kommt je 100 g  2.!)

Viktoria-
seebarschfilet
festes Fleisch
wohlschmeckend
ein Genuss, der aus 
dem Süßwasser kommt je 100 g  1.%)

Lachssteak
geschmack-
volles, festes 
Fleisch zeichnet 
diesen norwegischen 
Klassiker aus je 100 g  1.))

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Preis-
Senkung

Preis-
Senkung

  Jetzt in deinem 
     REWE Markt 
Viele Preise dauerhaft gesenkt.

!
Dauer-
haft im 
Preis 
gesenkt

TIEF
PREIS

Angebote gültig bis zum 11.03.2023  |  Do. KW 10

0.99

PREIS

7.//

Aktion

REWE Hausmarke 
Grilllinge

10-teilig, bestehend aus 
Westfalengriller, 

Käsegriller 
und Chiligriller

stellen Sie selbst 
zusammen

10 St. à 90 g
Ø kg-Preis = 8.63

je 10 St.

0.()

Aktion

Frisches
Hähnchen-
brustfilet
Hkl. A
das Zarteste vom Hähnchen, je 100 g

0./)

AktionHolländischer  Gouda
Schnittkäse
48% Fett i.Tr.
je 100 g 
am St.

10.))

Aktion

Bitburger 
Pils
versch. Sorten
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.10) 
zzgl. 3.10 Pfand

0.))

Aktion

Coca-Cola, 
Fanta 
oder Sprite
versch. Sorten
teilw. koffeinhaltig
je 1,5-l-Fl. 
(1 l = 0.66)
zzgl. 0.25 Pfand

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

0.$$
1 kg = 2.93

1.$)

Aktion

Ab Mi.
gültig

Pfanner 
IceTea
versch. Sorten
je 2-l-Pckg. (1 l = 0.50)

0.$)

Aktion

Zott
Sahne Joghurt 
versch. Sorten
je 150-g-Bch. (1 kg = 3.27)

Iglo
Würz Spinat
tiefgefroren
je 500-g-Pckg. (1 kg = 2.98)
oder Rahm Spinat
tiefgefroren, je 750-g-Pckg. (1 kg = 1.99)

1.&%

Aktion

Original 
Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art
tiefgefroren, je 300-g-Pckg. (1 kg = 5.50)
oder Steinofen Pizza Salami
tiefgefroren, je 320-g-Pckg. (1 kg = 5.16)

Tiefpreis

1.49

ja!
Butter
mild gesäuert
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 5.96)

Tiefpreis

1.29

ja!
Streichgut
versch. Sorten
je 250-g-Bch. 
(1 kg = 5.16)

Gesenkt seit 02.03.2023

1.$)

Aktion

Südafrika/
Namibia/Indien

Helle Tafeltrauben
Sorte: siehe Etikett

Kl. I, je 500-g-Schale 
(1 kg = 2.98)

kernlos

Niederlande/Belgien
Grüne Tafelbirnen
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. I
je 1 kg 

1.))

Aktion

Marokko/Israel
Vorgereifte Avocado
»Hass«, Kl. I
je St. 

1.“)

Aktion2.“„

Aktion

Mirée 
Französische Kräuter
60% Fett i.Tr.
je 150-g-Bch. (1 kg = 6.60)
oder Exquisa 
Der Sahnige
70% Fett i.Tr.
je 200-g-Bch. (1 kg = 4.95)

0.))

Aktion

Ferrero
Rocher
je 200-g-Pckg. (1 kg = 11.10)

1.%)

Aktion
Hanuta
je 242-g-Pckg. 
(1 kg = 6.57)
oder Duplo
je 11 x 
18,2-g-Pckg. 
(1 kg = 7.94)

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
www.facebook.com/REWE.DORTMUND

(tl) Nach mehr als zehn Jahren
feiert die Rheinberger „Frauen-
Geschichtswerkstatt“ bald ein
Comeback – und alle Interessen-
ten sind eingeladen. Den Auftakt
bildete am vergangenen Montag
eine Lesung der Münchener His-
torikerin Professorin Dr. Miriam
Gebhardt. Sie las aus ihrem neu-
esten Buch „Unsere Nachkriegs-
eltern. Wie die Erfahrungen un-
serer Väter und Mütter uns bis
heute prägen“. Den inhaltlichen
Faden der Lesung aufnehmen
und das Thema von der Nach-
kriegszeit bis in die 70er Jahre
weiterspinnen soll in der Zeit da-
nach die Frauen-Geschichts-
werkstatt – die ebenfalls allen In-
teressenten offensteht. „Es ist
nicht die erste Frauen-Ge-
schichtswerkstatt in Rheinberg“,
sagt Karin Becker (l.). Das Pro-
jekt, das die drei Organisatorin-
nen wiederbeleben, geht ur-
sprünglich zurück auf das Jahr
1999. In den Jahren darauf hat-
ten die damaligen Teilnehmerin-
nen zu verschiedenen Themen

geforscht und unter anderem an
zwei regionalen Frauen-Ge-
schichtskalendern mitgewirkt.
Für den ersten Kalender spürte
man Emilie von Loe nach, für
den zweiten Kalender zum The-
ma „Starke Frauen am Nieder-
rhein in der Arbeitswelt“ nah-
men die Werkstatt-Frauen in
Rheinberg die Tabakarbeiterin-
nen aus Orsoy in den Fokus.
„Die Ergebnisse sind auch in
Ausstellungen und andere Veröf-
fentlichungen geflossen“, erläu-
tert Sabine Sweetsir (Mitte). Um
2010, nach einer letzten Bro-
schüre und Ausstellung, wurde
es bedingt durch das Alter der
Teilnehmerinnen still um das
Projekt – bis jetzt zumindest. Be-
cker, Stapff und Sweetsir möch-
ten wieder an die alten Erfolge
anknüpfen und hoffen dafür auf
viele Teilnehmer. „Dieses Mal
suchen wir allerdings nicht be-
sondere Persönlichkeiten, son-
dern wir wollen in die Breite ge-
hen und anhand von Erzählun-
gen einen gesellschaftlichen

Wandel aufspüren“, erläutert Be-
cker. Stets von großer Bedeutung
sind natürlich die Zeitzeugen.
Die werden aber immer seltener,
weiß Chantal Stapff (r.), daher
sei es wichtig, ihre Berichte noch
rechtzeitig zu dokumentieren.
Das allerdings nicht in Form
klassischer Interviews. „Sie fol-
gen immer einem Leitfaden, hier
sollen aber Erfahrungen ausge-
tauscht werden, die später in eine
Broschüre und Ausstellung mün-
den sollen.“ An den dreien wird
es schließlich sein, diese Berichte
für das Projekt auch wissen-
schaftlich einzuordnen. Aber es
geht auch darüber hinaus: Wenn
es nicht die Kriegskinder selbst
tun, durchforsten früher oder
später die sogenannten „Baby-
boomer“ die Häuser ihrer Eltern.
So werden sie wahrscheinlich auf
alte Fotos, Tagebücher und Ge-
genstände stoßen. Auch auf sol-
che „alten Erinnerungen“ will
man sich in der Geschichtswerk-
statt stützen. „Sie spiegeln die
damalige Zeit wider“, sagt Stapff.

Als Bibliotheksleiterin möchte
sie die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stellen, das Projekt soll
dabei möglichst niederschwellig
sein. In diesem Sinne denken die
drei Frauen an eine Art Erzähl-
café, wo alle Teilnehmer die per-
sönlichen Familiengeschichten
aufarbeiten und erzählen zu kön-
nen – das schließt Menschen
jenseits der Rheinberger Gren-
zen ausdrücklich mit ein. „Wir
sammeln erst einmal“, sagt Karin
Becker über die ersten Schritte.
Bei genügend Material hoffen die
Organisatorinnen, auch in Zu-
kunft wieder eine neue Broschü-
re und Ausstellung auf den Weg
bringen zu können. Das werde
aber seine Zeit brauchen, sagt
Becker. Eintragen kann man sich
in der Stadtbibliothek und im
Stadtarchiv, oder man wendet
sich an Karin Becker unter Tele-
fon 02843/171429 oder – der
besseren Erreichbarkeit halber –
per Email an karin.be-
cker@rheinberg.de. 

NN-Foto: Thomas Langer

Frauen-Geschichtswerkstatt kehrt nach langer Pause zurück

KLEVE. Der 8. März gilt welt-
weit als Symbol für den Kampf
um Geschlechtergerechtigkeit
und die Rechte von Frauen,
Lesben, intergeschlechtlichen,
nicht-binären, trans und quee-
ren Personen. Seit dem ersten
„Internationalen Frauentag“
1911 haben Frauen auf der gan-
zen Welt gekämpft, um gleiche
Rechte und Chancen zu erlan-
gen.

Der (unbereinigte) Gender
Pay Gap beträgt in Deutschland
noch immer 18 Prozent. Bis zum
19. März eines Jahres arbeiten
Frauen umsonst, während Män-
ner bereits ab dem 1. Januar für
ihre Arbeit bezahlt werden. Zu-
dem sind Frauen in Führungspo-
sitionen weiterhin unterreprä-
sentiert, nur 34 Prozent der Auf-
sichtsratsmitglieder der 200
größten Unternehmen in
Deutschland sind Frauen. Der
Gender Care Gap liegt in
Deutschland bei 52,4 Prozent.
Frauen leisten durchschnittlich
vier Stunden und 13 Minuten
Sorgearbeit am Tag, Männer nur
2zwei Stunden und 46 Minuten.
Das entspricht täglich rund 87
Minuten Mehraufwand für
Care-Arbeit für Frauen. Die ho-
he Sorgearbeitslücke in Deutsch-
land hat auch Auswirkungen auf
die Altersarmut von Frauen. Die
Vereinbarkeit von Pflege und Be-
ruf ist für viele eine ähnliche
Herausforderung wie die Betreu-
ung kleiner Kinder bei zusätzli-
cher Berufstätigkeit. Ähnlich
zeigt es sich in Familien mit be-
hinderten oder chronisch kran-
ken Kindern: Bei 80 Prozent der
betroffenen Familien sind Müt-
ter die Hauptbezugspersonen der
Kinder. Etwa 40 Prozent der al-
leinerziehenden Frauen in
Deutschland sind von Armut be-
droht oder betroffen. Die Situati-
on von alleinerziehenden Frauen
in Deutschland ist geprägt von
struktureller Benachteiligung

und Herausforderungen. Die Si-
tuation von Frauen mit Migrati-
onshintergrund ist in vielerlei
Hinsicht besonders herausfor-
dernd. Migrantische Frauen er-
fahren vielmals mehrfache Dis-
kriminierung und Rassismus
aufgrund ihrer Geschlechtszuge-
hörigkeit und ihrer ethnischen
Herkunft. Zudem haben sie oft
weniger Zugang zu Informatio-
nen, Bildung, politische Rechte
und Gesundheitsversorgung.
Das erschwert ihre gesellschaftli-
che und politische Teilhabe und
ihre Möglichkeiten, sich gegen
Diskriminierung und Gewalt zur
Wehr zu setzen.

Aktuelle Zahlen des Bundes-
kriminalamts zeigen, dass beina-
he jeden Tag ein Partner oder
Expartner versucht einen Femi-
zid zu begehen. Fast jeden drit-
ten Tag wird eine Frau durch ih-
ren derzeitigen oder vorherigen
Partner getötet. Partnerschafts-
gewalt ist in den letzten fünf Jah-
ren um 3,4 Prozent angestiegen.
Trans und gendernonkonforme
Personen sind einem besonders
hohen Risiko ausgesetzt, Opfer
von Gewalt zu werden. Laut ei-
ner Studie des Bundesverbands
Trans* haben 73 Prozent der be-
fragten trans Personen in
Deutschland schon einmal Ge-
walt erfahren. Das Bundeskrimi-
nalamt hat im letzten Jahr 1051
trans- und homophobe Strafta-
ten registriert.

Im Allgemeinen Gleichbe-
handlungsgesetz (AGG) gilt ein
Diskriminierungsverbot aller
Geschlechtsidentitäten und Ge-
schlechter im Arbeitsleben und
bei Alltagsgeschäften. Dennoch
gibt es Schutzlücken: So gibt es
keinen gesetzlichen Schutz vor
sexueller Belästigung im Zusam-
menhang mit Dienstleistungen,
wie beispielsweise bei der Woh-
nungssuche. Weltweite Krisen
und rechtskonservative und anti-
feministische Allianzen bringen

die hart erkämpften Rechte in
Gefahr. Laut dem Weltwirt-
schaftsforum wird die globale
Geschlechterlücke erst in 136
Jahren geschlossen sein.

Dennoch gilt es auch auf die
Erfolge zu blicken, die erkämpft
wurden: Seit dem 1. Januar 2019
können Personen sich im Gebur-
tenregister als intergeschlechtlich
eintragen lassen. Seit dem 1. Ja-
nuar 2021 gilt das Lohntranspa-
renzgesetz und Arbeitgeber in
Deutschland sind verpflichtet,
regelmäßig Auskunft über die
Gehälter ihrer Beschäftigten zu
geben. Am 24. Juni 2022 hat der
Bundestag die ersatzlose Strei-
chung des sogenannten Werbe-
verbots für Schwangerschaftsab-
brüche beschlossen. In diesem
Jahr wird der Bundestag die Ab-
schaffung des §218 und Erset-
zung durch ein Schwanger-
schaftskonfliktgesetz von einer
Kommission prüfen lassen. Das
Selbstbestimmungsgesetz, das
den Wechsel des Geschlechtsein-
trages wesentlich vereinfachen
soll, soll vor der Sommerpause
2023 verabschiedet werden.
Auch gibt es in der Gesellschaft
progressive wachsende feministi-
sche Bewegungen, wie Black Li-
ves Matter, MeToo und intersek-
tionale feministische Bewegun-
gen. Intersektionaler Feminis-
mus hat sich als wichtiger Ansatz
etabliert, der die Verflechtungen
verschiedener Diskriminierungs-
formen wie Geschlecht, Her-
kunft, Klasse und anderen Iden-
titätsmerkmalen berücksichtigt.

Gleichstellungsbeauftragte
und Unterstützer setzen sich für
eine gerechtere und gleichbe-
rechtigte Gesellschaft ein und
treiben sie ganz konkret in den
Kommunen voran. Sie wollen
weiter dafür kämpfen, dass der 8.
März kein isolierter (Feier)tag
bleibt, sondern dass die Gleich-
stellung der Geschlechter jeden
Tag gelebt wird.

„Der 8. März ist jeden Tag“
Gleichstellungsbeauftragte: Gleichstellung sollte jeden Tag gelebt werden
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7

8

9

6

3

2

4

5

Kupfer-,
Bronze-
belag

Lanzen-
reiter

Sprech-
gesang

Würdi-
gung,
Auszeich-
nung

Abk.:
Volt-
ampere

Abk.:
Nach-
folger

chem. Z.:
Zirkoni-
um

16. Buch-
stabe des
griech. Al-
phabets

Abk.:
seinerzeit

großartig

Titel ei-
ner Mo-
narchin

Zu�uss
der Traun

mexik.
breit-
krempi-
ger Hut

Warm-
wasser-
bereiter

Moder-
�eisch

Abk.:
Elektro-
akustik

Brauch-
tum

Heilpaste

span.:
Freund

Irrtum,
Fehler

Um-
stands-
wort

1. Sohn
Noahs
(A.T.)

Frauen-
kurz-
name

Abk.:
Uniform
Resource
Name

Lebens-
hauch

DDR-
Zeichen
für techn.
Standards

Versiche-
rungs-
schein

unbe-
festigt

dt.
Schlager-
sänger
(Costa)

Frucht-
�üssig-
keit

kathol.
Kult-
person

bevor

klangvoll,
voll-
tönend

Hülsen-
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Widder
21.03.-20.04.
Jetzt tritt etwas 
mehr Leichtigkeit in 
Ihren Alltag. Wenn 

Sie sich aber zu sehr auf Ihr
Glück verlassen, könnten Sie
wichtige Entwicklungen überse-
hen.

Stier
21.04.-21.05.
Beziehungen und 
Finanzen – in beiden 
Bereichen kann es 

mit nur wenig eigenem Einsatz 
leichter als seit langem zu Fort-
schritten und stabilen Verhältnissen 
kommen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Diese Woche steht für 
Sie ganz im Zeichen 
der Liebe und der 

Freundschaften. Das heißt natürlich 
nicht, dass in Ihren Beziehungen 
alles nur nach Ihren Vorstellungen 
läuft.

Krebs
22.06.-22.07.
Werden Sie auf 
Fehler aufmerksam 
gemacht, heißt das 

nicht, dass dem anderen nichts an 
Ihnen liegt – ganz im Gegenteil. Mit 
netten Komplimenten kommen auch 
Sie nicht weiter: Ehrlichkeit zählt.

Löwe
23.07.-.23.08.
Können Sie andere 
von Ihren Absichten 
überzeugen, tragen 

Ihre Anstrengungen jetzt Früchte. 
Was bis Donnerstag schleppend vo-
rangeht, erledigt sich anschließend 
fast von selbst.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Wollen Sie etwas 
Grundlegendes 
ändern, sind Sie nicht 

mehr davon abzuhalten. Versuchen 
Sie aber, alles im Alleingang zu erle-
digen, werden andere Ihre Position 
zunehmend hinterfragen.

Waage
24.09.-23.10.
Trennen Sie sich 
nicht überstürzt von 
alten Vorhaben. Für 

welches Projekt Sie sich engagieren, 
muss nicht jetzt entschieden werden. 
Bald werden Sie wissen, wohin es Sie 
am stärksten zieht.

Skorpion
24.10.-22.11.
Vermeiden Sie es, 
verbale Aus-
einandersetzungen 

eskalieren zu lassen. So wird nichts 
geklärt und dies würde nur der
Beginn weiterer Streitigkeiten 
werden.

Schütze
23.11.-21.12.
Ihre Gefühle machen 
Sie noch ganz unsi-
cher – dabei wissen 

Sie doch eigentlich ganz genau, was 
Sie wollen. Lassen Sie die Dinge von 
selbst auf sich zukommen. Die Sterne 
stehen auf Ihrer Seite.

Steinbock
22.12.-20.01.
Jetzt zeigt sich, ob Sie 
Ihre mittelfristigen 
Pläne gründlich ge-

nug durchdacht und abgesprochen 
haben. Auch wenn Ihre Zeit knapp 
bemessen ist, sollten Sie sich die Pro-
bleme anderer zumindest anhören.

Wassermann
21.01.-19.02.
Diese Woche ist gut 
dafür geeignet, etwas 
mit anderen zu klären 

und praktische Angelegenheiten 
abzuschließen. Für wichtige Neuan-
fänge ist es aber auf jeden Fall noch 
zu früh.

Fische
20.02.-20.03.
Ob in der Liebe oder 
im Geschäft: Was Sie 
in den letzten Wo-

chen begonnen haben, kommt jetzt 
nur noch zögernd voran. Am Ball zu 
bleiben lohnt sich dennoch. Achten 
Sie aber auf klare Absprachen.

So stehen Ihre Sterne
KW 10 2023
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KLEVE. Das erste Mal seit drei
Jahren fanden wieder die Deut-
schen Mannschaftsmeister-
schaften im Schwimmen statt.
Die Aktiven der teilnehmenden
Vereine müssen bei diesem
Wettkampf das gesamte olym-
pische Programm in zwei Ab-
schnitten schwimmen. Für die
geschwommenen Zeiten erhal-
ten die Aktiven gemäß einer Ta-
belle des Deutschen Schwimm-
verbandes Punkte. Am Ende
des Veranstaltungstages ergibt
die Addition aller Punkte das
Gesamtergebnis.

Die Herrenmannschaft des
CSV Kleve 1910 startete diesmal
erstmals in der Landesliga West-
falen, nachdem sie 2020 erfolg-
reich von der Bezirksliga Ruhr-
gebiet aufgestiegen sind. Die
Vorbereitung auf die diesjähri-
gen Mannschaftsmeisterschaften
gestaltete sich durch einige per-
sonale Änderungen schwierig.
Viele Schwimmer der Sieger-
mannschaft sind mittlerweile
durch die Arbeit oder das Studi-
um fest eingebunden. Dafür hat-
ten einige neue Schwimmer die
Chance das erste Mal für den
Verein bei einem solchen Wett-
kampf zu starten. Dennoch lie-
ßen es sich einzelne nicht neh-
men, trotz vermeintlichen Ruhe-
stands, noch einmal für den Ver-
ein zu starten und ihre Leistung
abzurufen. So stellte Lars Reh-
bein aus dem Jahrgang 1996 kur-

zerhand nach längerer Wett-
kampfpause eine neue persönli-
che Bestzeit über 100 Meter
Schmetterling in 1:04,95 auf.

Auch bei den jüngeren
Schwimmern gab es einige Per-
sönliche Bestzeiten. Hierbei her-
vorzuheben ist Moritz Seltmann,
der mit 13 Jahren eine gute Zeit
von 22:25,66 über die 1500 Me-
ter Freistil schwamm. Ebenso
wie Joshua Piesker, der mit
1:30,44 eine neue persönliche
Bestzeit über 100 Meter Brust
aufstellte. Trotz vollem Einsatz
und 11.763 Punkten konnte der
Verbleib in der Landesliga leider
nicht gelingen. Dennoch für vie-
le Schwimmer ein guter Start in
den Mannschaftsbereich des
Schwimmen.

Die Damen des Vereins starte-
ten in der Bezirksliga, ebenfalls
in Duisburg. Auch hier starteten
einige Schwimmerinnen das ers-

te Mal bei den DMS. Erstmalig
mussten bei den Damen auch die
1500 Meter Freistil geschwom-
men werden. Berit Hermsen aus
dem Jahrgang 2007 schwamm
die Strecke und stellte somit den
ersten Vereinsrekord über
21:56,71 auf.

Auch Johanna Booth über-
zeugte über die 100 Meter
Schmetterling und 400 Meter La-
gen. Lara Sophie Mulder stellte
ebenfalls neue persönliche Best-
zeiten über die 200 Meter
Schmetterling mit einer Zeit von
2:59,72 und zusätzlich noch über
die 200 Meter Lagen auf. Nora
Lanzerath aus dem Jahrgang
2008 erschwam sich eine neue
Bestzeit von 2:39,71 über die 200
Meter Rücken. Insgesamt beleg-
ten die Schwimmerinnen mit
12.592 den zweiten Platz in
Duisburg und den vierten Platz
in der Gesamtwertung.

Klever Schwimmer am Start
bei den Meisterschaften
Mannschaft des CSV Kleve 1910 startete in der Landesliga Westfalen

Trotz vollem Einsatz und 11.763 Punkten konnte der Verbleib in der Landesliga leider nicht gelingen.
Fotos: CSV Kleve

Insgesamt belegten die Schwimmerinnen mit 12.592 den zweiten
Platz in Duisburg und den vierten Platz in der Gesamtwertung.

BEDBURG-HAU. Die 2. Mann-
schaft der SGE Bedburg-Hau 05
ist als Aufsteiger in die Fußball-
Kreisliga A auf dem besten Weg,
den Klassenerhalt frühzeitig zu
sichern. Als Tabellenvierter ha-
ben die Grün-Schwarzen mo-
mentan komfortable 19 Punkte
Vorsprung auf die Abstiegsränge.

Sportlich besteht daher Pla-
nungssicherheit, und auch in
Personalfragen hat die Vereins-
führung mit Ralf Hölscher und
Björn Mende gemeinsam mit der
Sportlichen Leitung jetzt Fakten
geschaffen: Bernard Alijaj wird
in der kommenden Saison wei-
terhin für die Mannschaft haupt-
verantwortlich sein; der 38-Jäh-
rige geht bei der SGE in sein
dann drittes Jahr. Damit setzt der
Fusionsklub auch in diesem Be-
reich auf Kontinuität. Die vielen
jungen Spieler im Kader sollen
weiterhin die Möglichkeit erhal-
ten, sich fußballerisch weiterzu-
entwickeln. Damit sind gute Vor-
aussetzungen geschaffen, für den
Nachwuchs aus den eigenen Rei-
hen und auch andere Spieler in-
teressant zu bleiben. Einen
Wechsel wird es auf der Position
des Co-Trainers geben. Stefan
Klümpen (37), der häufig auch
noch auf dem Spielfeld steht,
möchte in Zukunft kürzer treten.
Dem Verein wird er weiterhin
treu bleiben – und im Notfall
weiterhin zur Verfügung stehen.
Seine Nachfolge wird Matthias
Rausch antreten. Der 27-Jährige
ist schon seit Jahren bei der SGE
und wird keine Eingewöhnungs-
phase benötigen, er gehörte dem
Trainerteam mit Bernard Alijaj
und Stefan Klümpen an.

Bernard Alijaj
bleibt Coach

NIEDERRHEIN. In der zweiten
Woche der Osterferien reisen die
Trainerteams der Fussballschule
Grenzland, bestehend aus profes-
sionellen Coaches aus den Nach-
wuchsleistungszentren deutscher
und niederländischer Profi-
Clubs, ausgewählten Ex-Profis,
aktuellen Profifussballern sowie
DFB-Stützpunkttrainern zu Os-
ter-Camps von GW Appeldorn
und TuS Kranenburg an.

Auf den Platzanlagen werden
täglich von 10 bis 15.30 Uhr ins-
gesamt acht Trainingseinheiten
an vier Tagen durchgeführt. Die
sechs- bis 13-jährigen Teilneh-
mer trainieren jeweils vier Stun-
den pro Tag und erhalten in den
Pausen isotonische Getränke, fri-
sches Obst und ein sportlerge-
rechtes Mittagessen. Außerdem
bekommen alle Kids eine eigene
Trinkflasche sowie ein Camp-
Trikot. Auch für ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm
ist gesorgt. Zum Abschluss erhal-
ten alle, nach einem großen Ab-
schlussturnier, eine von den
Trainern unterschriebene Teil-
nahmeurkunde. Neben dem pro-
fessionellen Anspruch der Trai-
ningsinhalte und des Rahmen-
programms liegt der Fokus im
Feriencamp der Fussballschule
Grenzland selbstverständlich
auch auf einem spaßbringenden
Event für die Kids. Anmelden
können sich Fussballer aller Leis-
tungsniveaus. Die Teilnahmekos-
ten betragen 129 Euro, weitere
Infos und Anmeldung unter
www.anmeldung-fussballschu-
le-grenzland.de/oster-camps.

Fußball-Camps
in den Ferien

Fit in den Frühling: Zum Start
ins Frühjahr bietet die VHS Kle-
ve einen kompakten Kurs „Nor-
dic Walking“ an einem Wochen-
ende an. Dieser Trendsport lässt
sich von jedem auch in dieser
kompakten Form leicht erlernen
und ist gleichzeitig eine sehr ef-
fektive Sportart, da hierbei 90
Prozent aller Körpermuskeln be-
ansprucht werden. Kursterminist
am Samstag, 18. März, 16 bis 19
Uhr, und Sonntag, 19. März, 9.30
bis 12.30 Uhr. Anmeldung on-
line unter www.vhs-kleve.de,
Hagsche Poort 22, Info-Telefon
02821/ 84716.

Body-Workout: Ein intensives
Ganzkörpertraining für Bauch,
Beine, Po und Oberarme. In ver-
schiedenen Fitness-Workouts ar-
beiten die Teilnehmer am Mus-
kelaufbau, Straffung des Gewe-
bes und einem gezielten Fettab-
bau. Dieses erreicht man unter
anderem mit leichten Gewichten,
Elastikbändern und viel Bewe-
gung. Herz-Kreislauf-System,
Ausdauer und Koordination
werden verbessert. Kleine Ent-
spannungseinheiten mit Yoga-
und Pilateselementen runden die
Workouts ab und verschaffen ein
positives Körpergefühl. Kursbe-
ginn ist Donnerstag, 20. April, 11
bis 12 Uhr, in der Familienbil-
dungsstätte in Kalkar in Raum 4.
Leitung: Melanie Dey. Die Kurs-
gebühr beträgt für sieben Einhei-
ten 30,80 Euro. Anmeldung und
Info unter www.fbs-kalkar.de,
Telefon 02824/ 97660.

■ KURZ & KNAPP

Nach der erfolgreichen Premiere
des Hallendressurturniers beim
Reiterverein Seydlitz Kalkar im
letzten Jahr, freut sich der Verein
auch in diesem Jahr wieder ein
reines Dressurturnier für alle
Reiter/innen vom Reiterwettbe-
werb bis zur S-Dressur durch-
führen zu können. Mit einem
reinen zweitägigen Dressurtur-
nier im Kreis Kleve hat der Rei-
terverein Seydlitz Kalkar damit
ein Alleinstellungsmerkmal ge-
schaffen und freut sich über die
zunehmende Beliebtheit im
Kreis und darüber hinaus. Am
Samstag finden von der tagesers-
ten L-Dressur (9 Uhr) bis zum
Reiter WB Schritt Trab (16 Uhr)
alle Prüfungen für Groß und

Klein statt. Der Verein hofft auf
viele Familienmitglieder und Zu-
schauer um den Teilnehmern die
Daumen zu drücken. Sowohl
von der beheizten Kantine als
auch von der Zuschauertribüne
können alle Gäste auch am
Sonntag ab 9 Uhr die Dressur-
prüfungen der Klasse M und ab
14 Uhr der schweren Klasse ver-
folgen. 35 Reiterinnen und Rei-
ter aus dem Rheinland und
Westfalen haben sich bereits zur
S-Dressur angemeldet. Für das
leibliche Wohl wird durch die
Vereinsmitglieder mit Frühstück,
Kaffee, selbstgebackenen Ku-
chen, Waffeln und warmen
Mahlzeiten gesorgt.

Foto: privat

Hallendressurturnier in Kalkar
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15 Jahre Möbel Olfen
Xanten. Die Firma Möbel Olfen 
ist bereits seit 15 Jahren mit ih-
rem Küchenstudio und dem 700 
qm² großen Ausstellungsraum 
an der Sonsbecker Straße 24 in 
Xanten zu finden. Zu diesem be-
sonderen Anlass lädt die Familie 
Olfen zum Tag der offenen Tür 
ein. Am 11. und 12. März gibt es 
an der Sonsbecker Straße allerlei 
Programm. Die Highlights des 
Programms sind unter anderem 
eine große Verlosung mit span-
nenden Gewinnen und ein Gut-
schein über 15 % Rabatt auf frei 
geplante Küchen.  
Die Tischlerei und das später 
hinzugekommene Küchenstu-
dio sind seit fast 100 Jahren im 
Besitz der Familie Olfen und 
geht mittlerweile in die vierte 

Generation. Aus einer reinen 
Bautischlerei entwickelte sich 
bis heute ein Unternehmen mit 
vielfältigem Angebot. Dazu ge-
hören unter anderem der Ein-
bau von Fenstern, Zimmer- und 
Haustüren sowie die Anferti-
gung von Einzel-, Büro- und 
Einbaumöbeln nach Maß.  
Seit Anfang der 70er Jahre wur-
de zusätzlich der Verkauf von 
Küchen angeboten. Mittlerwei-
le gehört das Küchenstudio der 
Familie Olfen zu den größten 
am Niederrhein. Dort werden 
pro Jahr rund 100 individuelle 
Küchen in den verschiedensten 
Farben, Formen und Größen ge-
plant und verkauft 
„Uns ist es besonders wichtig 
eine Küche zu planen und zu 

fertigen, in der unsere Kunden 
und Kundinnen gerne kochen. 
Dabei passen wir uns komplett 
den individuellen Bedürfnissen 
an“, so Astrid Olfen. 
Egal ob einfache Küchenzei-
le oder große Wohnküche, das 
Team von Möbel Olfen unter-
stützt gerne bei der individu-
ellen Planung und Umsetzung. 
Qualität und Service werden im 
Küchenstudio großgeschrieben. 
Die Küchen werden von den 
hauseigenen Tischlern geliefert 
und eingebaut. Zusätzlich ist es 
möglich die passenden Küchen-
geräte im Küchenstudio Olfen 
zu bekommen. Natürlich kön-
nen auch einzelne Küchengeräte 
erworben und durch Firma Mö-
bel Olfen angeschlossen werden.

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Ihre Spende hilft kranken, behinderten  
und vernachlässigten Kindern in Bethel.  

356

Der Kellener Heimat- und Kul-
turverein Cellina hatte zu seiner
alljährlichen Winterwanderung
eingeladen. Die Teilnehmer und
Teilnehmerinnen trafen sich auf
dem Parkplatz von Schloß Moy-
land. Als erste Punkt der Wande-
rung wurde die gegenüberliegen-
de, im Jahre 1683 erbaute,
Schloßkirche besucht. Zwei Kir-
chenführerinnen informierten
hier über die wesentlichen Fak-
ten der der Bau- und Kirchenge-
schichte des kleinen Gotteshau-
ses. Der im Jahre 2007 gegründe-
te Förderverein bemüht sich
Mittel für den Erhalt der inzwi-
schen unter Denkmalschutz ge-
stellten evangelische Schloßkir-

che zu gewinnen. Es schloss sich
eine Besichtigung des alten Ge-
meindehauses sowie eine Füh-
rung über den Friedhof an der
Kirche an. Vorstandsmitglied
Hans Heinz Hübers hatte die
Cellina-Wanderung vorbereitet,
die die Cellina-Gruppe über den
Golfplatz dann bis zum „Tiller
Bahnhof “ führte. Im Schatten
der Tiller Kirche legten die Wan-
derinnen und Wanderer in der
„Alten Schmiede“ eine Pause bei
Kaffee und Kuchen ein, um dann
den Rückweg nach Schloß Moy-
land anzutreten. Weitere Infor-
mationen zu Vereinsveranstal-
tungen unter www.cellina.de.

Foto: Cellina

Cellina auf Winterwanderung

NÜTTERDEN. Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung der
Allgemeinen Schützengesell-
schaft Nütterden (ASG) fanden
Neuwahlen der 1. Garnitur
statt. Noch im Amt als 2. Vor-
sitzender eröffnete Wilbert
Pennings die Versammlung für
die zahlreich erschienenen Mit-
glieder der ASG.

Er vertrat den scheidenden
Vorsitzenden Rolf Büns, dem
Wilbert stellvertretend für alle
Mitglieder seinen ausdrückli-
chen Dank aussprach: „Rolf hat
für den Verein sehr viel bewegt.
Er steht nun aber aus privaten
Gründen nicht mehr für ein Amt
zur Verfügung.“

Danach ging man recht zügig
zur Tagesordnung über. Neben
den Protokollen der Jahreshaupt-
versammlung und der letzten
Mitgliederversammlung wurden
anschließend die Berichte der
einzelnen Abteilungen vorgetra-
gen. Dem geschäftsführenden
Vorstand wurde daraufhin ein-
stimmig Entlastung erteilt. „Das
Schützenhaus boomt. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt dem Vor-

stand und all denjenigen, die
mitgearbeitet haben und für den
Verein miteinander einstehen“,
so der Geschäftsführer des
Schützenhauses, Gerd van Oyen,
in seinem Bericht. Erfreulicher-
weise konnte der Verein im ver-
gangenen Jahr insgesamt 16 neue
Mitglieder verzeichnen. Die Ju-
gendabteilung kann mit 19 akti-
ven Jungschützen ebenfalls wie-
der hoffnungsvoll in die Zukunft
blicken. Der Musikzug der ASG
vermeldete mit Gerd-Josef Ver-
hoeven die Verpflichtung eines
neuen Dirigenten.

Im Rahmen der Neuwahlen
wurde Wilbert Pennings als 1.
Vorsitzender von der Versamm-
lung einstimmig zum neuen
1.Vorsitzenden gewählt. „Es ist
mir eine Ehre“, so Pennings, der
sich für das Vertrauen der anwe-
senden Mitglieder bedankte. Da
das Amt des 2. Vorsitzenden
nunmehr vakant war, wurde Mi-
chaela Hendricks für das Amt
der 2. Vorsitzenden vorgeschla-
gen und ebenfalls einstimmig ge-
wählt. Da sie bereits zuvor in der
Damenabteilung zur neuen Vor-
sitzenden gewählt wurde, ist sie
nunmehr in Doppelfunktion für
den Verein tätig. Claudia Grune-
wald konnte als 1. Geschäftsfüh-
rerin des Vereins im Amt bestä-
tigt werden. Ebenfalls bestätigt
wurden Georg Gertzen als 1.
Kassierer, Werner Neyenhuys als
Beisitzer und Andreas Bouten als
Pressewart. Christoph van de
Loo und Stefan Aengenheister
wurden zu neuen Kassenprüfern
gewählt. In der Jugendabteilung
behält Jochen Thönneßen als
Geschäftsführer sein Amt. Lisa
Büns bleibt 1. Geschäftsführerin
für den Musikzug.

Wilbert Pennings ist der
neue Vorsitzende der ASG
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen

Wilbert Pennings wurde ein-
stimmig zum neuen 1. Vorsitzenden
gewählt. Foto: ASG In diesem Jahr feiert eines der

bedeutendsten Musikalben sei-
nen 50. Geburtstag. Die Klangfa-
brik hat dazu die Band „One of
These – The Pink Floyd Tribute
Band“ eingeladen, die dieses
Meisterwerk live präsentieren
wird. Am Samstag, 22. April, tritt
die Band auf in der Aula der Jo-
seph-Beuys-Gesamtschule
Ackerstraße in Kleve. Einlass ist
ab 20 Uhr, Beginn 21 Uhr. One
Of These begeistert mit der Liebe
zur Musik von Pink Floyd bis
hin zu den kleinen Details. Die
Band spielt die Musik von Pink
Floyd mit einer musikalischen
Hingabe, die man bei jedem Ton
sieht und hört. Jedes Konzert ist
für die Band ein Fest, auf dem

die Musik von Pink Floyd gefei-
ert wird, aber eben auch das ge-
meinsame Erlebnis, diese wun-
derbare Musik zusammen mit
dem Publikum teilen und genie-
ßen zu dürfen. Und das merkt
man von der ersten Note bis zum
Meet and Greet nach dem Kon-
zert. Neben ausgesuchten Klassi-
kern werden One Of These an
diesem Abend das komplette Al-
bum Dark Side Of The Moon
aufführen. Dieses legendäre Al-
bum, dessen Erstveröffentli-
chung sich 2023 zum 50. Mal
jährt, machte die Band zu Super-
stars und markierte so den ent-
scheidenden Wendepunkt in der
Karriere von Pink Floyd. Die ge-
sellschaftskritischen Texte haben

auch heute nichts von ihrer Ak-
tualität verloren. One Of These
hat sich mit viel Liebe zum Werk
der britischen Band über NRW
hinaus einen Fankreis erspielt,
der nicht nur wegen der Musik
Pink Floyds, sondern auch we-
gen der Hingabe der Musiker die
Liveauftritte der Band immer
wieder gerne besucht. Tickets für
dieses außergewöhnliche Kon-
zert gibt es für 20 Euro bei CD
Line Materborn, beim Ticketser-
vice unter www.klangfabrik-kle-
ve.de sowie für 22 Euro an der
Abendkasse. Klangfabrik-Mit-
glieder, Menschen mit Behinde-
rung, Schüler und Studenten be-
zahlen die Hälfte.

Foto: Klaus Manns

50 Jahre Dark Side of the Moon

Flughafenchef Dr. Sebastian
Papst und Vertreter der marok-
kanischen Institutionen in
Deutschland begrüßten am Air-
port Weeze den ersten Flug der
Air Arabia Maroc aus Fez. Nach
der Landung empfing die Flug-
hafenfeuerwehr den Neuzugang
zunächst mit der obligatorischen
Wasserfontäne - später gab es
Blumen und Glückwünsche für
die Crew. Die neue Linienflugge-
sellschaft am Airport Weeze
fliegt in der anlaufenden Som-
mersaison mit einem Airbus
A320-200 zwei Mal in der Wo-
che vom Niederrhein aus in die
marokkanische Millionenstadt
Fes. Die Flüge stehen zunächst
donnerstags und dann dienstags
und freitags auf dem Programm.
„Für den Airport ist das eine tol-
le Nachricht. Die Air Arabia Ma-
roc hat in der Branche einen gu-
ten Namen, sie gilt als äußerst
zuverlässig“, sagt Dr. Sebastian
Papst, Geschäftsführer am Air-
port Weeze. Besonders die Nach-

frage marokkanisch-stämmiger
Reisender sei seit Jahren hoch:
Allein im Jahr 2019 flogen
100.000 Fluggäste vom Airport
Weeze aus in das nordafrikani-
sche Königreich. In den Nieder-
landen und im Raum Düsseldorf
leben viele Menschen mit einem
marokkanischen Hintergrund.
„Diese Verbindung ist ein abso-
luter Gewinn für den Airport
und seine Reisenden“, so Dr.
Papst. Zum Hintergrund: Die
marokkanische Billigfluggesell-
schaft, eine Tochter der Air Ara-
bia mit Sitz in den Vereinigten
Arabischen Emiraten, wurde im
Jahr 2009 gegründet und hat ih-
ren Heimatflughafen in der Ha-
fenstadt Casablanca. Schon jetzt
werden etwa die deutschen Air-
ports Frankfurt, Köln/Bonn und
München angesteuert. Die Air-
line verfügt über moderne Air-
bus A320-200, die ab sofort also
auch am Airport Weeze zum
Einsatz kommen.

Foto: Markus van Offern/Airport Weeze

Weeze: Erstflug der Air Arabia

KALKAR. Das Kreisbildungs-
werk (KBW) Kleve bietet am
Samstag, 18. März, von 10 bis 16
Uhr im ehemaligen Backhaus an
der Familienbildungsstätte Kal-
kar, Mühlenstege, die Möglich-
keit unter fachlicher Anleitung
der Dozentin Gaby Borsutzky
die Technik der Aufglasurmale-
rei kennenzulernen. Dieser Kurs
richtet sich an Erwachsene und
Jugendliche, die Spaß daran ha-
ben, Keramik nach Vorlagen
oder eigenen Ideen zu bemalen.
Die Kursgebühr beträgt 21,60
Euro, Material- und Brennkosten
von etwa 20 bis 30 Euro werden
direkt mit der Dozentin abge-
rechnet. Die Teilnehmenden mö-
gen bitte arbeitstaugliche Klei-
dung tragen und einen Mittags-
imbiss mitbringen. Information
und Anmeldungbeim KBW Kle-
ve online unter www.kbw-kle-
ve.de oder per Telefon
02821/721525.

Keramik-Malerei
im Backhaus

Verbraucherrechte: Shoppen
könnte so einfach sein. Das ist es
aber eben nicht immer. Das Ein-
kaufen per Mausklick kann
durchaus seine Tücken haben.
Dieser Workshop der VHS Kleve
am Mittwoch, 22. März (18.15 -
21.30 Uhr im VHS-Haus in Kle-
ve) richtet sich an Menschen, die
gerne den käuflichen Anreizen
des Internets nachgehen. Wie be-
zahlen? Welche Daten weiterge-
ben? Diese und andere Fragen
werden geklärt. Anmeldung un-
ter www.vhs-kleve.de, Info-Tele-
fon 02821/ 84716.

■ KURZ & KNAPP
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Haus- und 
Umwelttechnik

Inh. Thomas Podboj

∙ Sanitär  ∙ Heizung
∙ Rohr-/Kanalreinigung

∙ TV-Kanalinspektion
∙ Kanaldichtheitsprüfung

47533 Kleve ∙ Kermisdahlstraße 18 – 18a 
Telefon: 028 21 / 96 00

www.dueverthaustechnik.de

DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD
DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

  ELEMENTS-SHOW.DE

47533 Kleve
Nosenhof 1
+49 2821 99792-30

Kersjes GmbH & Co. KG
Fenster · Markisen · Rollladen · Haustüren

47533 Kleve · Sackstraße 108 · Tel. 0 28 21/9 75 57-0 · Fax 0 28 21/9 75 57-20

0% Mehrwertsteuer
auf Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Ab dem 01.01.2023:
Pro� tieren Sie von 0% Mehrwertsteuer auf 
Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
- Sprechen Sie uns an! PV Service GmbH 
- Marktführer für Photovoltaik Neubau, 
Wartung und Service am Niederrhein!

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Wer möchte sich schon freiwil-
lig von summenden Mücken
und Fliegen oder krabbelnden
Spinnen den Schlaf rauben las-
sen? So wichtig und nützlich
Insekten in der Natur sind, so
wenig sind sie in den eigenen
vier Wänden willkommen. Das
bedeutet aber nicht, dass wäh-
rend der warmen Jahreszeit alle
Fenster und Türen im Zuhause
dauerhaft verschlossen bleiben
müssen.

Passgenau eingesetzte Insek-
tenschutzgewebe sorgen dafür,
dass Frischluft und Tageslicht
ungehindert einströmen können,
die Krabbler und Summer hinge-
gen aufgehalten werden. Noch
komfortabler wird dies mit elek-
trischen Varianten, die sich per
Fernbedienung betätigen oder
auch in Smarthome-Systeme in-
tegrieren lassen.

Speziell für große Öffnungen
wie extrabreite Terrassentüren
braucht es Insektenschutzlösun-
gen, die einfach und ohne gro-
ßen Kraftaufwand bedienbar
sind. Hierfür bieten sich elektri-
sche Antriebe an. Im geschlosse-
nen Zustand bietet das Rollo zu-
verlässigen Schutz, geöffnet ver-
schwindet es ebenso wie die ma-
nuell bedienbaren Varianten
vollständig im Kasten. Dieses
elektrische Rollo etwa lässt sich
bequem per Wandbedienung
oder Funkhandsender steuern,

zusätzlich ist auch der Anschluss
an gängige intelligente Haussteu-
erungen möglich. Das bedeutet
einen wirksamen Insektenschutz
nicht nur auf Knopfdruck, son-
dern vollautomatisch oder be-
dient mit einer App der smarten
Home-Systeme. In wenigen Se-
kunden fährt das Rollo komplett
hoch oder runter.

Insektenschutz kann also che-
miefrei und ohne Insektizide
funktionieren. Der verwendete
Gewebefaden ist so zart, dass er

fast unsichtbar ist und den Licht-
einfall ins Haus kaum beein-
flusst. Gleichzeitig ist das Materi-
al reißfest und witterungsbestän-
dig. Fachbetriebe vor Ort kön-
nen zu den verschiedenen Lö-
sungen beraten und einen pass-
genauen Einbau vornehmen.
Tipp: Für noch mehr Energieef-
fizienz ist es möglich, die elektri-
schen Rollos optional mit einem
Solarmodul, das eigenständig
umweltfreundliche Energie ge-
winnt, auszustatten.

Smarter Schutz vor Summern
Insektenschutzrollos lassen sich problemlos in Smarthome-Systeme einbinden

Elektrische Insektenschutzrollos lassen sich per Fernbedienung betätigen oder in Smarthome-Systeme in-
tegrieren. Fotos: djd/Neher

Fachbetriebe beraten zu den Möglichkeiten und nehmen den passge-
nauen Einbau des Insektenschutzes vor.

NIEDERRHEIN. Das „Origi-
nal“ kehrt zurück an den Nie-
derrhein: Am Freitag, 29. Sep-
tember, wird es beim Xantener
Oktoberfest im großen FZX-
Zelt auf der Xantener Südsee-
Wiesn zum 22. Mal „O‘ zapft
is‘!“ heißen. Die Planungen da-
zu hatten bereits im vergange-
nen Herbst bekommen, nun
sind sie so weit fortgeschritten
und abgeschlossen, dass der
Vorverkauf zu den Veranstal-
tungen an insgesamt drei Wo-
chenenden begonnen hat –
mehr als 200 Tage nachdem zu-
letzt in Anlehnung an das Mün-
chener Original das Oktober-
fest in Xanten am Niederrhein
gefeiert wurde.

„Nach drei bitteren, traurigen
Jahren können wir endlich wie-
der ,O‘ zapft is‘!‘ sagen. Es ist al-
lerdings ein Kraftakt gewesen,
den vor allem Ludwig Ingenlath
und sein Team vom Freizeitzen-
trum Xanten (FZX; Anm. d.
Red.) leisten mussten“, sagt Xan-
tens Bürgermeister Thomas
Görtz. Denn die Planungen seien
bei weitem nicht nur so einfach
gewesen wie zu Vor-Corona-Zei-
ten. „Die Pandemie und die
Energiekrise haben Bremsspuren

hinterlassen“, betont Görtz. Die
Unterhaltungs- und Freizeitan-
gebotsbranche habe es besonders
hart getroffen, was sich schon an
den Absagen des Xantener Okto-
berfestes 2020, 2021 und letztlich
auch 2022, wo besonders der
Personalmangel reinspielte, be-
merkbar gemacht habe.

Die Folgen der Krisen gehen
auch in diesem Jahr nicht ganz
spurlos an eines der größten Ok-
toberfeste außerhalb Bayerns zu-

rück. Statt wie sonst an vier Wo-
chenenden findet es in diesem
Jahr lediglich an drei Wochenen-
den statt. „Wir mussten schauen,
dass die Kosten im Rahmen blei-
ben. Da wir bei der Ausstattung
des Zeltes mit Miet-Equipment
arbeiten, haben wir uns entschie-
den, eine Woche zu verkürzen
und dort Kosten einzusparen.
Das macht etwa 25 Prozent aus“,
erklärt Ludwig Ingenlath, Ge-
schäftsführer des Freizeitzen-

trums Xanten, welches das Okto-
berfest organisiert und durch-
führt. Die Hoffnung des Veran-
stalters ist es, dass in den drei
Wochenenden das Festzelt voll
ausgefüllt ist und sich so die
Kosten tragen. „Wir wollten in
diesem Jahr erstmal die Rück-
kehr des Oktoberfestes gewähr-
leisten und haben vorsichtig ge-
plant. Im nächsten Jahr kann es
durchaus sein, dass wir wieder
mutiger sind“, sagt Ingenlath.

An den Freitagen, 29. Septem-
ber, 6. und 13. Oktober, sowie an
den Samstagen, 30. September, 7.
und 14. Oktober, wird es im
FZX-Zelt an der Xantener Süd-
see jeweils die traditionelle
Wiesn-Gaudi geben. Freitags
wird jeweils von 17 bis 24 Uhr
gefeiert, samstags von 16 bis 23
Uhr. Täglich gibt es Live-Musik
mit abwechselnden Bands auf
der Bühne, wie zum Beispiel
„AischZeit“ oder „Joe’s Wiesn-
Band“. Alle drei Sonntage stehen
jeweils unter einem anderen
Motto: Am 1. Oktober heißt dies
„Karneval meets Oktoberfest“,
am 8. Oktober geht es mit dem
„Schützen-Oktoberfest“ weiter
und zum „Wiesn-Finale“ am 15.
Oktober lädt das „Blaulicht-Ok-

toberfest“ ein. Auch hier werden
jeweils Live-Bands auf der Bühne
spielen. Das Rahmenprogramm
wird derzeit allerdings noch aus-
gearbeitet. Der Eintritt wird
sonntags zehn Euro betragen; die
Platzwahl im Zelt ist frei.

Für die Freitag- und Samstag-
abende hat das FZX in diesem
Jahr die Ticketpreise erhoben
und sechs einzelne Kategorien
ausgearbeitet. Diese reichen vom
VIP Plus-Paket mit Sitzplätzen
direkt vor der Bühne (59,50 Eu-
ro) bis zum Classic-Paket für
39,50 Euro. Neu gibt es außer-
dem ein „Classic light“-Angebot,
das speziell für größere Gruppen
wie Kegelclubs oder Vereine ent-
wickelt wurde. Hier kostet eine
Karte 32,50 Euro, wobei mindes-
tens acht Tickets erworben wer-
den müssen. Zudem gibt es hier
nur Stehplätze im Bereich der
„Wiesn Flirt-Bar“, allerdings er-
hält jede Gruppe eigene Stehti-
sche. Diese Kategorie sei auch als
Alternative zur Almhütte zu ver-
stehen, die es in diesem Jahr
nicht geben wird.

Der Vorverkauf ist zwar gera-
de erst gestartet, mit 14.000 sind
allerdings knapp die Hälfte aller
Karten bereits vergriffen. Diese

Tickets gingen an die Kartenin-
haber vom damals geplanten
Xantener Oktoberfest 2020, das
aufgrund der Coronavirus-Pan-
demie abgesagt werden musste.
„Es haben aber nur ganz wenige
Ticketverkäufer ihre Karten zu-
rückgegeben. Die meisten haben
oder lassen ihre gebuchten Ti-
ckets auf einen anderen Veran-
staltungstermin in diesem Jahr
kostenlos umbuchen“, sagt In-
genlath. In der Regel werden die
Karten eins zu eins mit dem glei-
chen Termin am jeweiligen ers-
ten, zweiten oder dritten Wiesn-
Wochenende umgetauscht. Die-
jenigen, die 2020 für das vierte
Wiesn-Wochenende Karten hat-
ten, können sich bis Sonntag, 26.
März, einen anderen Termin an
einem der drei anderen Wiesn-
Wochenenden aussuchen. Hier-
für wurden Kontingente zurück-
gehalten. Alle Ticketinhaber
werden am Montag aber noch
einmal gesondert in einer E-Mail
informiert.

Wie in den Vorjahren enthal-
ten alle Karten nicht nur den
Eintritt und einen reservierten
Platz, sondern auch zwei Gut-
scheine. Einer kann auf ein bay-
erisches Hauptgericht von der

Speisekarte angerechnet werden,
der andere gilt für eine halbe
Maß Bier. „Das gilt auch für bis-
her gekaufte Tickets. Allerdings
können wir in diesem Jahr keine
ganze, sondern nur noch eine
halbe Maß Bier anbieten. Wir
mussten die Kosten wirklich mit
dem spitzen Bleistift kalkulieren“,
sagt Ingenlath. „Der Bierpreis
von 2019 ist nicht mehr annä-
hernd mit dem von 2023 zu ver-
gleichen“, ergänzt Xantens Bür-
germeister Thomas Görtz.

Übrigens wird es in diesem
Jahr noch eine weitere Rückkehr
geben: Für den 2. und 3. Juni ist
auch wieder die Xantener Früh-
lings-Wiesn geplant. „Hier befin-
den wir uns in den letzten Zügen
der Planungen. Schon kurzfristig
wird es dazu aber mehr geben“,
sagt Ingenlath. Die erst zweite
Xantener Frühlings-Wiesn soll
dann bereits ein schöner Vorge-
schmack auf das große Xantener
Oktoberfest – dem Original am
Niederrhein – werden.

Weitere Informationen, Ti-
ckets und das Umbuchungs-
oder Stornierungsformular für
bereits gekaufte Tickets gibt es
online unter www.oktoberfest-
xanten.de. Sabrina Peters

Das Xantener Oktoberfest ist wieder da
Ab dem 29. September heißt es zum 22. Mal „O‘ zapft is‘!“ im FZX-Zelt an der Xantener Südsee / Erstmals gibt es beim Oktoberfest sechs Preiskategorien

Ralf Berensmeier (Kreis Wesel), Bürgermeister Thomas Görtz,
Ludwig Ingenlath (FZX) und Axel Hoppe (RVR; v.l.) präsentierten das Pro-
gramm der diesjährigen Xantener Wiesn. NN-Foto SP

Marc en Nick Peeters Hogeweg 5a  Oirlo 

0478-571050 info@peetersgrondboringen.nl

BRL SIKB VCA     NEN - EN - 150 9001

Wir bieten preiswerten Brunnenbau an für
• Hausbrunnen • Gartenbrunnen • Feuerlöschbrunnen
• Tiefenbrunnen bis 220 Mtr.
•  Beregnungsbrunnen 125 mm bis 315 mm
z.B. Hausbrunnen Ø 125 mm ab €  55 pro lfm. ohne 
MwSt. Zufahrt per LKW muss gewährleistet sein.

Marc und Nick Peeters
Hogeweg 5a, 5808BE Oirlo

Tel. 0031 6 51 26 71 60
info@peetersgrondboringen.nl

Brunnenbau
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Laminat-Parkett-Kork

alle Vinyl-Beläge

alle Teppichböden

Sonnenschutz

 Insektenschutz

alle Farben

alle Tapeten
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Beraten - Planen - Verlegen - Montage

AKTIONSWOCHE !!!
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NIEDERRHEIN. Bei einer au-
ßergewöhnlichen Konzert-Le-
sung steht das Buch „Bittere
Orangen – Ein neues Gesicht
der Sklaverei in Europa“ im
Mittelpunkt. Die Lesung wird
musikalisch eingerahmt und
unterstützt von der Weltmusik-
formation „Klefor“, das Klever
Freundschaftsorchester, getra-
gen vom Verein „Haus der Be-
gegnung – Beth HaMifgash“,
der einen wichtigen Beitrag
zum friedlichen Miteinander
im Kleverland leisten will.
Flüchtlinge und Nachbarn mu-
sizieren auch in diesem Sinne
gemeinsam mit dem Ziel, den
gegenseitigen Respekt durch
Begegnung zu fördern. Melo-
dien aus dem gesamten Mittel-
meerraum. wie Italien, Grie-
chenland, Syrien und Ägypten
werden zu hören sein.

Dr. Reinhard Schmeer, Vorsit-
zender von „fair|rhein - Verein
zur Förderung des Fairen Han-
del(n)s am Niederrhein“ - liest
aus dem eindrucksvollen Buch
von Prof. Dr. Gilles Reckinger, in
dem die Erntehelfer auf den
Orangenplantagen im Süden Ita-
liens zu Wort kommen, die unter
menschenunwürdigen Arbeits-
und Wohnbedingungen leben
müssen. Von November bis April
helfen in Rosarno, eine Klein-
stadt in Kalabrien, etwa 2.500
Wanderarbeiter, meist afrikani-
sche Geflüchtete, bei der Oran-
genernte. Die Tagelöhner verdie-
nen 25 Euro an einem zwölf bis
14-stündigen Arbeitstag, sofern
sie das Glück haben, morgens
auf dem „Arbeitsstrich“ aufgele-

sen zu werden. Die meisten fin-
den nur an wenigen Tagen im
Monat Arbeit. Sie müssen nicht
selten von 150 Euro im Monat
leben. Die Hungerlöhne bringen
in der Folge schockierende Le-
bensbedingungen mit sich. Die
Arbeiter müssen in Slums leben,
die sie aus Kartons und Plastik-
planen am Rande der Stadt er-
richten, oder in einem Zeltlager,
das vom Zivilschutz errichtet
wurde. Die hygienischen Zustän-
de sind desaströs.

Widerstand

„Die Abnehmer der Früchte
sind multinationale Konzerne
und Handelsketten. Sie diktieren
den Bauern die Preise, die nicht
einmal die Produktionskosten
decken. So bezahlen große Han-

delsketten nur zwölf Cent pro
Kilogramm Orangen. Die Pro-
duktionskosten liegen bei min-
destens 20 Cent pro Kilogramm“,
stellt fair|rhein fest. Doch in Ro-
sarno entstand eine Keimzelle
des Widerstandes: „SOS Rosar-
no“. Der Verein sucht den Kon-
takt zwischen Obstbauern, Ar-
beitern und Einkaufsgemein-
schaften und beschäftigt Migran-
ten mit regulären Arbeitsverträ-
gen nach Tariflöhnen mit Sozial-
beiträgen. SOS Rosarno, viele
Kirchengemeinden, Weltläden,
fair|rhein und einzelne Bio-Lä-
den unterstützen durch den Ver-
kauf der fairen Orangen auch das
Projekt „Mediterranean Hope“ –
ein Migranten- und Flüchtlings-
programm der Föderation der
evangelischen Kirchen in Italien.
60 Tonnen bio-solidarische

Orangen wurden in Westfalen
und im Rheinland für die erste
Lieferung der Aktion „Süß statt
bitter – Orangen ohne Gift und
Sklaverei“ geordert. Auch der
Gelderner Weltladen ist wieder
Teil der Aktion und verkauft die
Orangen im Sinne des Projektes
– auch am Veranstaltungsabend.

Die Konzert-Lesung wird vom
Gelderner Weltladen in Zusam-
menarbeit mit der evangelischen
Kirchengemeinde, fair|rhein
(fair-rhein.de) und der Fairtra-
de-Stadt Geldern am Sonntag,
12. März, ab 17 Uhr in der Gel-
derner Heilig-Geist-Kirche, Hei-
lig-Geist-Gasse 1, angeboten.
Der Eintritt ist frei. Eine Aus-
gangskollekte für die Musiker
wird erbeten. Infos unter weltla-
den-geldern.de und fairtrade-
geldern.de.

Besondere Konzert-Lesung
Fairtrade und „Klefor“: Gelderner Weltladen lädt am 12. März in die Heilig-Geist-Kirche ein

Das Freundschaftsorchester „Klefor“ untermalt die Lesung mit weltmusikalischen Klängen.
Foto: Bruno Meesters

Am Sonntag, 12. März, um 19
Uhr wird im Ratskrug in Mater-
born, Dorfstraße 43, noch ein-
mal die Filmkomödie von Thea-
ter im Fluss gezeigt. Die Theater-
premiere von „Eine verrückte
Familie“ fiel wegen den Corona-
maßnahmen drei Mal ins Was-
ser. Somit entschloss sich die in-
klusive Gruppe „Chaostheater“
von Theater im Fluss Anfang des
Jahres, das Stück als Film umzu-
setzen. Gemeinsam mit dem Re-
gisseur Harald Kleinecke und
der Filmcrew Lena Frost, Lucas
Hans und Felix Smola von der

Jugendinitiative gelang dies mit
einfachen Mitteln. Die Wohnkü-
che der Familie Steininger ist Ort
zahlreicher Turbulenzen: Der
Vater Albert verbirgt ein existen-
tielles Geheimnis. Im Park trifft
er auf Sohn Robin, der von der
Schule geflogen ist. Die Mutter
Crissie ist ständig beim Filmdreh
und träumt von einer Holly-
wood-Karriere, obwohl sie jahre-
lang nur Statistenrollen erhält.
Onkel Claus lungert auf dem So-
fa vor der Playstation herum und
lässt sich durchfüttern. Die BWL
studierende Tochter hasst ihre

Familie. Die renitente Oma ver-
sucht die alten Werte hochzuhal-
ten. Plötzlich steht auch noch der
bis dahin unbekannte Halbbru-
der der Mutter, Jack aus den
USA, vor der Tür. Ein unange-
nehmer Nachbar, eine Bankerin
und eine Reporterin von Glanz-
TV sorgen weiterhin für ein
Durcheinander. Gefördert wurde
das Projekt vom Fonds Soziokul-
tur im Rahmen von Neustart
Kultur und der Kisters-Stiftung.
Vorbestellungen sind nicht not-
wendig. Der Eintritt ist frei,
Spenden willkommen. Foto: TiF

Eine verrückte Familie

KREIS KLEVE. Die Theater-
Werkstatt von Haus Freuden-
berg übertraf sich zu ihrem
zehnten Jubiläum selbst: Fanta-
sievoll, bunt, emotional und
mit großer Botschaft begeister-
te sie bei fünf ausverkauften
Aufführungen mehr als 2.000
Zuschauer.

Unbeschreiblich, unübertreff-
lich, unendlich – diese Geschich-
te, welche die TheaterWerkstatt
von Haus Freudenberg auf die
Bühne gebracht hat. Eine Reise
nach Phantásien, „Die unendli-
che Geschichte“ von Michael En-
de, aufgeführt wie sie noch nie-
mand zuvor umgesetzt hat: bunt,
fantasie- und humorvoll, nach-
denklich, emotional, musika-
lisch, inklusiv und mit der gro-
ßen Botschaft an die Menschen,
diese Welt „gesund zu machen“.
Schließlich konnte nur ein Men-
schenkind Phantásien retten,
welches in die Welt seines Bu-
ches eintauchen und dann wie-
der zurückkehren durfte…

Mehr als 50 Schauspielerinnen
und Schauspieler, eine eigene
Live-Band sowie etliche Helfer
vor, hinter und auf der Bühne
begeisterten mit ihrer ganz indi-
viduellen Umsetzung der „Un-

endlichen Geschichte“ über
2.000 Zuschauer. Fünf ausver-
kaufte Vorstellungen in Kevelaer,
Kleve und Geldern sprachen im
zehnten Jubiläumsjahr der Freu-
denberger TheaterWerkstatt für
sich: Professionelles Theater, au-
ßergewöhnliche Kostüme, per-
fekte Rollenbesetzung und unan-
gefochtene Lebendigkeit, Fanta-
sie und Freude rissen das Publi-
kum unter tosendem Applaus
von den Stühlen.

„Wir haben unsere eigene un-
endliche Geschichte geschrie-
ben“, sagte die Regisseurin und
Gründerin der TheaterWerkstatt,
Anna Zimmermann-Hacks,
„Fantasie ist gerade in der heuti-
gen Zeit so wichtig – das hat je-
dem von uns und dem Publikum
gutgetan.“

Mit dabei waren ein sehr echt
heulender Werwolf, eine durch-
weg rennende Rennschnecke, ein
Löwe mit starker Brustbehaa-
rung im bunten Anzug, leuch-
tend tanzende Irrlichter, eine
Spinne mit überdimensionalen
Beinen, eine erkrankte kindliche
Kaiserin, ein tapferer Atréju
glänzend dargestellt durch Tobi
Vos sowie – anstelle des Jungen
Bastian aus dem Original-Ro-

man – das Mädchen Bella Bianka
Bux, stark gespielt von Maria
Pichler. Umrahmt wurden sie
und ihre zahlreichen Gefährten
in Phantásien von ebenso star-
ken Rollen und einem äußerst
aufwändigen Bühnenbild mit be-
sonders in Szene gesetzten Bü-
chern, filmischen Elementen
und effektvollen Lichtspielen.

Während ganz Phantásien
durch die erkrankte kindliche
Kaiserin in Gefahr war, vielerorts
Traurigkeit vorherrschte, brach-
ten Figuren wie beispielsweise
der Glücksdrache, humorvolle
Szenen auf die Bühne. Wieder
einmal hatte die TheaterWerks-
tatt es geschafft, die Menschen
mitzunehmen auf eine Reise in
eine andere Welt, die Stückchen
für Stückchen besser wurde. „Ei-
ne ganz fantastische Erfahrung“,
lobte Barbara Stephan, Ge-
schäftsführerin der Haus Freu-
denberg GmbH, „diese Bereiche-
rung schenkt uns die Theater-
Werkstatt seit nunmehr zehn
Jahren mit jedem Stück.“ Und so
dürfen Fans dieser fantastischen
Bühnen-Mannschaft sich schon
jetzt auf das nächste Stück im
kommenden Jahr freuen – was es
wird, bleibt noch geheim.

Spannende Theater-Reise
in die Welt von Phantásien
TheaterWerkstatt: Mehr als 2.000 Zuschauer, fünf ausverkaufte Vorstellungen

Die TheaterWerkstatt hat die Menschen in eine andere Welt mitgenommen. Foto: Heinz Spütz

KLEVE. Vortrag der VHS Kleve
im Rahmen der Reihe „Thema:
Klima – von global bis lokal“ in
Kooperation mit dem Klima-
schutzbeauftragten der Stadt
Kleve.

Für viele Menschen ist die Ur-
laubszeit die schönste Zeit des
Jahres. Bei Städtetouren bietet
sich auch eine umwelt- und kli-
mafreundliche Anreise mit dem
Zug an, aber beim Wanderur-
laub? Die wenigsten Bahnhöfe
und Bushaltestellen liegen in der
Natur. Die meisten Beschreibun-
gen von Wanderungen beginnen
an einem Parkplatz. In der Tat
erfordert ein umweltfreundlicher
Wanderurlaub eine gute Pla-
nung. Damit sind dann aber
auch wunderbare Urlaubserleb-
nisse ohne weiteres möglich.
Dietrich Cerff, Biologe der Na-
bu-Naturschutzstation, gibt an
diesem Abend Tipps zur Pla-
nung umweltfreundlicher Wan-
derferien und zu Reisezielen.
Dabei kommt die Vorstellung
der potentiellen Reiseziele mit
„appetitanregenden“ Fotos aus
der Natur nicht zu kurz. Ter-
minist am Donnerstag, 16. März,
19.30 Uhr, im VHS-Haus Kleve,
Hagsche Poort 22, Raum 101.
Anmeldung erforderlich bis
13.3.2023. Weitere Infos online
unter www.vhs-kleve.de oder un-
ter Info-Telefon 02821/84716.

Wanderurlaub
klimafreundlich

KLEVE. Die Gesellschaft für
Qualitätsprüfung mbH führt
seit mehreren Jahren regelmä-
ßig als einziges Unternehmen
einen verbraucherschutzorien-
tierten Bankentest im Privat-
kundensegment durch und ori-
entiert sich dabei an den aktu-
ellen Standards für die Finanz-
beratung privater Verbraucher.

Mit der neu eingeführten Ka-
tegorie „Digital Check“ im Jahre
2021 und einer im Sommer 2022
durchgeführten Kundenstudie
mit deren Erkenntnissen der
Bankencheck angereichert wur-

de, konnte die Auszeichnung
„Beste Bank vor Ort“ noch hoch-
wertiger gemacht werden. Im
Fokus beim diesjährigen Test
stand die Frage: „Welche Bank
bietet das beste Gesamtpaket aus
Digitalisierung und Beratungs-
qualität.“ Jede Bank wird anhand
einer einheitlichen Methode und
auf Basis eines vorgeschriebenen
Testfalls überprüft. Beurteilt
werden Digitalcheck, Service-
qualität, Kundenorientierung,
Beratungsqualität und Nachbe-
treuung. „Wir freuen uns sehr,
als Volksbank Kleverland, mit

der besten Gesamtleistung abge-
schnitten zu haben“, so der Vor-
standsvorsitzende der Volksbank
Kleverland Frank Ruffing. „Die
Volksbank Kleverland eG hat
uns sowohl mit dem digitalen
Angebot als auch mit der erleb-
ten Service- und Beratungsquali-
tät im persönlichen Kontakt
überzeugt“, berichtet Kai Fürde-
rer, Mitglied der Geschäftsfüh-
rung der Gesellschaft für Quali-
tätsprüfung mbH. Seit 2016 hält
sich die Volksbank Kleverland
beim Qualitätscheck an der Spit-
ze der Banken im Kleverland.

Erneut „Beste Bank vor Ort“
Gesellschaft für Qualitätsprüfung mbH sieht Volksbank Kleverland vorn



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Kinoprogramm vom 09.03.2023 - 15.03.2023      
  KINOKASSE 02831-5700

3D        AVATAR - THE WAY OF WATER

Täglich 19:45
außer Mo.&Mi.

         ANTMAN & THE WASP
QUANTUMANIA

Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30

65: THE END IS ONLY BEGINNING
Täglich 

17:00+20:00

CREED III
Täglich 

17:00+20:00

SCREAM 6 Täglich 
17:00+20:00

SONNE&BETON
Täglich 

17:00+20:00 außer 
Do.+Mi.

Die Drei ??? Sa.+So.  14:30

LUCY IST JETZT GANGSTER Sa.+So. 14:30

MAURICE DER KATER Sa.+So. 14:30

MUMIEN – EIN TOTAL VERWICKELTES ABENTEUER Sa.+So. 14:30

DEMON SLAYER – TO THE 
SWORDSMITH VILLAGE

Mo. 20:00

SHAZAM! FURY OF GODS
VORPREMIERE MITTWOCH 20:00

Filmauslese

THE BANSHEES OF INISHERIN
Mittwoch 20:00

Sonntag 12:00 MATINEE/EINTRITT AB 5;-€

LUCY IST JETZT GANSTER# MUMIEN # DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 2  
#  DIE DREI ???ERBE DES DRACHEN # MAURICE DER KATER

KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich Sa./So. So.

K
in

o

Film

16
:0

0

17
:0

0

19
:3

0

20
:0

0

14
:0

0

14
:1

5

12
:0

0

4
SCREAM 6

X XLong live Ghostface
Laufzeit: 123 Min., FSK: 18

1
65

x xPrehistoric Adventure
Laufzeit: 87 Min., FSK: 16

1
SHAZAM! 2 (Preview)
Fury of the Gods
Laufzeit: 130 Min., FSK: 12

1
CREED III

X X x xRocky´s Legacy
Laufzeit: 117 Min., FSK: 12

7
SONNE

X X x xund Beton
Laufzeit: 119 Min., FSK: 12

2
LUCY

x x xist jetzt Gangster
Laufzeit: 94 Min.,FSK: 6

2
MISSING

XNiemand verschwindet spurlos

Laufzeit: 111 Min., FSK: 12

7
ANT-MAN AND THE WASP

x X x xQUANTUMANIA
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

6
MUMIEN

x x x xEin total verwickeltes Abenteuer

Laufzeit: 89 Min., FSK: 6

5
MAGIC MIKE

xThe last Dance
Laufzeit: 112 Min., FSK 12

4,1
MAURICE

x x xder Kater
Laufzeit: 94 Min., FSK: 6

2
EIN MANN NAMENS

xOTTO
Laufzeit: 126 Min., FSK: 12

3
DIE DREI ???

x x xErbe des Drachen
Laufzeit: 102 Min., FSK: 6

8
AVATAR 2

xThe Way of Water

5
DER GESTIEFELTE

x x xKATER
Laufzeit: 102 Min., FSK: 6

8
SCHULE DER

x x xMAGISCHEN TIERE 2
Laufzeit: 103 Min., FKS: 0

8
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 134 Min., FSK: 12

5
AKROPOLIS BONJOUR 

x xMONSIEUR THIERRY MACHT URLAUB

Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

TIP: TICKETS BESSER O N L I N E BUCHEN !

www.kleverkinos.de -  Programm 09.03. - 15.03.23

X 

MI

Laufzeit: 190 Min., FSK: 12 3D

X 

MO.

X 

MI.

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN | GS1  MITTWOCH 08. MÄRZ 2023

DÜSSELDORF. Mitte Dezem-
ber 2022 startete die mitreißen-
de Neuinszenierung der West
Side Story ihre aktuelle mehr-
jährige Welttournee mit einer
triumphalen und international
beachteten Premiere genau
dort, wo sie am 15. Juni 1961
erstmals in Deutschland zu se-
hen war - am Deutschen Thea-
ter München! 

Seitdem entwickelte sich das
Meisterwerk in der so authenti-
schen wie frischen Version von
Regisseur und Broadway-Kory-
phäe Lonny Price zum absoluten
Publikumsmagneten und sorgt
allerorten für Standing Ovations
und ein begeistertes Presse-Echo.
So auch in Düsseldorf: Aufgrund
der großen Nachfrage im Vor-
verkauf verlängert die umjubelte
Neuproduktion der West Side
Story ihr Gastspiel in der NRW-
Landeshauptstadt. Mit seiner so
authentischen wie frischen Neu-

inszenierung führt Regisseur
Lonny Price das Publikum direkt
hinein in das New York der
1950er Jahre: „Wir wollten den
Bühnenklassiker neu beleben.
Die Mittel von heute nutzen,
aber dabei so nah wie möglich
am Original bleiben. Die West
Side Story ist ein zeitloses Meis-
terwerk, in dem alles perfekt ist.
Unser bestimmendes Ziel war es
also, diese einzigartige Geschich-
te so wahrhaftig und realitätsnah
wie möglich auf die Bühne zu
bringen!“

Ein hochkarätiges 34-köpfiges
Ensemble, bringt dieses Gesamt-
kunstwerk brillant auf die Büh-
ne. Die Musik dazu liefert ein
20-köpfiges Orchester unter der
Leitung des Dirigenten und
Komponisten Grant Sturiale, das
den einzigartigen Bernstein-
Klang grandios umsetzt. Zusätz-
lich zu den Shows vom 21. bis
26. März wird es auch vom 30.

März bis zum 1. April Vorstel-
lungen im Düsseldorfer Capitol
Theater geben. Eine begrenzte
Anzahl von Restkarten ist für die
bisherigen Tage ebenfalls noch
verfügbar.

Eintrittskarten für die West Si-
de Story gibt es ab 40 Euro zu-
züglich Gebühren unter Telefon
0211/73440, unter www.tickets
-direkt.de sowie an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen.

Zeitloser Musical-Klassiker
kommt ins Capitol Theater
NN verlosen Tickets für mitreißende Neuinszenierung der West Side Story

Das Musical West Side Story gastiert vom 21. bis 26. März und vom 30. März bis zum 1. April in der NRW-
Landeshauptstadt. Foto: Johan Persson

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die Show am Donnerstag, 30.
März um 19.30 Uhr. Einfach eine
E-Mail mit Name, Anschrift, Tele-
fonnummer und dem Betreff
„West Side Story“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 12.
März.
Die Namen der Gewinner wer-
den unter www.niederrhein-
nachrichten.de veröffentlicht.

NIEDERRHEIN. Im Theater
Mönchengladbach wird am
Sonntag, 26. März, ein neues
Ballett von Robert North urauf-
geführt.

Opulenter Ballettabend

Live begleitet von den Nieder-
rheinischen Sinfonikern unter
der Leitung von Sebastian Engel:
„Mata Hari“ ist ein visull und
musikalisch opulenter Ballett-
abend über eine schillernde Le-
gende, für den Robert North er-
neut mit dem Komponisten
Christopher Benstead (unter an-
derem „Prinz Rama“ und „Car-
men“) und der Bühnen- und
Kostümbildnerin Luisa Spinatelli
(unter anderem „Beethoven!“)
zusammenarbeitet. In der Titel-
rolle ist Teresa Levrini zu erle-
ben.

Die Erfolgsgeschichte Mata
Haris, dieser berühmten und be-
gehrten, zuletzt tragisch schei-
ternden Frau, eröffnet vielfältige
Möglichkeiten für eine kontrast-
reiche tänzerische und musikali-
sche Umsetzung.

Gleichzeitig ist der Stoff eine
Parabel auf den Untergang der
exotisch-erotischen Welt der Bel-
le Époque im Ersten Weltkrieg.
Bei einer Matinee am kommen-
den Sonntag, 12. März, spricht
Dramaturgin Regina Härtling ab
11.15 Uhr im Theater mit Robert
North und Christopher Benstead
über „Mata Hari“.

Die Matineebesucher des The-
aters Mönchengladbach haben
außerdem die Möglichkeit, dem
Ballettensemble ab 10.30 Uhr
beim Training auf der Bühne zu-
zusehen.

Eintrittskarten sind an der
Theaterkasse unter Telefon
02166/6151-100, in den Ge-
schäftsstellen der Niederrhein
Nachrichten in Geldern und Kle-
ve sowie unter www.theater-kr-
mg.de erhältlich.

Erste Einblicke
in „Mata Hari“

Verantwortliche einer Kinder-
freizeit oder einer Sportgruppe
mit Kindern und Jugendlichen
haben einiges zu organisieren
und zu bedenken. Der praxisori-
entierte Lehrgang des DJK-
Sportverbandes DV Münster
dient als Vorbereitung für alle,
die Kinder- und Jugendgruppen
leiten oder betreuen möchten.
Der kompakte Wochenendlehr-
gang „Fit für die Praxis“ bietet
die Chance, neue Möglichkeiten
für die spielerische Gestaltung
von Sport- und Freizeitgruppen
oder Spielfreizeiten kennenzuler-
nen und auszuprobieren. Dazu
gehören zum Beispiel klassische
Kennenlernspiele, Teambuil-
ding- und Kooperationsübun-
gen. Zudem sind organisatori-
sche Skills und grundlegende
rechtliche Kenntnisse gefragt.
DJK-Referentin Lea Bexten ist
Erlebnispädagogin und behan-
delt Themen wie Erlebnispäd-
agogik, alternative Spielideen,
Rechte und Pflichten sowie der

Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen. Außerdem führt sie
die Teilnehmenden an „Plan B“
heran, falls mal nichts mehr
läuft. Der Lehrgang „Fit für die
Praxis“ in der Kolping Bildungs-
stätte Coesfeld, Gerlever Weg 1,
beginnt Samstag, 25. März, um
9.45 Uhr und endet am Sonntag,
26. März, um 13 Uhr. Er ist für
sportlich Interessierte konzipiert,
die Freizeiten leiten möchten
und auch geeignet für Übungs-
leitende mit C-Schein, die ihre
Lizenz verlängern möchten. Das
Wochenende inklusive Über-
nachtung und Verpflegung kos-
tet für DJK-Vereinsmitglieder
125 Euro, Gäste zahlen 150 Euro.
Mehr Infos zu Veranstaltungen
und die Online-Anmeldung sind
unter www.djk-dv-muenster.de
im Bereich Angebote zu finden.
Auch per Mail an info@djk-dv-
muenster.de oder am Telefon un-
ter 0251/6092290 können sich
Interessierte ab 16 Jahren anmel-
den. Foto: DJK-DV-Münster

DJK-Lehrgang „Fit für die Praxis“

KREIS KLEVE. Volker Wasser-
mann legte am Airport Weeze
einen bühnenreifen Auftritt
hin: Verkleidet mit Sonnenbril-
le und Kapuzenpullover – dem
vermeintlich typischen Ha-
cker-Outfit – betrat er als
Hauptreferent der Veranstal-
tung „Chancen und Risiken der
Digitalisierung – Cybersicher-
heit im Unternehmen“ den
Raum.

Mit diesem „Hingucker“ und
mit seinem anschließenden Vor-
trag „Die Frage ist nicht, ob Sie
angegriffen werden, sondern
wann“ zog der Geschäftsführen-
de Inhaber des Gelderner Unter-
nehmens bridge4IT alle Auf-
merksamkeit der rund 100 ange-
meldeten Gäste auf sich.

Sein lebendiger Vortrag, ge-
spickt mit vielen Beispielen und
Tipps aus seiner täglichen Praxis
als IT-Forensiker, ermöglichte
den Anwesenden einen tiefen
Einblick in die kriminellen Ma-
chenschaften der Hacker-Szene
und sensibilisierte dabei für die
möglichen Sicherheitslücken im
eigenen unternehmerischen
Netzwerk oder Softwaresystem.
Daher warb er für die aktive Prä-
vention, zu denen beispielsweise
das Schulen der Mitarbeiter-
schaft, das Klären der Fragen
nach Datensicherungssystemen
und einer Cyber-Risikoversiche-
rung sowie das Vorhandensein
eines individuellen Notfallplans
für das eigene Unternehmen ge-
hören. „Der rote Notfall-Ordner
gehört in jedes Büro“, appellierte
Volker Wassermann an die An-

wesenden, damit im Falle einer
Cyberattacke die nötigen Maß-
nahmen schnell getroffen wer-
den könnten.

senAuch Peter Meyer lieferte
als weiterer Referent des Nach-
mittags wichtige Impulse, um bei
den Gästen ein Bewusstsein für
mögliche Cyberangriffe zu schaf-
fen: Als Mitglied der Geschäfts-
führung bei DIGITAL.SI-
CHER.NRW, dem Kompetenz-
zentrum für Cybersicherheit in
der Wirtschaft in NRW, warnte
er davor, dass 90 Prozent aller er-
folgreichen Angriffe mit einer
betrügerischen E-Mail beginnen.
„Schützen Sie darum Ihre ‚digi-
talen Kronjuwelen‘, wie Kunden-
und Auftragsdaten, sowie Lizen-

zen, Patente und dergleichen“,
empfahl er. Sinnvoll sei es, unge-
fähr 20 Prozent des eigenen IT-
Budgets in Sicherheitsvorkeh-
rungen zu investieren.

Finanziell interessanter Aspekt
in seinem Vortrag: ein Hinweis
auf das Förderprogramm
„MID-Digitale Sicherheit“ des
Ministeriums für Wirtschaft, In-
dustrie, Klimaschutz und Ener-
gie des Landes Nordrhein-West-
falen. Ein Förderprogramm für
Kleinst- sowie Kleine und Mitt-
lere Unternehmen, das je nach
Voraussetzung eine Fördersum-
me von bis zu 15.000 Euro pro
Unternehmen verspricht, um die
IT-Sicherheit im Unternehmen
zu analysieren, Mitarbeitende zu

schulen und Software für den
IT-Basisschutz anzuschaffen. Die
Förderrichtlinien und alle weite-
ren Informationen zum Pro-
gramm sind im Internet unter
www.mittelstand-innovativ-digi-
tal.nrw hinterlegt.

Als Moderator Philipp Hem-
mers vom Mittelstand-Digital
Zentrum Rheinland die Kreis
Klever Unternehmer Joachim
Böhmer, Geschäftsleiter der Der-
bystar Sportartikelfabrik, Dr. Se-
bastian Papst, Geschäftsführer
der Flughafen Niederrhein
GmbH, André Voller, Unterneh-
mensberater der Digiwerkstatt
4.B , sowie Volker Wassermann
von bridge4IT. auf die Bühne bat
und nach ihren Erfahrungen be-

fragte, wurde schnell deutlich,
dass Cyberattacken keine Aus-
nahmeerscheinung sind. Jeder in
der Runde wusste über einschlä-
gige Erlebnisse zu berichten.
Moderator Philipp Hemmers
ließ es sich nicht nehmen, den
Unternehmen auf der Bühne
noch ihre persönlichen Empfeh-
lungen und Statements zu entlo-
cken. Wie sehr der Faktor
Mensch bei der ganzen Thema-
tik eine Rolle spielt, war dabei al-
len auf der Bühne klar. Joachim
Böhmer brachte es mit seinen
Worten auf den Punkt: „Sensibi-
lisieren Sie Ihre Mitarbeiter, da-
mit sie so aufmerksam sind, als
sei es ihr eigenes Unternehmen“.
André Voller stellte den soge-
nannten „Pentest“, einen Sicher-
heitstest der eigenen Systeme, als
eines von vielen probaten Mit-
teln heraus. Dr. Sebastian Papst
war sich bewusst: „Wir müssen
das Thema Cybersicherheit dau-
erhaft angehen, sonst überholen
uns die bösen Buben“

Brigitte Jansen, Geschäftsfüh-
rerin der Wirtschaftsförderung
Kreis Kleve, verabschiedete die
Gäste mit dem abschließenden
Hinweis darauf, dass die Veran-
staltung im Rahmen der Reihe
„Digitale Transformation“ statt-
fand, einer Veranstaltungsreihe,
die von den Sparkassen und
Volksbanken der Region finanzi-
ell unterstützt wird. Interessierte
für Folgeveranstaltungen könn-
ten sich unter Telefon 02821/
72810 oder info@wfg-kreis-kle-
ve.de auf den Einladungsverteiler
setzen lassen.

Notfall-Ordner gehört in jedes Büro
Wirtschaftsförderung Kreis Kleve setzt die Reihe „Digitale Transformation“ fort

Kürzlich fand Teil II der Veranstaltungsreihe „Digitale Transformation“ am Airport Weeze statt.
Mit dabei als Protagonisten und Veranstalter (v.l.): Volker Wassermann, Dr. Sebastian Papst, Brigitte Jan-
sen, Joachim Böhmer, Peter Meyer, Nathalie Tekath-Kochs, Philipp Hemmers und André Voller.  Foto: privat
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Goldene Hochzeit
Karin & Alfred Wanders

Auf 50 Jahre Eheglück schaut nun 

dankbar ihr zurück.

Wir wünschen euch noch viele schöne 

Momente zu zweit, 

Gesundheit und Zufriedenheit.

Eure Töchter

Sabrina & Julia

mit Thomas, Louis und Marco

Kleve, 09. März 2023 

Janusch Wallach Kerken
Lieselotte Fenger Wesel
Mark Dettmann Kerken
Jasmin Balraj Kevelaer
Amber Dalitz Kleve
Udo Speck Rees
Sonja Kuper-Schuld Issum
Wilfried Eberhard Rheinberg
Tom Waldermann Sonsbeck
Diana Berger Xanten
Jack Kruse Issum
Elaine Hopee Kleve
Linda Heiting Kleve
Tim van Straelen Geldern

David Kellner Kerken
Justin Hartmann Kevelaer
Richard Strube Bedburg-Hau
Jannis Matenaer Issum
Mason Connor Munkenbäck Kleve
Petra Golz Kleve
Anja Gottscholl Rheurdt
Thomas Gesing Geldern
Florian Utsch Alpen
Jean Patrick Peters Rees

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 5.3.2023 
bis 11.3.2023

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Hurra, meine Schwester

Erika
wurde gestern

60 Jahr !  

Alles Liebe und Gute

Deine Schwester Moni

Dein Reich komme!  

Dechant em. Paul Seesing 
* 13. Juli 1933       2. Februar 1960     † 2. März 2023  

Träger des Ehrenrings und der Ehrenplakette der Stadt Emmerich am Rhein 
  

Geboren in Kleve-Warbeyen wuchs er mit seinen Eltern und Geschwistern Heinz und 
Christa in Mehr bei Kleve auf. Dort erlebte er auch den Schrecken des 2. Weltkrieges 
und seine unmittelbaren Folgen. Nach seinem Abitur 1954 in Kleve studierte er ka-
tholische Theologie in Münster und München. Nach seiner Priesterweihe war er zu-
nächst Kaplan in Albersloh bei Münster und in Geldern, Maria Magdalena. Am 
Josefstag, den 19. März 1972 wurde er als Pfarrer in St. Martini in Emmerich einge-
führt. Neben seiner seelsorglichen Tätigkeit setzte er sich mit vielen Gemeindemit-
gliedern engagiert für die Erneuerung seiner Martinikirche ein, die mit der Einrichtung 
der Schatzkammer und der Weihe des neuen Zelebrationsaltares 1989 abgeschlossen 
wurde. Lange Jahre stand er als Dechant dem Dekanat Emmerich-Rees vor. Gerne hielt 
er den Kontakt zu seiner Familie, seine Mutter Elisabeth lebte bei ihm und führte den 
Haushalt bis zu ihrem Tod 1990. Sein großes Interesse galt neben der Musik der Kunst 
und Geschichte, besonders von St. Martini sowie der des Niederrheins. Führungen 
durch Kirche und Schatzkammer übernahm er, solange seine Kräfte dies zuließen. Bis 
zu seinem Diamantenen Priesterjubiläum 2020, das kurz vor Ausbruch der Corona-
pandemie mit vielen Gästen in großer Dankbarkeit gefeiert werden konnte, stand er 
regelmäßig für Messfeiern zur Verfügung. 
Verbindlich und klar, bisweilen kantig, freute er sich bis ins hohe Alter über Begeg-
nungen und Gespräche, oft bei einer guten Flasche Wein. Seine letzten Jahre waren 
von Krankheit und den Beschwerden des Alters geprägt, die er mit Geduld und Gott-
vertrauen trug. Er wohnte im Augustinushaus an der Willibrordstraße, dessen Neu-
einrichtung er selbst maßgeblich mit beför dert hatte. 
Wir gedenken seiner in großer Dankbarkeit und vertrauen ihn der Liebe Gottes an. 

 

Für die Kirchengemeinde St. Christophorus Familie Seesing 

Christina Burdack, geschäftsführende Familie Opgen-Rhein 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes  
 

Für die Kirchengemeinde St. Johannes der Täufer 

Wolfgang Schmitz, geschäftsführender Vorsitzender des Kirchenvorstandes  
 

Für die Seelsorgeeinheit  

Stephanie Ess, Vorsitzende des RdSE 

Bernd de Baey, Dechant 

 
Kondolenzanschrift: Ludger Seesing, Sandstraße 49, 47533 Kleve 

 
Die Beerdigung ist am Samstag, den 11. März 2023, um 10.00 Uhr. Anschließend feiern wir die 
Heilige Messe für den lieben Verstorbenen in der St.-Martini-Kirche um 11.00 Uhr.  
Die persönliche Verabschiedung am Sarg ist möglich am Freitag, den 10. März 2023 in der Zeit 
von 16.00 – 18.00 Uhr in der St.-Martini-Kirche. Um 18.00 Uhr feiern wir dort die Heilige Messe 
im Gedenken an unseren lieben Verstorbenen.  
Statt eventuell zugedachter Blumen- oder Kranzspenden erbitten wir eine Spende für die  
Katholische Waisenhausstiftung Emmerich (DE05 3245 0000 0000 1253 93, Stichwort Paul Seesing), 
deren Vorsitzender Pfarrer Paul Seesing lange Jahre war.

Seesing Anzeige 133mm.qxp_Layout 1  04.03.23  09:40  Seite 1

Vor dem Menschen liegen Leben und Tod,
was immer ihm gefällt,

wird ihm gegeben.
Der Tod schließt den Lebenskreis.

Doch Erinnerung und Dankbarkeit
öffnen ihn wieder.

Herbert Wallner
* 15. November 1952   † 12. Februar 2023

In Liebe
Birgit

Veronika und Volker
mit Antonia, Henrik und Thorben

Geschwister, Verwandte und Freunde

Traueranschrift: Familie Wallner
Azaleenweg 11, 47647 Kerken-Aldekerk

Wir verabschieden uns von Herbert in der Eucharistiefeier
 am Mittwoch, dem 8. März 2023, um 14.30 Uhr 

in der St. Peter und Paul Pfarrkirche zu Aldekerk; 
anschließend geleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.

 

 

 

Georg

* 01.07.1967

† 08.03.1998

Und immer sind da Spuren 

deines Lebens, Gedanken, 

Bilder und Augenblicke.

Sie erinnern uns an Dich, 

machen uns glücklich und 

traurig und lassen uns Dich 

nicht vergessen. 
 

           Vera  Marc

Gisela     
 

 

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

Als Dank für ihr uneigennützi-
ges Engagement ehrte das Deut-
schen Roten Kreuz (DRK),
Kreisverband Kleve-Geldern,
Blutspender aus Kalkar. Gemein-
sam mit dem stellvertretenden
Bürgermeister Lutz Kühnen
überreichte DRK-Kreisvor-
standsvorsitzende Maria Anna
Kaußen im historischen Ratssaal
der Stadt Ehrennadeln und Ur-
kunden. Sie sprachen Dank im
Namen der unbekannten Blut-
empfänger aus an: Jürgen Weiss

(für 150-malige Spende); Hubert
Hanenberg, Wolfgang Strack (für
125-malige Spende); Manfred
Mengis (für 100-malige Spende);
Richard Barth, Franz-Josef Bo-
enke, Guido Miesen, Harald
Mölders, August Schmittgen (für
75-malige Spende); Georg Heck,
Aloys Höfkens, Walter Jacobs,
Frank Linderoth, Paul Mörsen,
Manfred Zaadelaar (für 50-mali-
ge Spende); Ludmilla Adolf,
Christiane Bongers, Björn Deter-
mann, Armin Ehmig, Hans-Pe-

ter Gamers, Ursula Gehrer, Erika
Gembler, Renate Helm, Ulrike
Jansen, Claudia Kapahnke, Jörg
Kreuz, Peter Lippes, Andrea Mo-
ersen, Manfred Olschewski, Tat-
jana Schmittgen, Wolfgang
Schneider, Hans-Gerd Thoenes,
Karin Tripp (für 25-malige Spen-
de). Der Dank der Anwesenden
galt auch den ehrenamtlichen
Mitarbeitern des DRK-Blutspen-
dearbeitskreises Kalkar unter der
Leitung von Elfriede School-
tink. Foto: Stadt Kalkar

Blutspenderehrung in Kalkar

KLEVE. Am kommenden Sams-
tag, 11. März, steht um 18 Uhr in
der Klever Versöhnungskirche
wieder „Gospel-Time“ auf dem
Programm. Der Jugendchor der
Evangelischen Kirchengemeinde
Kleve unter Leitung von Anne-
dore und Thomas Tesche gestal-
tet gemeinsam mit Pfarrer Georg
Freuling diesen Abendgottes-
dienst mit viel Musik und medi-
tativen Texten.

Gospel-Time
mit Jugendchor

KLEVERLAND. Einen Nach-
mittag raus aus dem Alltag, ge-
meinsam unterwegs und doch
ganz bei sich sein. Dazu haben
die Teilnehmerinnen am Freitag,
24. März, von 14 bis 19 Uhr un-
ter Leitung von Antje Freuden-
berg und Dr. Andrea Spans Gele-
genheit, wenn sie den Prinz-Mo-
ritz-Weg und den Voltaire-Weg
von Kleve nach Schloss Moyland
wandern. Auf insgesamt zwölf
Kilometern erleben sie die Natur
des Niederrheins, lernen bei-läu-
fig ein Stück niederrheinische
Geschichte kennen, genießen
den Blick in die Ferne und auch
die Stille. Treffpunkt ist der Kle-
ver Bahnhof; eine gemeinsame
Rückfahrt nach Kleve mit dem
Bus ist möglich, aber nicht in der
Kursgebühr enthalten. Es wird
auch im Regen gelaufen. Die
Kursgebühr beträgt 13 Euro. Info
und Anmeldung unter Telefon
02821/ 721525 oder über die
Homepage www.kbw-kleve.de.

Eine Auszeit
für Frauen

Blut spenden: Gelegenheit zur
Blutspende bietet das DRK in
Bedburg-Hau am Dienstag, 14.
März, von 15 bis 19.30 Uhr im
LVR Gesellschaftshaus, Buchen-
allee 1. Terminreservierung un-
ter www.blutspende.jetzt.

Den fleißigen ehrenamtlich täti-
gen Helfern der Allgemeinen
Schützengesellschaft Nütterden
(ASG), die jede Woche für die
ASG im Einsatz sind, sei Dank.
„Wir spenden einen Teil der Ein-
nahmen, die aus einer Karne-
valsveranstaltung im Schützen-
haus in Nütterden erwirtschaftet
wurden“, so stellvertretend für
das Helferteam der Geschäfts-
führer des Schützenhauses Gerd
van Oyen an die Adresse der

Vertreterinnen des Hospizes
Donsbrüggen, die sich riesig
über die Spende aus Nütterden
gefreut haben. Bei der Übergabe
der Spende (v.l.): Marlene Loth-
Lohmann (Einrichtungseiterin
des Hospizes), Gerd van Oyen,
Stefan Aengenheister, Jürgen Jan-
sen, Hidegard van Oyen, Mine
Jansen, Lissy Aengenheister,
Karl-Josef Jansen, Beate van de
Loo, Christoph van de Loo und
Julia Loth (Hospiz). Foto: ASG

ASG spendet 500 Euro an Hospiz

KLEVE. Kribbeln, Stechen,
Brennen, Taubheit – die Ner-
venkrankheit Polyneuropathie
hat viele Symptome, die meist
in den Füßen beginnen. 

Die Teilnehmer der Selbsthil-
fegruppe „Polyneuropathie“ in
Kleve unterstützen sich gegensei-
tig und tauschen sich über Er-
fahrungen, aber auch über Hil-
fen und Hilfsmittel aus. Das
nächste Treffen findet am Don-
nerstag, 16. März, um 15 Uhr im
SOS-Familienzentrum, Kalkarer

Straße 10, in Kleve statt. Eingela-
den sind Betroffene und Ange-
hörige, die sich über die Erkran-
kung und ihre vielfältigen Sym-
ptome, die Behandlung, Mög-
lichkeiten und Grenzen austau-
schen möchten. Der Physiothe-
rapeut, Ralf Pekel, steht an die-
sem Nachmittag für Fragen rund
um die Erkrankung zur Verfü-
gung. Anmeldung und Infos zu
dem Gruppentreffen gibt es bei
Jutta Armbruster, Telefon 02821/
29256.

Selbsthilfe Polyneuropathie
Nächstes Treffen der SHG ist am 16. März

■ KURZ & KNAPP

KLEVE. Der VdK Ortsverband
Kleve lädt am Freitag, 24. März,
um 16 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Kolpinghaus, Kol-
pingstraße 11, ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben dem
Geschäftsbericht 2022 und diver-
sen Grußworten auch die Neu-
wahl des gesamten Vorstandsso-
wie die Wahl der Delegierten für
den Kreisverbandstag. Der bis-
herige 1. Vorsitzende, Willi In-
gensand, wird sich nicht mehr
zur Wahl stellen. Um rege Teil-
nahme wird gebeten, im An-
schluss gibt‘s noch einen Imbiss.

VdK-Vorstand
wird neu gewählt
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Anna Steenmans
geb. Kempkes

* 19. April 1927       † 3. März 2023

Kondolenzanschrift: Familie Steenmans,

c/o Bestattungshaus Kamps, Bahnstraße 20, 47623 Kevelaer

Das Seelenamt ist am Freitag, 10. März 2023,

um 11:00 Uhr in der St.-Urbanus-Kirche in Winnekendonk.

Anschließend findet die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus statt.

Wir beten den Rosenkranz am Donnerstag um 18:00 Uhr in der St.-Urbanus-Kirche.

Franz und Heike

Nicole und André mit Theo und Antonia

Kathrin und Lukas mit Emma

Sandra und Andreas mit Carlotta

Dankbar für alles, was sie zeit ihres Lebens

für uns getan hat, nehmen wir Abschied von

Wir nehmen Abschied von unserem hochgeschätzten Seniorchef

Rechtsanwalt

Johannes Bellen sen.
Rechtsanwalt Johannes Bellen sen. führte die von Rechtsanwalt Leo Pastor 
gegründete Kanzlei in Goch ab 1965 fort und übte den Beruf des Rechtsanwaltes 
mit großer Freude und aus tiefster Überzeugung aus. Der Kanzlei ist er bis zu seinem 
Tod eng verbundenen geblieben.

Für uns war er eine großherzige, humorvolle und aufmerksame Leitfigur, verbunden 
mit einem hohen Maß an Menschlichkeit und Gerechtigkeitsstreben. Sein Einsatz für 
die Mandanten und die Kanzlei wird uns immer ein Vorbild sein.

Wir danken Herrn Rechtsanwalt Bellen sen. für seine wertschätzende Art und 
Zugewandtheit und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Kollegen und Mitarbeiter der Kanzlei
Bellen Rechtsanwälte & Steuerberater

N A C H R U F
Die Katholische Karl-Leisner-Stiftung im Kreis Kleve  

trauert um ihr langjähriges Kuratoriumsmitglied

Herrn Rechtsanwalt

J O H A N N E S B E L L E N  sen.

Herr Rechtsanwalt Johannes Bellen sen. hat sich mehr als 30 Jahre – von 1973 bis 2003 – im  

Kuratorium der Vorgängerstiftung des Wilhelm-Anton-Hospitals in Goch engagiert. Er hat in  

dieser Zeit die Entwicklung des Krankenhauses maßgeblich mitgeprägt und den Grundstein für  

die heutige Zusammenführung der regionalen Krankenhäuser gelegt.

Johannes Bellen sen. hat sich engagiert für die Versorgung von kranken und hilfsbedürftigen  

Menschen eingesetzt. Durch seine Mitwirkung konnten das Hildegardis–Haus für die Versorgung 

pflege­bedürftiger­Menschen­und­das­Mutter-Kind-Kurheim­für­Kuren­hilfsbedürftiger­Mütter­am

Standort in Goch geplant und umgesetzt werden.

Besonders in Erinnerung bleibt seine maßgebliche Mitwirkung an der Erwirkung des „Gocher Urteils“ 

durch das Bundesverfassungsgericht im Jahre 1977, mit welchem für das Wilhelm-Anton-Hospital  

in Goch das Recht der kirchlichen Selbstverwaltung auch für kirchliche Stiftungen durch das höchste 

deutsche Gericht bestätigt wurde. Zur Würdigung der Mitwirkung an dieser staatskirchenrechtlich 

bedeutsamen Entscheidung und seinem vielfältigen caritativen Einsatz in verschiedenen kirchlichen 

Gremien wurde Johannes Bellen sen. im Jahr 1990 von Papst Johannes Paul II. zum Ritter des Ordens 

des heiligen Papstes Silvester ernannt.

Wir sind ihm dankbar für alles, was er für unsere Stiftung getan hat.  

Unser Mitgefühl und unser Gebet gilt seiner Familie, allen Angehörigen und Freunden.

Kuratorium, Aufsichtsrat und Mitarbeitende

Katholische Karl-Leisner-Stiftung
im Kreis Kleve

Katholische
Karl-Leisner-Trägergesellschaft

DU BEKLAGTEST NIE DEN MORGEN,

DER MÜH’ UND ARBEIT GIBT.

FÜR DICH WAR’S SCHÖN ZU SORGEN,

FÜR MENSCHEN, DIE MAN LIEBT...

SO WAR MUTTER!

GERTRUD
TÖNNISSEN

GEB. KLAASSEN

A 14. FEBRUAR 1936
IN ST. HUBERT

OO 26. MAI 1971
IN WEEZE

Ω 3. MÄRZ 2023
FRIEDLICH IN IHREM ZUHAUSE

MITGLIED DER KATH. LANDFRAUEN

UND DER KFD

KONDOLENZANSCHRIFT:
BESTATTUNGEN OPGENHOFF,

LOËSTR. 33, 47652 WEEZE

DANKBAR LASSEN WIR DICH IN LIEBE GEHEN.

DEIN WILLI

DEINE KINDER
ANNE UND RAINER · PETER UND UTE
IRMGARD UND ANDREAS · NORBERT UND ULLA
RICHARD UND LILLI

DEINE ENKEL
RUTH UND ANDRÉ · CHRISTOPH UND VERENA
STEPHANIE UND MARTIN · CARINA UND DENNIS
FRANZISKA UND ERIK · CHRISTIAN UND FRANZI
LUCA · JONAS · ELIAS UND ANNIKA

DEINE URENKEL
JANNIS · CONSTANTIN · FREDERICK
PAULINA · JOSEPHINE

DEINE GESCHWISTER MIT IHREN FAMILIEN

DAS FEIERLICHE SEELENAMT HALTEN WIR
AM SAMSTAG, DEN 11. MÄRZ UM 9.30 UHR
IN DER PFARRKIRCHE ST. CYRIAKUS ZU WEEZE.
ANSCHLIESSEND GEHEN WIR GEMEINSAM
ZUM KATH. FRIEDHOF.

IM GEBET FÜR UNSERE LIEBE GERTRUD
VERSAMMELN WIR UNS AM FREITAG
UM 19.00 UHR IN DER PFARRKIRCHE.

IM SINNE VON MUTTER WÜRDE SICH
DAS HOSPIZ IN WETTEN ÜBER EINE
ZUWENDUNG FREUEN. SPENDENKONTO:
BESTATTUNGEN OPGENHOFF WEEZE,
KENNWORT: „GERTRUD TÖNNISSEN“
IBAN: DE57 3245 0000 0700 4789 10.

IHR LETZTER BLICK

IN IHREN GARTEN

Anneliese Wäckers  geb. Laue

*  02. April 1931            t  24. Februar 2023

Wenn ihr an mich denkt,

seid nicht traurig.

Erzählt von den schönen Zeiten

und traut euch zu lachen.

So bin ich in eurer Mitte,

wie ich es im Leben war.

Wir sind traurig, doch sehr dankbar 

für die Liebe und Freude, die sie uns schenkte.

Ulrike Wäckers und Christoph Berens

mit Linda und Moritz

Ursula Skibba-Wäckers und Michael Skibba

Simona Hammer mit Maximilian

und Verwandte

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 10. März 2023, um 11 Uhr in der Kapelle der 

Wasserburg Rindern statt. 

Wir werden zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis von ihr Abschied nehmen.

Traueranschrift: Ulrike Wäckers, Bergstr. 18, 47533 Kleve

MATERBORN. Die große
Schützenfamilie der Kreis-Kle-
ver-Schützenvereinigung 1952
trauert um ihr Vorstandsmit-
glied Rolf-Heinrich Cattelaens,
welcher nach kurzer, schwerer
Krankheit völlig unerwartet am
24. Februar im Alter von 58 Jah-
ren verstorben ist. Der Verstor-
bene gehörte dem Vorstand der
Kreisvereinigung seit 2020 an
und hatte zuletzt das Amt des 2.
Geschäftsführers inne. Neben
seiner Arbeit im geschäftsfüh-
renden Vorstand war ihm vor al-
lem Dingen der Internetauftritt
der Kreisvereinigung ein Her-
zensanliegen. Dank seiner Initia-
tive entstand die stets aktuelle
und informative Homepage der
KKSV, und auch in vielen ande-
ren Bereichen war er mit seiner
positiven Lebenseinstellung, sei-
ner Kreativität, seiner Schaffens-
kraft und seines kameradschaft-
lichen und stets respektvollen
Auftretens tragende Säule im
Vorstand der Kreisvereinigung.

Sein Tod reißt eine große,
kaum zu schließende Lücke. Ob-
wohl erst seit wenigen Jahren im
Vorstand aktiv hat er sich große
Verdienste erworben. Besonde-
res Mitgefühl gilt in diesen
schweren Stunden seinen Ange-
hörigen und der Schützenfamilie
des Bürgerschützenvereins 1924
Materborn. Die Kreis-Klever-
Schützenvereinigung wird Rolf-
Heinrich Cattelaens stets ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Schützenfamilie
in Trauer

APPELDORN. Am 17. Februar
verstarb Tanja Mertsch im Alter
von 49 Jahren vollkommen un-
erwartet. Nur zu einer kurzen
Reise aufgebrochen, verstarb sie
auf dem Weg und kehrte nicht
mehr zurück. Freundlich, tat-
kräftig zupackend und im Hin-
tergrund helfend war sie mit der
St. Lambertus Schützenbruder-
schaft Appeldorn eng verbunden
und ihrem Mann eine große
Stütze. Die Appeldorner Schüt-
zen treffen sich zum letzten Ge-
leit am kommenden Samstag, 11.
März, um 9.45 Uhr in Uniform
vor der St. Lambertus Kirche in
Appeldorn. Dort findet ab 10
Uhr die Messfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung statt.
Am Freitag, 10. März, wird um
18 Uhr ebenfalls in der Sankt
Lambertus Kirche für die Ver-
storbene gebetet.

Der Bruderschaft
eng verbunden

KLEVE. Das Kreisbildungswerk
Kleve bietet am Sonntag, 2.
April, von 15 bis 16.30 Uhr in
der Stiftskirche die Führung
„Passion Stiftskirche Kleve“ an.
Nicht erst seit dem berühmt ge-
wordenen Kinofilm „Die Passion
Christi“ mit Mel Gibson kennt
man Darstellungen der Passion,
also des Leidens und Sterbens Je-
su Christi. Seit der Zeitenwende
haben Künstler immer wieder
versucht, sie in Szene zu setzen,
wobei sich die Art der Darstel-
lung im Laufe der Jahrhunderte
änderte. Infos und Anmeldung
unter Telefon 02821/ 721525
oder www.kbw-kleve.de.

Führung: Passion
Stiftskirche Kleve



Gesundheit & Kosmetik
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Pflege & Betreuung
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mit gel. Schreiner und E U-L . mit V ers. 
L agerbox en zu verm. W ir sind geprü ft &  
zugelassen bei allen Ä mtern +  Krank en-
k assen!  S  02 8 2 3/472 3

Gewerbliche Objekte
K erken, schö ner L agerra. mit Schaufens-

ter, H eizung, Internetanschluss, 55m² , 
auch als Ausstellungsra. o. k l. Bü ro M ie-
te190b  +  N K, : 016 0/9759408 6

R h einber g -Sta d tm itte Bü ro- P rax is-
L adenlok al, 140m² , E G , 2  E ingä nge zu 
verm.  S 0172 /8 96 598 4

Sonsbeck-M itte, L adenlok al in guter L age, 
N FL  6 0 m² , KM  36 0 b  +  N K, H ausverw . 
Aengeney ndt  S 02 8 38 /32 31

Sonsbeck/ A lp en L ager, ca. 6 3m² , mit 
Strom- u. W asseranschluss, fü r H aus-
rat, G artenmö bel, L agergut, Kellerer-
satzraum, M otorrä der, Anhä nger, Fahr-
rä der, ab M ä rz zu verm. Fax  / Telefon  
S 02 8 43/50450

Sonsbeck/ A lp en Tierzü chter, gemauerter 
Stall, ca. 5x 12 ,5m, jew eils geteilt (2  H ä lf-
ten) umg. von ü ber 1.000m² Auslauffl ä -
che, Strom- u. W asseranschluss (eigener 
Brunnen) sind vorh., fü r G efl ü gel (H ü h-
ner, G ä nse, E nten etc.) ab M ä rz zu verm., 
Fax  / Telefon  S 02 8 43/50450

Sonsbeck/ A lp en Tierzü chter zu verm., 
Stall (G aragengrö ß e), mit Auslauf, ca. 
500m² R asenfl ä che, W asser (eigener 
Brunnen) geeignet fü r Schafe, Z iegen, 
G efl ü gel, ab M ä rz zu verm., Fax  / Telefon  
S 02 8 43/50450

Miet-Angebote Häuser
Sonsbeck, D H H , 12 7m² , 4 Z KD , G -W C , 

Bad, Keller, Terrasse, G arten, G arage, 
zentrale L age, KM  8 00b  +  N K ca. 2 00b   
S 0171/36 05771

Miet-Gesuche
R entner in sucht ebenerdige 3. Z i. W hg., 

75- 90 m² , in V eert  S  0177/3438 06 8

Su ch e 2  trock ene G aragen oder Stellplä tze 
R aum Kerk en Stenden u. Umgeb. ggf. m. 
Bü hne,   S 0151/56 143473

Su ch e 3 Z i.-W hg,, E G , im R aum Kleve, Kal-
k ar, Bedb.-H au,  S 0176 /98 2 8 2 016

Su ch e rollstuhlgerechte W hg. in Kle-
ve, W BS bis 6 5m²  vorhanden,  
S 0170/6 72 2 42 2  

Auto-Verkauf
A b 0 2 , TÜ V  neu An/V erk auf Auto v. Bergen 

Klever2 1, Kranenbg. 0172 2 6 318 8 1

F or d -K A , Bj. 11/2 013, Benzin, L imetten-
grü n, 51 KW , Tü V  12 /2 02 3, 115.000 k m,  
P reis V B,  S 02 8 2 1/98 0319

M erced es C 18 0 T-M od. S2 04, E Z  03/14, 
schw arz, manuell, Benziner, 71TKM  , un-
fallfrei, 2 H d., top gepfl egt, G arage, TÜ V  
neu, v.privat, 158 00b ,   S 0170/1142 16 2

Auto-Gesuche
9 1 1 er  defek t z.herrichten 0172 /2 6 318 8 1

A b a lle B a u ja h r e: Ank auf von allen P k w s, 
L k w s. D iesel und Benziner, mit allen 
Schä den. Tü v u.  Kilometerstand egal.  
S 02 8 2 1/8 392 2 05  S 01578 /8 8 35399

A b a lle Baujahre, D eutscher H ä ndler 
k auft alle P KW , Busse, L KW  auch be-
schä digt zu fairen P reisen, auch Sa./So. 
02 152 /352 5 

A b a ller  B a u ja h r e: Ank auf aller P k w s und 
L KW s, Z ustand egal S 02 8 32 /92 57345

A ch tu ng , suche einen P KW  von P rivat, 
auch reparaturbedü rftig, gerne alles an-
bieten  S 0172 -16 36 6 05

Ä ltere J apan Busse/P KW  O pel, V W , M er-
cedes, 0172 /2 6 318 8 1 D eutsche Fa. Kau-
fe Toy ota, H onda, M azda, Kia, defek t

A lle A ltfa h r z eu g e k auft deutsche Fir-
ma, M otor-, G etriebe- oder Unfallscha-
den egal, auch am W ochenende.  
S 0151/12 49418 4 

A ltw a g enka u f  S  02 8 31/2 6 8 5

A nka u f von KFZ  (auch beschä digt), Ser-
vicew erk statt: G H  &  T Autohandel und 
Service, M ax -P lanck  Str. 9a, G eldern  
S 02 8 31/9733474 o. 0173/2 777135 

B a r ka u f von Top bis Schrott, Audi, BM W , 
D B, O pel, Toy ota, L KW , Busse, V W , G e-
lä ndew g  S 02 8 42 /716 932 2  bis 2 2  Uhr

J a nssen Schrott-Autos. W ir k aufen 
Schrottautos: k ein TÜ V , M otorscha-
den, G etriebeschaden, Unfall-Autos.   
S 0031/6 41315337 (auch W hatsApp)

P K W / B u sse defek t k auft 0172 /2 6 318 8 1 

Sch rottfa h r z eu g e dringend gesucht zahle 
bis 2 00 b   S 02 152 /352 5

Motorräder
B a r a nka u f aller M otorrä der auch ohne 

TÜ V , sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
016 3/2 6 418 51

R oller /  K leinkr a f tr a d  defek t, k auft/ - ver-
k auft 0172 /2 6 318 8 1 Auto van Bergen

Dienstleistungen
A . N R W -E ntr ü m p lu ng , H aushaltsaufl ö -

sung  S 02 8 42 /9498 744

A bbr u ch - und Stemmarbeiten 
S 0152 /546 2 6 98 3

A ch tu ng , fä lle Bä ume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, G artengestaltung 
u. G artenpfl ege), W urzelfrä sungen  
S 02 8 31/8 6 936  oder 0173/6 8 02 313

A nstr ich , Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

B esenrein am N iederrhein, H aus-
haltsaufl ö sung, Kellerentrü mpelung,  
S 01573/6 16 912 9

D etektiv , P rivat- und W irtschaft Telefon: 
0172 /6 6 2 76 57 w w w .detek tei-k renn.de

E lektroinsta lla tion schnell und preisw ert 
von Fachfi rma  S 0152 /572 2 2 999

F a ssa d ena nstr ich e und V ollw ä rmeschutz-
sy steme zu Festpreisen. Angebote k os-
tenlos.  S 02 8 2 3/36 37

F enster reinig u ng   S 0178 /33308 8 8

G a r tena rbeit aller Art  S 0152 /546 2 6 98 3

G a r tena rbeit aller Art  S 0174/8 96 8 2 90

 G la s- und G ebä udereinigung C erk inaj hat 
Termine frei  S 0172 /2 8 2 3733

H W K -J u ng s ü bernehmen M aler-,P utz-, 
Tapete-, Fliesen-,Trock enbau-,V inly -
,D ä cherarbeiten, Klempner u. E lek tro, 
H err J ohn  S 0178 /5352 2 76

Ih r  M a lerbetr ieb hat noch Termine frei.  
S 02 8 2 3/8 798 400

K u nststof fe T h . M oer s e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder C arport, 
Austausch von Stegplatten-W ellplatten, 
P V C -D achrinnen &  Z ubehö r, ink l. M on-
tage und E ntsorgung der alten P latten. 
Schnell &  preisw ert.  S 02 8 2 1/98 496

M a ler  fü hrt sä mtliche M alerarbeiten preis-
w ert und fachgerecht aus. R ufen Sie 
an - egal w ann  S  02 8 2 3/36 37 Fax : 
02 8 2 3/4335

M a ler  fü hrt zu fairen P reisen aus, M aler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/901356 3 o. 0178 /8 958 792

R einig u ng , Bü ros, H ä usern und mehr. AR  
G ebä udereinigung. 01578 /5095977

R enov ier u ng : P a r kett, M a ler, und Tape-
zierer, Sanitä r usw . Anfrage unter W hats-
app    S 0173/41552 30

W er  k ennt das nicht!?  D er P C  streik t....W as 
nun?  H ilfe rund um den P C  fi nden Sie bei 
mir  S 0173/547432 2  

Immo-Angebote
B u ng . freistehend Kerk en-Stenden, sehr 

gepfl egt 8 6 7 m²  G rdst., 144 m²  W fl . (4 
Z , Kü , D iele, Bad, G -W C  +  1 W ohnr. im 
Keller, Kamin, gr. G arage, 72  m²  Stpl. +  
30 m²  Terr. ü berdacht Sü d-W est Ausr., 
FB-H zg +  E A, v. P rivat   S 0171/95902 78

E ine mö blierte E igentumsw ohnung zu ver-
mieten oder zum Kauf. D ie W ohnung ist 
78  m²  groß  und hat eine groß e Auß enter-
rasse. Telefon unter 0152 /31936 056

K ennen Sie den W ert ihrer Immobilie?  
G erne ermitteln w ir fü r Sie (einschl. prof. 
Ausw ertung)nur 49,--  (mit L uftbild mö gl.)  
w w w .bk m-fritz-pesch.de 02 8 32 /5510 
Bauspark asse M ainz G btl.N iederrhein   

M F H  fü r Investoren zu verk . in Kevela-
er,  5 W E  verm., G arten, H ausmeister 
gefü hrt. G ute Anbindung z. Flugha-
fen u. AB. KP : 479.000 b  Infos unter  
S 016 0/4749095  

Immo-Gesuche
A h m erka m p  Immobilien:  H ä user am N ie-

derrhein zu k aufen gesucht. Kostenlose 
M ark tpreis-E rmittlung  S 0172 /78 2 8 6 43

B itte alles anbieten! E in- und Z w eifamilien-
hä user dringend zu k aufen gesucht. von 
D anw itz &  P artner Immobilien,   S 02 8 2 3 
- 975 902 , w w w .sofort.info

E F H  gesucht  S 0156 /78 418 442

E ig entu m sw oh nu ng  ab 3 Z i. von privat 
gesucht.  S 0157/92 515795

E T W  gesucht  S 0156 /78 418 442

H a nd w erker  su. H aus  S 0156 /78 418 442

Im m obilien g esu ch t! Komplettservice 
fü r V erk ä ufer! Kompetent &  sicher zum 
H ö chstpreis verk aufen, Immobilien R ü t-
ter, w w w .immo-rü tter.de, 0172 /2 934455

K l. E infa m ilienh a u s o. R eihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02 8 71/2 9092 71

R entnereh ep a a r, solvent und ruhig, 
sucht E infamilienhaus oder E igentums-
w ohnung in guter L age von X anten.   
S 0157/37404338

Su ch e G a r a g e zum Kauf oder M ieten umg.
Kevelaer  S 0176 /556 47741 

BvB-Immobilien 02832-3303

Kostenfreie Wertschätzung

Wir suchen dringend
Eine oder mehrere Garagen sowie ein 

solides Haus für unsere guten Kunden  

aus dem Ruhrgebiet und dem  

grenznahen Holland zu kaufen

*Ein Anruf, der sich sicher lohnt*

Miet-Angebote
A lp en-V een, 1O G , 3 Z KD B, G -W C , 100m² , 

E inbauk ü che, G arage, KM  700b  +  N K +  
Kaution  S 0152 0/8 472 454

B ed bu r g -H a u / Schneppenb., 6 3m² -W hg., 
1.O G , 3 Z i., KD B, k l. Balk on, Stellplatz, 
Kellerraum, k eine H austiere, ab 1.4.2 3, 
W M  500b ,  S 02 8 2 1/6 902 6

D G -W h g . mit E B-Kü che, E tagenhzg., 6 0m² , 
Keller +  Abstellplatz, KM  300b  +  N K 8 0b   
S 02 8 2 3/8 8 6 55

G och  ab 1.6 .2 02 3, 3Z i., KD B, G -W C , Ab-
stellraum, E G , 78 m² , Tiefgaragenstellpl., 
Balk on, KM  405b  +  N K, W BS erforder-
k ich,  S 0151/2 415476 5

G och , Brü ck enstraß e, 2  Z KD B, Bal-
k on, 57 m² , KM  2 59 b , W BS erf.  
S 02 8 32 /6 496

H elle 74 m²  Souterainw ohnung mit Tages-
lichtbad und groß er Terrasse in W esel-
Bü derich ab dem 1.6 .2 02 3 zu vermieten. 
440b  k alt. M o-M ittw och von 18 -2 0 Uhr.   
S 0152 3/45432 78

K ev -N or d  schö ne 3 Z D B, offene Kü che, 
G -W C , 8 0m²  W hg. Balk on, Keller, Stell-
platz, ab  1. 5.  evtl. frü her, an P aar mittl. 
Alters in 3 FH  zu vermieten KM  540 b  +  
N K, 2  M M  Kaution   S  02 151/73378 5 

K ev ela er, Stadtmitte, gemü tliche 2  Z KD B 
im 4 Familienhaus, Balk on, 44,92  m² , 
KM  2 30 b , 2  KM  Kaution, W BS erf.  
S 02 8 32 /6 496

K ev ela er -W et ., 56  m² , 2  Z KD B, 
E BK, frei ab 01.06 ., 46 0 b  +  N K  
S 0175/8 156 8 8 1

K lev e-O berstadt: 2 -R aum-E L W , 48  m² , 
teilmö bliert, Terrasse, C arport, KM  410 b  
+  100 b  N K, z. 1.6 . od. frü her zu verm.,   
S 02 8 2 1/2 1135

K r a nenbu r g -Z entr., 52 m² , 2  Z i, KD B, Kel-
ler, G as, Balk on, ab sofort an Single o. 
P aare ab 45 J .,   S 0173/548 732 3 od. 
02 8 2 6 /7455

R h einber g -St a d t m it te, 2 ,5 Z i-W hg. 
55 m² , 400 b  KM  +  170 b  N K  
S 0172 /8 96 598 4

Sev elen, D G W  ab 1.04.2 02 3, ca.40m² , 2  
Z immer, Kü che, D iele, Bad. KM  b 350, 
N K b 130   S 016 0/306 2 373

Sonsbeck, lä ndl. gelegene D G -2 -Z i. W hg., 
70m² , Bad, D usche, W ohnk ü che, Kü che 
vorh., offene G arage, k leiner G arten, KM  
750b  +  150b  N K, ab J uni 2 3 zu verm.,  
S 0173/402 498 6

Sonsbeck N eubau W ohnung 8 5 m² , 3 Z ., 
E BK, G ä ste-W C , Bad D usche, 2  Schlaf-
zimmer, Abstellraum, W aschmaschine 
u. Trock ner R aum, W ä rmepumpe, hoch-
w ertige E nergiespar-W ohnung, 3-fach 
verglaste Fenster, el. R ollos, Kamera 
Tü rü berw achung, mit eig. G arten, ab 
01.04.2 02 3, KM  8 50 b , 2 00 b  N K, 2 M M  
Kaution.   S 0175/2 705116

Sonsbeck, N eubau-Komfortw hg., ca. 
6 1m² , 2  Z i., offenes W ohnen, Abstell, gr. 
Bad, KM  590b  +  N K 2 00b  +  Kaution, 
P KW -Stellpl. o. G arage mö glich, auch fü r 
E -Auto  S 016 2 /9171341

Sonsbeck, schö ne helle 75m² , E G -N eu-
bauw hg., 3 Z KB, offene Kü che, Ter-
rasse, Stellpl. 30b , KM  700b  +  N K, 3 
Kautionen, ab sofort von privat zu verm.  
S 016 2 /98 118 57

W eez e, C arport (Unterstellpl.) ab sofort zu 
verm.  S 02 8 37/534

W eez e, Seniorenw ohnung  2  Z KD B, 50 m² , 
E BK, 1. O G ,  L oggia, Abstellr., KM  2 8 0 b 

, zzgl.  BK 12 0 b  u. H K 8 0 b  Kaution 
2  M M   W BS erforderlich, ab 01.04.2 02 2 . 
Bei Interesse  S 02 8 2 4/172 6 3  mo. - fr. 
zw . 9 und 13 Uhr 

X a nten-B ir ten, helle W hg., N eubau, E in-
zelhaus, 1. E tage, Fuß bodenheizung, 
12 7 m² , groß er Balk on, KFZ  Stellplä t-
ze, ab Anfang 04/2 02 3 langfristig 
zu verm. KM  795 b  +  N K +  3 M M K  
S 01775375490

Vermietung von  
PKW-Stellplätzen

Geldern, Am Nierspark, Nähe Bahnhof, 
ab sofort für 35,- € pro Monat

CWWN gGmbH
Tel. von 8-13 Uhr: 0 28 41 / 98 9187

Frau Endemann 
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NIEDERRHEIN. Wie die welt-
liche ist auch die kirchliche Mo-
de dem Zeitgeschmack unter-
worfen. Wurden im Barock
überwiegend prunkvolle, mit
Gold und Edelsteinen besetzte
Gewänder aus schweren Bro-
katstoffen bevorzugt, so zeich-
nete sich im Biedermeier eine
gewisse Leichtigkeit nicht nur
in der Art der verwendeten
Stoffe, sondern auch in der Ge-
staltung der Paramente ab.
Heute sind es in der Regel
schlichte und einfache Stoffe,
die seit der zweiten Hälfte des
20. Jahrhunderts Eingang in die
Paramentenwerkstätten gefun-
den haben und dort zu Messge-
wändern verarbeitet werden.

Die Forschungsstelle für die
Geschichte des Bistums an der
Universität Münster arbeitet ak-
tuell zur Paramentenwerkstatt
des Niederländers Jacob Leonard
Lambert Peters – und bittet in
diesem Zusammenhang vor al-
lem Pfarreien im Bistum um
Mithilfe. Das von Peters (1870
bis 1936) im Wallfahrtsort Keve-
laer gegründete „Atelier für Ma-
lerei und Kunststickerei“ war ei-
ne bedeutende Paramentenwerk-
statt. Wie für die damalige Zeit
typisch, wurden in der Werkstatt
zunächst detailliert bestickte Pa-
ramente und Vereinsfahnen im
neogotischen Kunststil gefertigt.
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts
verlagerte der Firmeninhaber je-

doch den Schwerpunkt seiner
künstlerischen Gestaltung auf
den gerade neu aufkommenden
Jugendstil. In einer eigenen In-
terpretation dieses Kunststils
entstanden zahlreiche Messge-
wänder und Fahnen im soge-
nannten geometrischen Jugend-
stil, der sich bei Peters vor allem
durch aufwendige Bildstickerei-
en in Kombination mit Schnör-
keln und Spiralornamenten aus-
zeichnet. Gerade die exponierte
Lage des Ateliers im Herzen des
Wallfahrtsortes sorgte früh da-
für, dass zahlreiche Würdenträ-
ger ihre Messgewänder hier in
Auftrag gaben und dementspre-
chend viele Kirchen im Rhein-
Maas-Gebiet auch heute noch
Paramente aus dem Atelier Leo
Peters in ihrem Bestand ver-
zeichnen können. Hier setzt die
Studie des Teams von der Uni-
versität in Münster an. Ziel der
Studie ist, nicht nur die Ge-
schichte des Ateliers aufzuarbei-
ten, sondern darüber hinaus
auch die noch erhaltenen Para-
mente und Fahnen aus dem Ate-
lier zu lokalisieren und zu erfas-
sen, um sie anschließend in ver-
schiedenen Publikationen der
Forschung zugänglich zu ma-
chen. Hierbei sind die Forschen-
den auf die Mithilfe der Bevölke-
rung angewiesen, da es kein sys-
tematisches Verzeichnis darüber
gibt, in welchen Kirchen und Ka-
pellen noch Paramente aus dem

Kevelaerer Atelier vorhanden
sind. Insbesondere von Para-
mentengruppen sowie von den
Küsterinnen und Küstern der
Kirchen im Bistum Münster er-
hofft sich das Forschungsteam
Hinweise auf bislang unbekannte
Paramente. Zudem werden die
Kevelaerer BürgerInnen aufgeru-
fen, zum Projekt beizutragen,
wenn sie über Informationen
und Bildmaterial zum Atelier
Leo Peters verfügen. Nachdem
Peters – vermutlich aus Alters-
gründen – um 1920 in die Nie-
derlande zurückgekehrt war,
übernahm sein Sohn Leo Engel-
bert Friederich Peters
(1898–1963) die Leitung des Ate-
liers. Zu dieser Zeit hatte sich die
Produktion allerdings bereits auf
künstlerisch gestaltete Wandbe-
hänge verlagert; Messgewänder
aus der Zeit nach 1920 sind nicht
bekannt. Anfang des Jahres 1950
wurde das Atelier aufgelöst.

Geschichte aufarbeiten,
Paramente aufspüren
Forschungsprojekt zum „Atelier für Malerei und Kunststickerei Leo Peters“

Dennis Hartjes und Pia Wontorra forschen aktuell zur Geschichte des Ateliers Leo Peters.
Foto: Jana Haack

Hinweise erbeten
Informationen und weiterfüh-
rende Hinweise zur Geschichte
und zum Atelier für Malerei und
Kunststickerei Leo Peters wer-
den entgegengenommen unter
dennis.hartjes@uni-muens-
ter.de; Telefon: 0251/83-26905;
Westfälische Wilhelms-Universi-
tät Münster – Forschungsstelle
für die Geschichte des Bistums
Münster, Domplatz 23, 48143
Münster

KREIS KLEVE. Der Kreis Kleve
hat die TÜV Rheinland Con-
sulting GmbH mit der Mobil-
funkkoordination im Kreisge-
biet beauftragt. Dazu greift der
Kreis Kleve für die kommenden
drei Jahre auf Landesfördermit-
tel in Höhe von rund 185.000
Euro zurück. Ziel ist, die Netz-
abdeckung des Mobilfunks im
Kreis Kleve zu verbessern, Lü-
cken zu schließen und somit
„Chancengleichheit“ herzustel-
len.

Der Auftrag folgt auf einen
entsprechenden Kreistagsbe-
schluss sowie ein anschließendes
Vergabeverfahren. Die Vergabe
an einen externen Dienstleister
erfolgte, nachdem eine Personal-
ausschreibung des Kreises Kleve
erfolglos geblieben ist. „Schnelles
Internet und leistungsfähige Mo-
bilfunkverbindungen sind aus
unserem Leben nicht mehr weg-
zudenken“, sagt Landrat Chris-
toph Gerwers. „Dies sind nicht
nur für Privathaushalte wichtige
Voraussetzungen für das alltägli-
che Leben, sondern auch rele-
vante Standort- und Wettbe-
werbsfaktoren für Unternehmen
und öffentliche Einrichtungen.“

Die Bereitstellung der Breit-
band- und Mobilfunkinfrastruk-
tur ist Voraussetzung für politi-
sche, soziale und wirtschaftliche

Teilhabe in vielen Lebensberei-
chen. Die Erfahrungen zeigen je-
doch, dass in Deutschland vor
allem in ländlichen Regionen be-
züglich der Netzabdeckung Auf-
holbedarf besteht. Selbst an
Hauptverkehrswegen gibt es
nicht immer ein flächendecken-
des Mobilfunknetz. Zum Start
der Mobilfunkkoordination fand
jetzt der erste Austausch zwi-

schen Vertretern des Kreises Kle-
ve und der TÜV Rheinland Con-
sulting statt. Die Fachleute des
TÜV werden nicht allein auf be-
reits zur Verfügung stehende Da-
ten zurückgreifen, sondern als
erstes die aktuellen Ausbaupla-
nungen der Mobilfunknetzbe-
treiber abfragen, um ein gesam-
tes Bild zu erstellen. In Teilberei-
chen wird die Abdeckungen

auch durch Messungen erfasst
werden, um die Versorgungssi-
tuation zu überprüfen. Ablauf
und Zeitplan zur Datenerhebung
werden aktuell vom TÜV erar-
beitet. Im Anschluss bereitet der
TÜV die Ergebnisse der Daten-
erhebungen auf und erstellt ein
Konzept mit ganzheitlichen
Handlungsempfehlungen.

Schwachstellen im
Mobilfunknetz aufdecken
Kreis Kleve beauftragt TÜV Rheinland Consulting mit der Koordination

Auftaktgespräch zur Mobilfunkkoordination im Kreis Kleve: Landrat Christoph Gerwers (r.), Wolf-
gang Hebben (l.), Kämmerer des Kreises Kleve, Gigabitkoordinator des Kreises Kleve Tobias Schmitz (2.v.r.)
mit Klaus Eichler (2.v.l.), Projektleiter, sowie Thomas Gruppe, Senior Consultant Telekommunikation der
TÜV Rheinland Consulting. Foto: Kreis Kleve

KREIS KLEVE. Die Vereinigten
Wählergemeinschaften Kreis
Kleve fragen die Kreisverwal-
tung nach Wärmestuben im
Kreis Kleve.

Auch wenn der diesjährige
Winter 2022/2023 relativ mild
war, möchte die Kreistagsgruppe
Vereinigte Wählergemeinschaf-
ten Kreis Kleve das Thema im
Rahmen des Katastrophenschut-
zes im Kreis Kleve thematisieren.
Nicht jeder Winter werde so
mild verlaufen wie dieser. Hierzu
hat die Kreistagsgruppe eine An-
frage an die Kreisverwaltung ge-

richtet, um einen Überblick zu
bekommen, ob es im Kreis Kleve
schon Wärmestuben gibt oder
sie geplant sind.

Ausdrücklich weißt die Kreis-
tagsgruppe daraufhin, dass mit
Wärmestuben nicht nur der Auf-
enthalt und die Versorgung von
Obdachlosen gemeint ist. Viel-
mehr ist gemeint, dass Kommu-
nen Räumlichkeiten schnellst-
möglich bereitstellen und her-
richten können, die alle Bürger
nutzen können, falls es zu einer
Notlage, wie ein mehrere Tage
anhaltender Strom- oder Ener-

gieausfall komme. Die Antwort
der Kreisverwaltung Kleve liegt
nun vor. Darin teilt die Verwal-
tung mit, dass Emmerich am
Rhein, Issum und Straelen dazu
bereits weitergehende Überle-
gungen zu diesem Thema ange-
stellt haben und aktuell konkret
an der Umsetzung arbeiten. In
Kerken wurde die Thematik be-
reits politisch beraten. Der Ge-
meinderat hatte sich dort gegen
den zu beratenden Antrag ent-
schieden.

Die übrigen zwölf Kommunen
des Kreises Kleve haben zum ak-

tuellen Zeitpunkt „Fehlanzeige“
gemeldet. Dies schließe aus-
drücklich nicht aus, dass das
Vorhaben zu einem späteren
Zeitpunkt weiterverfolgt werde.
Zwei dieser Kommunen hätten
bereits signalisiert, die grund-
sätzliche Idee aufgegriffen zu ha-
ben, die Planungen dazu aber
noch nicht weit genug fortge-
schritten seien. Die Kreistags-
gruppe wird einen entsprechen-
den Antrag im neuen Fachaus-
schuss Bevölkerungsschutz ein-
reichen, um dort das Thema wei-
ter zu beraten. 

Wählergemeinschaften
fragen nach Wärmestuben
Kreis Antwort: Einige Kommunen arbeiten konkret an der Umsetzung



Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorientierte Sparkasse mit 

einer Bilanzsumme von rund vier Milliarden Euro. Mit rund 580 Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern und 23 Geschäftsstellen bieten wir 

unseren rund 110.000 Privat- und 11.000 Firmenkundinnen und -kunden 

in den Städten Moers, Neukirchen-Vluyn, Rheinberg und Xanten sowie in 

den Gemeinden Alpen und Sonsbeck ein vielfältiges Service- und Produk-

tangebot – vor Ort und digital. Als öffentlich-rechtliche Sparkasse fühlen 

wir uns dem Gemeinwohl in unserem Geschäftsgebiet verpflichtet und 

übernehmen soziale Verantwortung. In diesem Jahr werden wir zudem 

erneut einen Nachhaltigkeitsbericht veröffentlichen, der den strengen 

Kriterien des Deutschen Nachhaltigkeits-Kodex (DNK) entspricht.

Für unsere Abteilung Firmenkunden und Immobiliencenter suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Immobilienmakler/in (m/w/d)

für den Standort Rheinberg mit Tätigkeitsgebiet in Rheinberg, Alpen, 

Sonsbeck und Xanten.

Als Immobilienmakler/-in beraten Sie Privatkunden und Kapitalanleger/

innen. Sie vermarkten nicht nur Immobilien für unsere Kunden – Sie 

realisieren Träume!

Weitere Informationen zum Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte 

unserem Karriereportal unter www.sparkasse-am-niederrhein.de.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-

Bewerbung über unser Karriereportal auf  

www.sparkasse-am-niederrhein.de bis zum 24.03.2023

Für persönliche Auskünfte steht Ihnen der Leiter der 

Abteilung Personal, Jürgen Renner, unter der Telefon-

nummer (0 28 41) 206-23 60 gerne zur Verfügung.

S  Sparkasse 

 am Niederrhein 

 

  Gut für Menschen, Wirtschaft, 

  Kultur und Zukunft. 

 
 
Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorientierte Sparkasse mit einer Bilanzsumme 
von mehr als vier Milliarden Euro. Mit rund 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 23 
Geschäftsstellen bieten wir unseren rund 110.000 Privat- und 11.000 Firmenkundinnen und 
-kunden in den Städten Moers, Neukirchen-Vluyn, Rheinberg und Xanten sowie in den 
Gemeinden Alpen und Sonsbeck ein vielfältiges Service- und Produktangebot – vor Ort und 
digital. Als öffentlich-rechtliche Sparkasse fühlen wir uns dem Gemeinwohl in unserem 
Geschäftsgebiet verpflichtet und übernehmen soziale Verantwortung. In diesem Jahr 
werden wir zudem erneut einen Nachhaltigkeitsbericht veröffentlichen, der den strengen 
Kriterien des Deutschen Nachhaltigkeits-Kodex (DNK) entspricht. 
 
Für unsere Abteilung Kreditservice, Gruppe Kreditanalyse und -sachbearbeitung, suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine bzw. einen  
  

Kreditanalyst /-in (m / w / d) 

 

Weitere Informationen zum Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte unserem Karriereportal 
unter www.sparkasse-am-niederrhein.de 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Sie werden bei gleicher 
Qualifikation nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei der Besetzung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung über 
unser Karriereportal auf www.sparkasse-am-niederrhein.de bis zum 15.10.2022.  
 
Für persönliche Auskünfte steht Ihnen der Leiter der Abteilung Personal, Jürgen Renner, 
unter der Telefonnummer (02841) 206-2360 gerne zur Verfügung. 
 

 

 

Gut für Menschen, Wirtschaft, 

Kultur und Zukunft.

Wir sind eine zukunftsorientierte Gemeinde mit rund 11.000
Einwohnern und möchten unsere Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln.

Die Gemeinde Kranenburg sucht - eine/n

•  Auszubildende/n (m/w/d)
zum/zur Fachinformatiker/in für Systemintegration

•  Buchhalter/in (m/w/d)
für den Bereich der Finanzbuchhaltung 

•  Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
für den gemeindlichen Betriebshof

•  Gärtner/in (m/w/d) für den gemeindlichen Betriebshof

•  Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den gemeindlichen Betriebshof

•  Sekretär/in für den Bürgermeister (m/w/d)

•  staatlich geprüfte/n Bautechniker/in (m/w/d)
für das Tiefbauamt

•  Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)
Kommunalverwaltung

•  Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)
Fachrichtung: Kommunalverwaltung

•  Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d)

Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.kranenburg.de/de/inhalt/stellenausschreibungen

Die vier Kommunen Alpen, Rheinberg, Sonsbeck und 
Xanten sind erneut als LEADER-Region „Niederrhein: 
Natürlich lebendig!“ für den Förderzeitraum von 
2023 bis 2027 anerkannt. Der LEADER-Region stehen
EU-Fördergelder zur Förderung von Projekten zur 
Entwicklung des ländlichen Raums zur Verfügung.

Die Lokale Aktionsgruppe Niederrhein e.V. (LAG) sucht unter Fördervorbehalt 
zum 01.05.2023 eine/einen

Regionalmanagerin/Regionalmanager
bzw.

Geschäftsführerin/Geschäftsführer
(m/w/d)

befristet als Mutterschutz-/Elternzeitvertretung bis
voraussichtlich Ende Dez. 2024 in Teilzeit (25 - 30 Wochenstunden)

Der Sitz der Geschäftsstelle ist im Rathaus Sonsbeck.

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung � nden Sie
unter www.leader-niederrhein.de/aktuelles oder direkt 
über den QR-Code:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 22. März 2023.

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen 
Gebiete unter Beteiligung des Landes Nordrhein-Westfalen.

Anforderungen:

• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (wünschenswert)

• Kommunikationsfähigkeit, Freundlichkeit, Flexibilität

• Gute bis sehr gute MS Office Kenntnisse

• Sichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (Voraussetzung)

• Weitere Fremdsprachenkenntnisse wünschenswert

• Kenntnisse im Bereich Stauden, Blumenzwiebeln, Ziergehölze, usw.
wünschenswert

Kfm. Mitarbeiter (m/w/d) Vollzeit

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Aufgabengebiet:

• Unterstützung des Büro-Teams in den Bereichen telefonische
Bestellannahme und Beratung der Kunden

• Verarbeitung der Onlinebestellungen

• Warenbestellung, Abruf und Kontrolle des Wareneingangs

Deine aussagekräftige Bewerbung schickst du bitte an
sandro.calcagnile@keyzers.de

Stellenanzeige NN

Wir sind eine mittelgroße Steuerberater-Sozietät und 
suchen 

Finanzbuchhalter (w,m,d)
Lohnbuchhalter (w,m,d) 

in Vollzeit/Teilzeit. Herzlich willkommen sind auch 
Berufsanfänger. Wenn Sie Erfahrungen mit den jeweili-
gen Programmen haben, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeitsplatz 
in einem erfahrenen Team, das Ihnen gerne bei der 
Einarbeitung hilft. Weiterbildungen werden von uns 
gefördert. Hinsichtlich des Einstellungszeitpunkts sind 
wir flexibel.

Friedenstr. 30, 47623 Kevelaer, Tel.: 0 28 32/95 40–0
 info@steuerberater-kevelaer.de,  www.steuerberater-kevelaer.de

Zur Verstärkung unseres Teams im modernen landwirtschaftlichen Lohnunter-
nehmen suchen wir zur Festeinstellung in unserem Familienunternehmen

LKW Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse CE für Kippsattelzug in Nahverkehr

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T 

Fachkraft Agrarservice oder Landwirt (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T

Wir freuen uns über Ihren Anruf: 
Telefon: 02832 3154
Velmans GmbH & Co. KG, 
Gelder Dyck 8, 47625 Kevelaer

Wir suchen ab sofort in Vollzeit einen

Gabelstaplermonteur (m/w/d)
Berufserfahrung als Land-/Nutzfahrzeugtechniker 
vorausgesetzt. Gute Kenntnisse in der Elektro-
technik erwünscht. Bewerbungen bitte per E-Mail 
z. Hd. Frau van Stiphoudt.

Backesstr. 1 · 47669 Wachtendonk · Tel. 02836/919898
E-Mail: info@gabelstapler-landers.de

 
 

 
RM E-Commerce, eine Marke der RM Holding GmbH, 

sucht: 

 
Mitarbeiter/in Online-Marketing /  

E-Commerce 
 
 

Wir bieten Ihnen 
 

Sie bringen mit 

• Einarbeitung und persönliche 
Entwicklung  

• Spannende Tätigkeit und Abwechslung 

• flache Hierarchien; kurze 
Entscheidungswege 

• unbefristete Festanstellung 

 

• Aufgeschlossenheit für neue Themen 

• Erste Erfahrungen im E-Commerce 

• Leidenschaft für Internet und Digitales 
• Lust, sich einzuarbeiten und 

durchzustarten 

 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Amazon, Ebay oder Online-Tools wie Google 
AdWords und Analytics für Sie keine Fremdwörter sind, freuen wir uns sehr auf Sie. 
 

Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung samt Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des 
frühestmöglichen Eintrittstermins an: info@rm-e-commerce.de 
 

RM Holding GmbH, Ralf Möllers - Reeser Straße 545 - 47546 Kalkar – Telefon: 02824-976518-52 

Für RM e-Commerce suchen wir für unsere Online-Markt-
plätze Unterstützung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kaufmännische/n Angestellte/n 
für die Kundenbetreuung

Vollzeit / Teilzeit (m/w/d)  

Ihre Aufgaben: 
• Kundenbetreuung (E-Mail/Telefon) für den Bereich e-Commerce 
• Reklamationsbearbeitung 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung 
mit allen erforderlichen Unterlagen sowie mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 
und des frühestmöglichen Eintrittstermins, gerne per E-Mail, an

RM Holding GmbH | Reeser Straße 545 | 47546 Kalkar-Niedermörmter  
bewerbung@rm-e-commerce.de | Tel. 02824-976518-12

Schicke uns deine Unterlagen bitte per E-Mail an: info@reffeling.de

Bäcker (m/w/d)
Verkäufer (m/w/d)

Servicekraft (m/w/d)
Konditor (m/w/d)

Fahrer/Disponent (m/w/d, FS. Kl. B)

Bewerbung als Dein neuer Arbeitgeber!

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir:

gerne 
auch

Querein-

steiger

Renter m/w/d
für Gartenarbeit 

gesucht

Nicolaisen
Casing und Packaging GmbH

Geldern · 0 28 31 - 27 46

Renter m/w/d
für leichte Verpackungs- 

arbeiten gesucht

Nicolaisen
Casing und Packaging GmbH

Geldern · 0 28 31 - 27 46

D er  Volk sb und D eutsc he K riegsgrä b er-
fü rsorge suc ht fü r die Internationale J u-
gendb egegnungsstä tte Y sselstey n in den 
N iederlanden zum nä c hstmö glic hen Z eit-
p unk t eine S ac hb earb eitung. B ewerb ung 
und weitere Informationen unter: www.
v olk sb und.de/k arriere 

Fac h v er k ä u fer  (m / w / d) im L eb ensmittel-
handwerk  B ä c k erei in VZ , TZ , A zub i oder 
A ushilfe gesu.  S 01 7 2/6 09 6 01 2

Fah rer  (m/w/d) gesu.! W ir b rauc hen 
Verstä rk ung, A Z  nac h  Vereinb arung  
02832/7 6 33, niederrhein-transfer@ web .
de

G ä r tner g es elle/ in und Gä rtnermeister/
in oder Q uereinsteiger / in  fü r Z ierp fl an-
zenb etrieb  in Geldern ab  sofort gesuc ht:  
S 01 51 /1 9 7 047 1 7

KFZ-Handel su. K F Z -M ec hatronik er 
o. M eister (m/w/d) in Vz. o. Tz.   
S 021 52/9 9 801 27

L ands c h af ts g ä r tner  u. Gartenhel-
fer (m/w/d) in Voll- o. Teilzeit ges. 
02823/3354

L KW -Fah rer  gesuc ht! K omm in unser 
Team! F ahre 40t S attelzü ge mit F rigo in 
N ah- und N at.-F ernv erk ehr. F S  C E  +  9 5. 
Vollzeit &  A ushilfe,  S 01 51 /1 51 21 520

M FA  g es u c h t : Internistisc he A rztp rax is 
in H ammink eln suc ht zum nä c hstmö g-
lic hen Z eitp unk t eine/n M F A  in Vollzeit/
Teilzeit. B ewerb ung an P rax is K erstin 
S terk enb urgh, M olk ereip latz 23, 46 49 9 , 
M ail: p rax is.sterk enb urgh@ web .de.

S er v ic em itar b eiter  (m/w/d) stellt N eder-
k orn in K ev elaer ein: Vollzeit/Teilzeit/
M ini-J ob  (k eine A b endarb eit!) ab  1 .5.23 
oder n.V.; info@ c afe-nederk orn.de oder   
S 01 7 2/9 3449 9 6

S tap ler -Fü h r er s c h eine gut &  gü nstig. 
B eS ta Gmb H ,  H .E rnst  02832/9 7 526 20 

W ir  suc hen ab  sofort eine/n freundlic he/n 
und zuv erlä ssige/n M edizinisc he/n 
F ac hangestellte/n (A ugenheilk unde, 
Teilzeit oder Vollzeit). W enn S ie gerne 
in einem jungen Team v eranwortungs-
v oll mitwirk en mö c hten, senden S ie Ihre 
B ewerb ungsunterlagen b itte an : A ugen-
ä rzte D r. med. S usanne L angner und D r. 
med. H ans-U lric h L angner, K losterstr. 
1 3b , 47 6 38 S traelen oder p er E -M ail an: 
info@ augenarzt-langner.de

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Stellen-Angebote

Kontakte

FREITAGS & SAMSTAGS FREIBIER
Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-01 Uhr I Fr.+Sa. 11-05 Uhr I So.+ Feiertags 12-24 Uhr

A dam  v erwö hnt E v a. W eitere Infos   
S 01 57 3/1 6 437 1 7

C h lo e,  auc h H  &  H   S 01 7 4/3232344

D ana sü dlä ndisc he rassige heiß e K urv en, 
gr. O b erweite, b esuc hb ar +  H ausb esu-
c he   S 01 7 4/1 9 01 39 7

E inm al M o ni - immer M oni! R eife H ausfrau. 
N ur H ausb esuc he.  01 6 2/421 857 7

E nts p . M as s ag e K lev e  S 01 7 5/457 7 7 6 1

L ena ist da,D i.-F r, H + H   S 01 6 3/443206 3

M elanie, attrak tiv , heiß  &  sex y , nur H ausb e-
suc he. S 01 7 2/57 48553

M o na, sex y , erfahren,auc h sc hwierige F ä l-
le, tgl. 8-21  U hr.  S 01 51 /1 59 4021 1

S w ing er  suc ht nette S wingerin  
S 01 7 0/1 1 226 57

W elc h e F rau hat einen K inderwunsc h?    
S 01 7 4/51 7 7 26 0

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der
Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die Bekanntmachung der Tagesordnung 
zur 18. Sitzung des Rates am Dienstag, 14. März 2023, 18.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses ist auf der Internetseite der Stadt Goch 
www.goch.de/bekanntmachungen erfolgt. 

Goch, den 1. März 2023
gez. Ulrich Knickrehm
Bürgermeister

Sitzungssaal des Rathauses ist auf der Internetseite der Stadt Goch 

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Bekanntschaften
A ng elik a 6 3jä hr. attrak tiv e W itwe mö c hte 

ihr L eb en wieder mit einem netten P art-
ner teilen. S ie ist reiseb egeistert, b ac k t 
gerne und mag die N atur. S ollen wir nic ht 
zusammen den F rü hling genieß en?  R u-
fen S ie an unter  S  02831 /9 841 2 oder 
sc hreib en S ie an P VP -P etra, Viernheimer-
str. 26 , 47 6 08 Geldern.

E h r lic h er  und offener R omantik er, 1 ,9 5m, 
sp ontan, su. das p assende weib l. Gegen-
stü c k  fü r eine harmonisc he u. romanti-
sc he B eziehung 01 52/37 01 29 9 8

E lfr iede, 7 5, zä rtlic he S eniorin, b in ge-
p fl egt, fü rsorglic h u. lieb enswert, e. gute 
K ö c hin, mag die N atur, Garten u. fah-
re gern A uto. A ls mein M ann v erstarb , 
b lieb  ic h alleine zurü c k . Ic h suc he p v  
einen lieb en M ann (A lter unwic htig), 
mit ä hnlic hem S c hic k sal, wohne hier 
in der Gegend, wä re umzugsb ereit 
und wü rde gern mit Ihnen telefonieren  
S 01 51 /2059 301 7  

Ic h , 39  J ., mä nnlic h, naturv erb unden, 
suc he eine F rau, ehrlic h und treu, b is 
45 J . fü r eine dauerhafte B eziehung.  
S 01 7 2/29 7 7 080

Ic h , Ingeb org, 6 4 J ahre, mö c hte nac h mei-
ner Trauerzeit jetzt endlic h einen N eu-
anfang mit einem netten M ann (A lter ist 
nic ht entsc heidend) wagen. B in hü b sc h, 
lieb , hä uslic h u. natü rlic h, umzugsb ereit, 
wohne hier in der Gegend, mag R eisen, 
N atur, Gesp rä c he und gemü tlic he S tun-
den zu zweit! p v   S 01 7 0/7 9 5081 6

Ic h , U lla, 7 9  J ., seit k urzem v erwitwet, 
mit guter F igur, etwas v ollb usig, b in 
fü rsorglic h und lieb ev oll, ohne groß e 
A nsp rü c he, ic h mag gern F ernsehen, 
hö re gern M usik , b in eine gute K ö c hin. 
D a ic h hier ganz alleine leb e, fü hle ic h 
mic h sehr einsam. Gerne wü rde ic h 
S ie b esuc hen oder zu mir einladen p v   
S 01 57 /7 506 9 425     

Klau s  6 4 jä h r. Gesc hä ftsmann, mit C harme 
und H erz, ein Gentleman der alten S c hu-
le. N ac h dem langen W inter mö c hte er 
sehr gerne zu zweit den k ommenden 
F rü hling genieß en. M elden S ie sic h un-
ter  S 02831 /9 841 2 oder sc hreib en S ie 
an P VP -P etra, Viernheimerstr. 26 , 47 6 08 
Geldern.

L ieb er  U nb ek annter! D u hast mir am 
1 6 .2.23 b ei A ldi in E mmeric h R osen 
gesc henk t. S eitdem muss ic h immer an 
dic h denk en... B ei mir hat sic h etwas ge-
ä ndert. M elde dic h doc h b ei mir. *  C hiffre 
Z 002/1 3886

M ar ianne, 7 0, ic h war im P fl egeb ereic h tä -
tig, b in W itwe, wer die E insamk eit k ennt, 
wird mic h gut v erstehen, ic h suc he einen 
ehrlic hen P artner fü r eine feste F reund-
sc haft b is 80 J . H ab e ein A uto u. wä re 
auf W unsc h umzugsb ereit. B itte ehrlic he 
A ntwort p v   S 01 6 0/7 047 289

S er iö s er  S ing le-T r ef f Ü 50,  1 9  J ahre in 
K lev e! K omm auc h!  S 01 7 5/1 1 6 1 81 1

S ie 6 3, 1 ,6 4 m. K einer weiß  was M orgen 
ist! S uc he P artner um die F reizeit ge-
meinsam mit sc hö nen D ingen zu ge-
stalten und N eues zu erleb en. *  C hiffre 
Z 001 /1 3889

S ie 80J . ahnsehnlic h, frohnatur u. warm-
herzig, R ollator/E lek tromob ilfahrerrin, 
suc ht lieb en M ann auc h mit Gehb e-
hinderung fü r lieb v olles miteinander, 
auf W unsc h F reizeitgestalltung ge-
trenntes oder zusammen wohnen, nur 
M ut! W ü rde mic h sehr auf eine A nwort 
freuen, Geldern/ U mgeb ung *  C hiffre 
Z 001 /1 3887
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Veranstaltungen
1 b -T rö d el, S amstag den 11.3  von 14  - 17 

U hr in G och, R euterstr. 196 

1 1 .0 3 .2 0 2 3  Flohmarkt Disco E 3  G eldern 
W albecker/Venloer S tr.10 Ab 7:00 U hr  
S 015 1/5 24 77078  (K LG  T eam) 

1 2 .0 3 . H allentrö del K alkar, W isseler S ee, 
Beenen` s M ärkte  S 0215 2/15 91 

1 2 .0 3 . T rö delmarkt G och, R ewe, K le-
verstr. 20-22, Beenen` s M ärkte  
S 0215 2/15 91 

1 2 .0 3 .2 0 2 3  Flohmarkt W eez e W eez er 
H andel  K atharinenstr. 26-28  Ab 7:00 U hr   
S 015 1/5 24 77078  (K LG  T eam)  

1 2 .0 3 .2 0 2 3  T rö d elm arkt R ees K aufl and 
Info: S ven Vogt 015 1/1164 6999 

G r. H aus- u. G artenaufl ö sung, hochwer-
tige W are, S a. 11.03 .23  u. S o. 12.03 .23  
von 11-17 U hr. Brunnenstr. 11a, 4 75 8 9 
U edem

Verschiedenes
G laskunst in S onsbeck, K ommu-

nionsgrup p en und G eburtstage,  
S 0176/3 0124 8 28

S o fo rt nichtrauchen mit Laserstrahl nur 
eine Behandlung  S 0215 1/3 18 791

S uc h e eine rumänische/moldawi-
sche P erson fü r Briefü bersetz ung  
S 015 7/3 95 10027

Kauf-Gesuche
A c h tung alte K unst und Antiq uitäten –  Fa. 

S chomaker kauft und schätz t G emälde, 
Ikonen, S ilberwaren, Besteck, P orz ellan, 
M ilitaria. U nsere Ö ffnungsz eiten: M i und 
Do 15  bis 18  U hr sowie Fr und S a 8  bis 
13  U hr (M oers-K ap ellen, Bahnhofstr. 2-4 ). 
G erne auch H ausbesuche bei Ihnen vor 
O rt. www.ankauf-nrw.de oder   S 028 4 1-
999774 4

A nkauf von M ö bel und H ausrat von A-Z  
oder H aushaltsaufl ö sung, S tö bertenne 
K leve  S 0172/271168 1

D euts. H andelshaus su. aus O mas Z ei-
ten S ammeltas., K affee-S erv., P up p en, 
Bü cher, T aschen, div. Bekleid., N äh-/ 
S chreibma., G läser, K affeemü hlen, uvm.  
S  0204 1/4 05 5 64 9

G o ld , S chmuck, M ü nz en! Z ahle seriö s/bar! 
Fachgeschäft K lein, R oggenstr. 8 , W ee-
z e, N ähe B 9,   S 028 3 7/961105

M asc h end rath z aun gesu. 0174 /8 178 270

M ö b el, Lamp en, R adios, S p ielz . und Antik-
trö del gesucht  S 0215 1/73 3 295

S eriö se Frau su. H ö rgeräte, R ollatoren, 
P orz ellan, S chreib- u. N ähmaschinen, 
P elz e, M ü nz sammlung, S chmuck, T ep -
p iche, G eigen u. alles aus O mas Z eiten, 
Frau K op p enhagen  S 0177/73 8 1279

S u. gebr. G erü st der Fa. Lay her u. Alfi x .  
S 028 3 2/979709

S uc h e einen Vorwerk-S taubsauger, eine 
T iffany -Lamp e und einen K ronleuchter  
S 0163 /8 8 74 64 5

S uc h e K ameras (Analog &  Digital) O bjekti-
ve, Ferngläser,    S 0170/928 3 4 3 8

S uc h e L ego    S  0162/78 66118  o. 
028 01/3 602

Möbel
C aritas FairK aufH aus G eldern sucht gu-

terhalt. M ö belsp enden - Abholung nach 
Absp rache mö glich. W hatsAp p  oder  S   
028 3 1/974 3 02

C o uc h  2 S itz . L. 2m, T : 1m, verstellb. K op f-
stü tz en, 1/2 J . alt., N R  H aushalt, hellgrau, 
VB 200b   S 028 3 5 /798 094 8

H elle b elgisc h e E iche, W ohnz im-
merschrank +  Fernsehschrank  
S 028 3 2/28 26

Fahrräder
E -B ike A kkus, R ep aratur u. neu, auch 

fü r G olf-C addy s und S enioren-S cooter, 
BS AB E lektronik  S 028 3 1/1205 1

P ed elec , 2 S tk., Velo de Ville, AE B 8 90, 
625 er Akku, 4 5 er R ahmen, 1x  weiß , 
1x  antraz ith, 2,5  J . alt, sup er gep fl egt, 
2.090b  p ro S tk.  S 0173 /5 4 8 5 5 13

P ed elec  T andem S chauff R othenburg 
E LE , weiß , gep fl egt, 1700b ,   S 028 01 
98 5 7220

S p arta E -R ad 28 “ /4 8  cm Damen, S hima-
no-8 -G ang, R ü cktritt. S any o 24 V 10AH . 
2 Akkus 4 4 0 W att. Verkaufsp reis 4 00b .   
S 0176/3 63 903 5 2

Musik
K lav ierunterric h t  S 028 24 /9295 15 8

Verkäufe
A M C -W ok z u verk., VB,  S 028 21/98 8 5 3

E ssgrup p e neuw ertig VB 75 b , M assage-
liege 4 0b   S 028 3 1/13 28 8 96

F ah rrad trä ger, AH K , fü r 2 E -R äder, T hule, 
3 5 0b ; Laufband, klap p bar, 25 0b ; in U e-
dem  S 015 1/4 6626979

Issum er K am inh o lz h and el bie-
tet Fichte, T anne und Buche an  
S 015 2/25 65 4 8 66

K am inh o lz  Bergmann S R M  ab 70b   
S 0173 /74 0725 8

K am inh o lz  K vG  S ervice W eez e. T elefon: 
028 3 7/664 8 97 www.kvg-kaminholz .de 

K am inh o lz  z u verkaufen. E iche u. Buche 
vorgelagert.  S 0170/ 8 7298 69

M ard er-H olz falle, Lebendfalle auch fü r 
W aschbär, z u verk.   S 0173 /95 28 174

N euw . massiver K ernbuchentisch umz ugs-
halber z u verk. L 18 0-220cm, B 95 -8 0cm, 
M itte 95 cm, E nde 8 0cm, H  78 cm, 15 0b  
VB  S 0172/4 4 15 669

Restb estand ! N och ca 10 alte Bleivergal-
sungen z um Verkauf.  S 028 3 1/4 4 97

T o ntö p fe aller Art ab 5 b  in W albeck  
S 0173 /73 94 013

V erkaufe 3  iP hone, 5 er, 11 P ro +  11 P ro 
M ax   S 015 7/3 95 10027

Gewerbliche Verkäufe
D iv erse gebrauchte G erü stteile aus S tahl 

von Lay her bz w Alfi x  z u verkaufen   
S 028 3 1/3 013

T rap ez b lec h e/ T hermoelemente fü r Dach 
u. W and in groß en M engen am Lager, 
auch S onderp osten. R aiffeisen-Bauz ent-
rum W ankum 028 3 6/915 020

Garten & Landwirtschaft
1 0  H eusilage-Ballen fü r P ferde, bester 

S chnitt, z u verk.  S 0160/98 63 3 727

A lle arbeiten im G arten wie R ollrasen, 
H eckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   028 3 3 /3 5 74  
0173 /73 4 5 069  

A lle W urz eln fräsen,  S 0171/7764 23 8

A ltsc h ro ttab h o lung  S 028 3 1/268 5

A ufsitz rasenm ä h er H usq varna R 213 , 
S chnittbreite 94  cm, N P  3 .900,00 b , VB 
2.900,00 b .,   S 015 1/22277967

B aum fä llungen, G artengestaltung u. 
-p fl ege, S trauch- u. H eckenschnitte  
S 028 3 1/8 693 6 od. 0173 /68 023 13

D E -Z aun.d e Fam. R ied  S 028 3 7/78 06

G aL aB au, G artengestaltung, P fl asterarbei-
ten, G arten-, Baum- und T eichp fl ege. Al-
les rund ums H aus.   S 028 02/5 95 98 22, 
www.gartenservice-bolz .de

K irsc h lo rb eer/H eckenp fl anz e, buschig, 
schnell wachsend, blickdicht, H ö he 
1,6m (eingep fl anz t), 9 b  v. p riv. z u verk.  
S 028 3 4 /68 29

Rund b allen H eu 1,25  Durchmesser, regen-
frei, z u verkaufen  S 0160/5 164 4 5 7

T eic h reinigung, T eichsanierung u. T eich-
bau - das ist unsere S p ez ialität. W ir bera-
ten S ie vor O rt.T eich- und P ump encenter 
Vos e.K ., G eldern  S 028 3 1/93 4 8 0

W eid egras 6ha z u verkaufen, X anten-Bir-
ten  S 0175 /8 4 08 04 3

Wohnmobile
B ey l X anten C amp ingfachmarkt, Anhän-

gerz ubehö r, E rsatz teile &  R ep . aller C am-
p er, T Ü V, G as-Abn.  S 028 01/9094 1

M o b ilh eim  komp lett eingerichtet, schö ner 
S tandort mit W aldblick, N ähe S onsbeck, 
P arz elle 15 0m² , J ahresp acht 78 0b  +  
N K , z z gl. M obilheim 4 .5 00b  ab sofort,  
S  028 3 8 /91603  M o.-Do. 8 -12 U hr,  no-
ba-immobilien@ web.de

P riv at su. W ohnmobil  S 0177/5 95 2095

V erm ietung &  V erkauf  von H y mer / 
Laika / C arado, gelderland-mobile.de  
S 028 3 1/91028 28

W o h nm o b il verkaufen!? An- und Ver-
kauf von W ohnmobilen sowie S ervice, 
P fl ege &  U mbauten Ihres Fahrz eugs.   
S  028 3 1/1218 5 4 9; www.M arley s-
Fahrz euge.de; Dieselstrasse 10A, 4 7608  
G eldern

W o h nm o b il von p rivat gesucht. Bit-
te gerne alle M arken anbeiten.   
S 0178 /7605 28 3

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
C am p er sucht ein W ohnmobil oder W ohn-

wagen   S 015 2/25 75 4 905

Urlaub
1 a F eW o  S -S chwarz wald nä. T itisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3 P .,   S 0177/3 3 75 676

A lken/ M o sel N R -FeW o  S  02605 /3 28 2 
www.ferienwohnungen-glagau.de

N o rd see/N orddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  028 4 2/8 73 9 

Tiermarkt
J o rky  W elp en, 10 W ochen alt. T ierärz tlich 

untersucht, gechip t u. geimp ft 600 b .   
S 015 90/172125 9

S uc h e S chettlandp ony , W allach/
S tute, S T M  105  cm bis 18  J ahre  
S 028 3 8 /8 8 7

V K  umständehalber dt. S chäferhü ndin, 5  
J ahre alt, Z ü chterp ap iere, K inderlieb und 
verschmust, G artengrundstü ck bevor-
z ugt. Z ubehö r wie Leinen und Futterp latz  
inkl.; P reis VB;   S 028 3 1/8 9022

Unterricht
L ernen lernen, N achhilfe in M , D, E , Lat. 

bis Abi  S 028 24 /961696

N ac h h ilfeunterric h t in M athematik fü r alle 
S chulformen (bis K l.10).   S 028 01/615 8  
oder 015 7/3 4 973 707

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Kleve-Stadt und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Produktionshelfer/in (m/w/d)  
für den Bereich der Produktkennzeichnung

Die Witzenmann Rhein – Ruhr GmbH (ca. 30 MA) konfektioniert Ringwellschlauch-
leitungen und Kompensatoren aus Edelstahl, für anspruchsvolle Anwendungen im 
Industriegeschäft. Für die Kennzeichnung unserer Produkte benötigen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n) weitere(n) Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit für ca. 15 Std. 
in der Woche.

Ihr Anforderungsprofil: 
–  Wir erwarten die Fähigkeit, konzentriert und fokussiert zu arbeiten.   
–  Wir erwarten gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, handwerkliches Geschick 

und allgemeine Zuverlässigkeit

Ihr Aufgabengebiet:
–  Sie arbeiten in einem 2er-Team in der Produktkennzeichnung unseres Unternehmens.
–  Die Produkte müssen von Ihnen mittels verschiedener Prägeverfahren, unter  

anderem zur Nachverfolgung, dauerhaft gekennzeichnet werden.

Wir bieten Ihnen:
–  Sie erwartet ein relativ eigenständiges Arbeiten, eine flexible Arbeitszeit (nach Ab-

sprache) und eine leistungsgerechte Bezahlung mit den üblichen Sozialleistungen. 
–  Sie arbeiten in einem Tochterunternehmen der global agierenden Witzenmann 

GmbH. Vor Ort in Xanten arbeiten wir mit einem schlagkräftigen Team, eigenständig, 
flexibel und kundenorientiert für den gemeinsamen Erfolg der Gruppe.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail (c.schneiderat@witzenmann-xanten.de) oder per Post an unsere 
Hausadresse.

Witzenmann Rhein-Ruhr GmbH
Im Niederbruch 11 
46509 Xanten

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Hamb
–  Obermörmter
–  Qualburg
–  Griethausen
–  Kervenheim
–  Uedem-Keppeln
–  Geldern (Barbaragebiet)

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Wir suchen ab sofort  
auf Steuerkarte zwei zuverlässige 

Reinigungskräfte (m/w/d)

Einsatzort: 
Archäologischer Park Xanten

Arbeitszeit: 
Nach Absprache

bei einer Vergütung von 13,- €/Std.

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, 
eine betriebliche Altersvorsorge 

und zusätzliches Urlaubsgeld
und freuen uns auf Ihren Anruf! 

Mo.- Fr. 08.00 - 15.00 Uhr

Frau Trautmann / Herr Klomberg 
 0 28 01/9 85 67 90

Zum 01.04.2023 suchen wir 

einen mitarbeitenden 
Vorarbeiter(m/w/x) in Teilzeit

Einsatzort: 
LVR-Klinik Bedburg-Hau

Voraussetzung: 
Erfahrung in der Gebäudereinigung und 
Maschinenbedienung, deutsche Sprach-

kenntnisse und Zuverlässigkeit.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.-Fr. 08:00-15:00 Uhr

Herr Klomberg / Frau Trautmann 
02801/9856790

Wir suchen ab sofort auf Steuerkarte eine

zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/d)

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Emmerich

Arbeitszeiten:
Mo. bis Fr.: 11,25 Std/Woche

bei einer Vergütung von 13,- €/Std.

Wir bieten Ihnen
ein nettes Team,
eine betriebliche
Altersvorsorge
und zusätzliches
Urlaubsgeld!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.-Fr. 08:00-15:00 Uhr

Herr Klomberg / Frau Trautmann 
02801/9856790

Ferienjob
für die Osterferien

Schüler*innen
Studenten*innen

(ab 03.04.2023)
ab 15 Jahre für leichte  

Stecklingsarbeiten gesucht.
Schulbescheingung erforderlich!
Bewerbung Montag - Freitag in  
der Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr.

Gartenbau Wensing 
Grote Laarweg 8, 47574 Goch 

Tel.: 0 28 27 / 58 57

Wir suchen ab sofort auf Steuerkarte eine

zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/d)

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Kranenburg

Arbeitszeiten: 
20 Std. pro Woche/vormittags

bei einer Vergütung von 13,- €/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.-Fr. 08:00-15:00 Uhr

Herr Klomberg / Frau Trautmann 
02801/9856790

Teilzeit-Angebote
B est of Beauty , Verstärkung fü r 2 T age 

p ro W oche fü r Fuß p fl ege gesucht  
S 0175 /190708 8  o. 028 21/8 98 98 01

B lec h sc h lo sser/ in fü r O ldtimer ges.  
S 028 27/78 0 

H aush altsh ilfe fü r 2 x  3  S td. im M onat in 
M aterborn gesucht,  0171/23 20223

K ü c h enm o nteur fü r K ü chenumbau ges., 
S 028 21/98 8 5 3

P utz h ilfe, 1x  wö chentli. fü r 2 S td. in Veert 
gesu., 20b / S td.  0174 /6997115

Reinigungskrä fte (m/w/d) auf M inijob-
Basis fü r ein O bjekt in W esel, K reuz str., 
AZ : M o-S a, 6-7 U hr o. 20-21 U hr gesucht. 
IR  S ervice  S 028 4 5 /94 04 1

Reinigungskrä fte (m / w / d ) fü r einen 
Lebensmittelm./M etz gereibereich in 
K erken/Aldekerk, U mgehungsstr., auf 
M inijob-Basis o. T Z  gesu.,  AZ : jede W o. 
M o-S a von 19-21 U hr (T Z ) o. alle 2 W o. 
(M inijob) IR  S ervice  S  028 4 5 /94 04 1

Reinigungskraft fü r ein O bjekt in W ach-
tendonk, 2x /W o. fü r 2,5  S td. ges.  
S 0163 /3 15 03 65

Reinigungskraft gesucht, K LE   
S 0163 /8 64 5 8 03

Reinigungskraft m /w/d auf M inijob-Basis 
in U edem M eursfeldstrasse gesucht AZ : 
M o/M i/Fr  8 :00-10:00 U hr oder 18 :00-
20:00 U hr G ebäudereinigung S chrey   
S 02166/8 0021 

S p ü lh ilfen (m/w/d) stellt N ederkorn in 
K evelaer ein, T eilz eit und/oder M ini-J ob 
(keine Abendarbeit);   S 0172/93 4 4 996 
oder info@ cafe-nederkorn.de

S uc h e ab sofort flex ible, z uverlässige 
H aushaltshilfe fü r 2 -3  T age p ro W o-
che fü r ca. 2 1/2 S td. in P falz dorf, 
gerne ab 4 0 J ahre, deutschsp rachig  
S 0174 /63 28 3 5 7

Schwimmverein Alpen e.V. sucht zuverlässige

Reinigungskraft m/w/d
für Reinigungsarbeiten vorwiegend im  

Umkleide- und Duschbereich des Hallenbades 
Alpen auf 520,- Euro-Basis.  

Arbeitszeit und Bezahlung nach Vereinbarung. 
Telefon 02835/1426

Aufrechter durchs Leben 
gehen dank Bildung. 
brot-fuer-die-welt.de/
bildung

Würdesäule.

Teilzeit-Gesuche
A ltenp fl egerin mit H erz  und viel E rfahrung 

sucht seriö se S telle als 24  S td. S enioren 
Betreuerin   S 015 9/014 8 98 62

E rfah rener M aler und E lektriker ver-
schö nert Ihr H aus von innen (alle 
Bodenbeläge) und auß en (Fassade).   
S 015 2/15 04 028 1

E rfah rener M alergeselle sucht Arbeit  
S 015 7/3 3 4 05 8 8 9

F rau sucht P utz stelle  S 0178 /4 3 625 67

H and w erker sucht Arbeiten im T rocken-
bau, S treichen, T ap ez ieren,Laminat 
u.s.w.   S 0160/95 4 7094 9

K aufm ann im H ome O ffi ce hat freie 
K ap az itäten im E DV-Bereich. M obil: 
0179/23 60071

M aler und T ap ez ierer bietet seine Dienste 
fachgerecht.   S 015 7/5 8 5 21001

M aurer sucht Arbeit  S 0160/923 008 96

P o l. H and w erker aus S traelen sucht Ar-
beit fü r R enovierung und Fliesenlegen  
S 0177/9103 4 94

S elb stä nd iger P ole ü bernimmt komp l. 
G artenp fl ege  S 0174 /8 178 270

T o p  P utz frau sucht P utz stellen in G eldern, 
S traelen, K evelaer   S 015 7/73 5 293 8 0

T ro c kenb auer, S p achtler, Verp utz er, S trei-
chen, tap ez ieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174 /8 6008 29

Aus- und Weiterbildung
D u suc h st noch eine Ausbildungsstelle? 

Dann melde dich! Ausbildung Fachver-
käufer (m/w/d) im Lebensmittelhand-
werk Bäckerei ab sofort oder nach Ver-
einbarung  S 0172/6096012

W ir suchen fü r 2023  eine/n freundliche/n 
und z uverlässige/n Ausz ubildende/n z ur/
z um M ediz inische/n Fachangestellte/n 
(Augenheilkunde). W enn S ie gerne in 
einem jungen T eam verantwortungsvoll 
mitwirken mö chten senden S ie Ihre Be-
werbungsunterlagen bitte an: Augenärz te 
Dr. med. S usanne Langner und Dr. med. 
H ans-U lrich Langner, K losterstr. 13 b, 
4 763 8  S traelen oder p er M ail an: info@
augenarz t-langner.de

Stellen-Gesuche
F liesenleger/  M auer  S 0170/4 691610

H ausm eister, betreut Ihre Immobilien.  
S 015 25 /178 1970   

S c h reiner hat noch T ermine frei: Innenaus-
bau, Inneneinrichtung, R ep araturen…  S   
015 25 /178 1970 

T errassenb au, U mgestaltung er-
ledig langjähriger S p ez ialist.  
S 015 25 /178 1970   
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„Meine Schmerzen sind einfach weg“,
freut sich Werner Bernarding (67), dass er seine Rücken-
schmerzen los ist.

säule fest, dazu eine Spinalkanal-
verengung“, berichtet der 67-Jährige 
Elektriker. Der Ischias-Nerv sei auch 
in Mitleidenschaft gezogen worden. 
„Nach 100 Metern konnte ich vor 

Schmerzen keinen Schritt weiter ge-
hen. Auch Lähmungserscheinungen 
in den Beinen machten mir zu schaf-
fen“, erzählt Bernarding. Selbst in die 
Nachtruhe verfolgten unerträgliche 
Schmerzen den geplagten Mann. „Ich 
konnte nachts nicht mehr schla-
fen, jedes Mal wenn ich mich drehte, 
schoss dieser Schmerz ins Bein“. Zur 
Linderung erhielt er vom Orthopäden 
schmerzstillende Medikamente. „Die 
halfen nur vorübergehend, und auch 
mein Aufenthalt in einer Reha-Klinik 
sorgte nur für eine zeitlich begrenzte 
Besserung“, sagt Bernarding.

Kostenfreies Informationsgespräch

„Ich war echt in Not, als ich in der Zei-
tung einen Bericht über die Praxis für 
Schmerztherapie von Heilpraktiker 
Ingomar Polley in las“, berichtet der 
67-Jährige. „Vielleicht mein letzter 
Ausweg“, habe er gedacht, als er sich 
entschloss, sich zum kostenfreien und 
völlig unverbindlichen Informations-
gespräch anzumelden. „Natürlich 
habe ich kein Heilversprechen erhal-
ten, aber die Therapie war einfach 
meine große Hoffnung. Es musste et-

was geschehen“. Noch am gleichen 
Tag begann Werner Bernarding mit ei-
ner Spritzen Behandlung mit Schlan-
gengift-Enzymen und Stammzellex-
trakten in der Praxis des Experten. 
Nach Besprechung der CT Aufnahmen 
auf der mitgebrachten CD wurde die 
Therapie für Werner Bernarding indi-
viduell zusammengestellt.

„Schmerzfrei ohne Nebenwirkun-
gen“ freut sich Bernarding

Schon nach einigen Behandlungen 
habe er bemerkt, dass die Schmerzen 
deutlich nachließen. Zum Abschluss 
fasst Bernarding zusammen: „Ich bin 
bis heute vollkommen schmerzfrei! 
Ich kann zwei Stunden am Stück lau-
fen, ohne jegliche Beschwerden und 
schlafe jede Nacht durch, und alles 
ohne jegliche Nebenwirkungen!“ „Ich 
bin Heilpraktiker Ingomar Polley un-
endlich dankbar und empfehle ihn zu 
100% weiter“, ist Bernardings Fazit.

Zur Person

Etliche seiner Therapieformen, Präpa-
rate und Rezepturen hat der 60-jähri-

Werner Bernarding bedankt sich völlig zufrieden vor der Praxis von Heilpraktiker 
Polley mit einer Flasche Wein                                                   Foto: Neziri

ge Heilpraktiker Ingomar Polley von 
seinem verstorbenen Vater, dem Arzt 
Walter Polley, übernommen. Sei-
ne Behandlung konzentriert sich auf
Arthrose in Rücken und Gelenken, 
Bandscheibenprobleme, chronische 
Schmerzzustände, Fibromyalgie und 
Migräne.

Infos zur Therapie erhalten Sie:

     02161 / 4951 - 369
Praxis für Naturheilkunde und 
Schmerztherapie 

Heilpraktiker Ingomar Polley

Schürenweg 19
41063 Mönchengladbach

www.praxis-polley.de

                    
   

 

 

 

   

     

Anzeige

Fast 15 Jahre hat Werner Bernarding 
mit furchtbaren Schmerzen gelebt.  
„Die Ärzte stellten schwere Band-
scheibenprobleme zwischen den 
Wirbeln 4 und 5 der Lendenwirbel-

ANZEIGE

Goldankauf zu 
HöcHstpreisen

seriöse abwicklung – Bargeld sofort!

Wir kaufen:
Altgold - Schmuck - Zahngold - Münzen 
Barren - Silber - Diamanten - Nobeluhren
Nach Absprache auch Hausbesuche möglich!

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com

PFAFF- 
NÄHMASCHINEN
47533 Kleve, Hagsche Straße 45 

Telefon 0 28 21/2 41 11 
Öffn.-Z.: tägl. 9.30-15 Uhr geöffnet 
Reparaturen aller Fabrikate!

 

METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86

in 47533 Kleve, Hoffmannallee 55
(Hoffmannkontor) neben der 
Praxis Dr. med Aschenbrenner

NEUERÖFFNUNG
frey-medical
Ästhetische Schönheitsmedizin
(Botox,Hyaluron, Filler, Byonik, 
Slimyonik Bodystyler u.v.m.)

Termine nur nach Vereinbarung
Tel. 0 28 21/3 98 26 20
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr
Ärztl. Leitung Dr. med. Frey

in 47533 Kleve, Hoffmannallee 55
(Hoffmannkontor) neben der 
Praxis Dr. med Aschenbrenner

NEUERÖFFNUNG
frey-medical
mit Schwerpunkten Betriebsmedizin (betrieb-
liches Gesundheitsmanagement, Betriebs-
betreuungen nach dem Ravensburger Modell, 
Atemschutzuntersuchungen Feuerwehren, 
ambulante BG Vorsorgeuntersuchungen), 
Verkehrsmedizin (Führerscheine alle Klassen 
einschließlich Augenuntersuchungen und 
Reaktionstest zur Personenbeförderung, 
Führerscheineignungsgutachten), Sport-
medizin (Leistungsuntersuchungen, 
Elektrotherapie, Stoßwelle, Sauerstoffmehr-
schritttherapie n.v. Ardenne)

Termine nur nach Vereinbarung
Tel. 0 28 21/3 98 26 20
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr
Ärztl. Leitung Dr. med. Frey

Ab 1.3.2023 eröffne ich 
meine Privatpraxis

in 47533 Kleve, Hoffmannallee 55 
(Hoffmannkontor) neben der 
Praxis Dr. med Aschenbrenner

NEUERÖFFNUNG
Dr. med Claus-Wido Frey
Haus- und Familienarzt 
–   Allgemein-, Betriebs-, Umwelt-, 

Sport- und Verkehrsmedizin
–   Akademische Lehrpraxis 

der Universität Ulm
–   Mikronährstoffbehandlung, 

Infusionstherapie u.a.

Termine nur nach Vereinbarung
Tel. 0 28 21/3 98 26 20
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr

0 28 24-74 79 
Fährstraße 3 · Bedburg-Hau

www.vanHaren.de

KAFFEEVOLLAUTOMAT 
FERNSEHER - HIFI

*LANGLEBIG *INDIVIDUELL
REPARIERBAR

QUALITÄT – 
der Umwelt zuliebe!

✂

*
EIGENE 1A FACHWERKSTATT
für Reparaturen und Service

Auto-Service-Center Kleve

An- und Verkauf von PKW

KFZ-Werkstatt

Professionelle KFZ-Aufbereitung
47551 Bedburg-Hau/Hasselt • Borschelstr. 17

Jederzeit für Sie erreichbar!
Tel.: 02821/897052 oder 0172-2948470

www.auto-center-kleve.de 

auto-center-kleve@web.de

BEDBURG-HAU. „Hinter der
Maske steckt ein Mensch“ – so
lautete eine Kernbotschaft, die
Brandinspektor Tobias Lamers
den Kindern der Sankt-Mar-
kus-Grundschule vermittelte.
Gemeinsam mit Andreas Ho-
wald, Christoph Howald, And-
re van Kevelaer, Björn Grajwes-
ki und Yannik van Heek nahm
er sich zwei Tage Zeit, mit den
dritten und vierten Schuljahre
alle Aspekte der Brandschutz-
erziehung zu beleuchten.

„Manche Kinder bekommen
Angst, wenn sie einen Feuer-
wehrmann mit Atemschutzmas-
ke sehen“, erzählte Tobias La-
mers. Die Kinder konnten miter-
leben, wie sich Andre van Keve-
laer Stück für Stück in einen Feu-
erwehrmann verwandelte. Spie-
lerisch wurde den Kindern erläu-
tert, welche Funktionen die Klei-
dungsstücke haben und warum
die Atemschutzmaske lebensnot-
wendig ist.

„Die Maske mag gefährlich
aussehen, sie dient aber lediglich
unserem Schutz“, erläuterte La-
mers. Auch über die „Notaus-
gang“-Schilder, die Funktion der
Feuerlöscher und den Ablauf ei-
nes Notrufs wurde aufgeklärt.
„Bei einem Notfall muss sofort

die 112 gewählt werden“, so La-
mers, bevor die Kinder trainie-
ren konnten, einen Notruf abzu-
setzen. Dass dann innerhalb kür-
zester Zeit ein Feuerwehrauto
mit Blaulicht auf dem Schulhof
stand, bleibt ihnen sicher noch
lange im Gedächtnis.

Auch die Nachwuchsarbeit ist
wichtiger Bestandteil der Aufklä-
rungsarbeit der Freiwilligen Feu-
erwehr. Christoph Howald infor-
mierte die Kinder über die Kin-
der- und Jugendfeuerwehr. „Be-
reits ab sechs Jahren könnt ihr
Mitglied der Kinderfeuerwehr,
ab zehn Jahren in Jugendfeuer-

wehr werden. Neben der Brand-
schutzerziehung steht bei uns vor
allem die Kameradschaft im Vor-
dergrund. So veranstaltet die
Feuerwehr in Goch für alle Ju-
gendfeuerwehren im Kreis Kleve
diesen Sommer ein Zeltlager.“
Die Freiwillige Feuerwehr Bed-
burg-Hau zählt 183 aktive Mit-
glieder in der Einsatzabteilung,
braucht aber Unterstützung.
„Nicht nur bei der Kinder- und
Jugendfeuerwehr, auch bei den
Aktiven sind neue Mitglieder
herzlich willkommen, wir bilden
auch Quereinsteiger aus“, so La-
mers.

Wie die Feuerwehr arbeitet
Feuerwehr zeigt Grundschülern, was sie tut und wie man im Notfall reagiert

Zwei Tage lang besuchte die Freiwillige Feuerwehr Bedburg-Hau die Grundschule Sankt Markus.
Fotos: Feuerwehr Bedburg-Hau

Hautnah konnten die Kinder die Arbeit der Feuerwehr kennenlernen
und auch selbst Versuche machen.

KELLEN. Am Montag, 13. März,
laden die Mundartfreunde des
Kellener Heimat- und Kulturver-
eins zum nächsten Treffen ein.
Aus den Büchern von Gert van
Benthum und anderen erfährt
man Anekdotisches, Beschwerli-
ches, aber auch Lustiges vom
bäuerlichen Tun im März vor
vielen zig-Jahren, als man nur
platt sprach. Der zweite Teil des
Abends befasst sich mit der Fas-
tenzeit – auch op Platt natürlich.
Der Mundartabend findet am 13.
März um 19 Uhr im Pfarrheim
in Kellen an der Overbergstraße
statt. Alle sind willkommen.
Weitere Informationen zum Ver-
ein unter www.cellina.de.

Cellina lädt zum
Mundartabend

Tausch-Tag: Nach langer Coro-
na-Pause veranstalten die Münz-
freunde Kleve wieder öffentliche
Tausch- und Informationstage .
Lange Zeit wurden diese Treffen
zum Schutz der Mitglieder nur
vereinsintern durchgeführt. Der
nächste Termin ist am Sonntag,
12. März, 10 bis 12 Uhr im Kol-
pinghaus Kleve, Kolpingstraße
11. Gäste sind willkommen.

Jagdgenossenschaft: Die Jagdge-
nossenschaft Reichswalde lädt
alle Mitglieder zur Versammlung
am Donnerstag, 30. März, um
19.30 Uhr ins Schützenhaus am
Sportplatz in Reichswalde ein.
Auf der tagesordnung stehen Ge-
schäfts- und Kassenbericht, Jagd-
pachtvertragsverlängerung und
Wahlen. Die komplette Tages-
ordnung hängt in den Schaukäs-
ten am Friedhof und Sportplatz
in Reichswalde aus.

Apotheken:
Mittwoch: Apotheke am Bahn-
hof OHG, Bahnhofstr. 27, Em-
merich, 02822/92815 und Lö-
wen-Apotheke, Frauenstraße 2,
Goch-Am Markt, 02823/7226.
Donnerstag: 123APOTOPFIT-
Apotheke, Albersallee 118, Kle-
ve, 02821/7190460.
Freitag: Adler-Apotheke, Große
Str. 13, Kleve, 02821/23254 und
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr.
31, Goch, 02823/2246.

Samstag: Einhorn-Apotheke
OHG, Tiergartenstr. 3, Kleve,
02821/23519 und Beginen-
Apotheke, Grabenstraße 38,
Kalkar, Telefon 02824/ 4370.
Sonntag: Apotheke im EOC,
Hoffmannallee 41-51, Kleve, Te-
lefon 02821/ 997040 und Apo-
theke am Stadtgarten, Vor dem
Falltor 10, Rees, 02851/589380.
Montag: Apotheke am Rathaus,
Klosterplatz 20, Bedburg-Hau,
Telefon 02821/ 6699333 und St.
Vitus-Apotheke, Eltener Markt
10, Elten, 02828/981001.
Dienstag: Annen-Apotheke,
G.-Hoffmann-Allee 100, Kleve,
02821/22214.

Ärzte:
Notdienstpraxis im St. Antonius
Hospital Kleve, Albersallee 5-7,
Mo., Di. u. Do. 19 bis 22 Uhr, Mi.
u. Fr. 13 bis 22 Uhr; Sa., So. und
Feiertage 9 bis 22 Uhr, ohne
Voranmeldung
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
Sa., So. u. Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung
Bereitschaftsdienstnummer für
medizinisch notwendige Haus-
besuche 116117
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800 5895210.
Zahnärzte: 01805/986700

Kindertrödelmarkt: Am Sonn-
tag, 26. März, findet in der Kita
St. Markus in Schneppenbaum
von 9 bis 15 Uhr draußen ein
Kindertrödelmarkt statt. Wer In-
teresse an einem Stellplatz hat,
kann sich gerne im Kindergarten
unter der Telefonnummer
02821/ 6462 melden. Die Gebüh-
ren betragen fünf Euro und eine
Kuchenspende. Es dürfen aus-
schließlich nur Kindersachen
und Spielzeug verkauft werden.

SV wandert: Die nächste Wan-
derung des SV Nütterden findet
kommenden Sonntag, 12. März,
statt. Wanderfreunde treffen sich
um 9 Uhr am Parkplatz an der
Kirche in Reichswalde.

KREIS KLEVE. Wer Interesse
hat, am Deutschen Evangeli-
schen Kirchentag in Nürnberg
teilzunehmen, kann sich noch
bis kommenden Montag bei den
Kirchengemeinden im Evangeli-
schen Kirchenkreis Kleve an-
melden. Nürnberg empfängt die
Kirchentagsgäste vom 7. bis 11.
Juni. Mit der Anmeldung ist für
Teilnehmende aus dem Kirchen-
kreis eine gemeinsame Fahrt mit
dem Bus und die gemeinsame
Unterbringung in einer Gemein-
schaftsunterkunft möglich.

Der Bus fährt wahrscheinlich
an einem zentralen Ort im Kir-
chenkreis ab – je nach Anmel-
dungen. Der Kirchentag ist mit
100.000 Dauerteilnehmenden
das größte kirchliche Laientref-
fen in Deutschland und findet in
der Regel alle zwei Jahre statt.
Beim Kirchentag in Nürnberg
treten die bayerische Landeskir-
che und die Stadt Nürnberg als
Gastgeber auf. Unter der Losung
aus Mk 1,15 „Jetzt ist die Zeit“
bietet der Kirchentag über 2.000
Veranstaltungen an. Sie verteilen
sich 5 Tage lang über das gesam-

te Stadtgebiet. Vom großen Er-
öffnungsgottesdienst über den
Abend der Begegnung und den
Markt der Möglichkeiten bis hin
zu ganz vielen kleinen und gro-
ßen Events können Menschen
ihr Programm individuell zu-
sammenstellen. Bibelarbeiten,
Konzerte, Diskussionsrunden,
Kunst und Kultur gehören dazu
wie Spiritualität in Andachten
und Gottesdiensten. Offenheit
für Gespräche mit Menschen, die
einem gerade begegnen und Lust
auf fränkische Lebensart helfen,
den Kirchentag zu einem tollen
Ereignis werden zu lassen. Zehn-
tausende Sänger, Bläser, Bands
und Solokünstler tragen auch ih-
ren Teil dazu bei. Wer Lust hat
bei diesem Kirchentag dabei zu
sein, meldet sich bei der eigenen
Kirchengemeinde im Gemeinde-
büro bis kommenden Montag
an. Alles Weitere zur Fahrt und
den Ticketpreisen erfahren Inter-
essenten bei der Kirchengemein-
de, umfassende allgemeine Infos
zum Kirchentag hält die Inter-
netseite www.kirchentag.de be-
reit.

Anmeldung für den
Kirchentag in Nürnberg
Bis kommenden Montag in Gemeindebüros melden

TILL-MOYLAND. Die Jahres-
hauptversammlung des Vereins
für Heimatpflege Till-Moyland
ist am Mittwoch, 15. März, um
19.30 Uhr im Vereinslokal „Zur
Dorfschmiede“ in Till. Julian
Mauerhof, Leiter des Forstamtes
Niederrhein, referiert zu Beginn
des Abends über das Thema
„Zukunftsperspektive für den
Wald im Nordkreis Kleve“. Alle
Mitglieder und Interessierte sind
eingeladen. Im internen Teil er-
folgen unter anderem Neuwah-
len und das Jahresprogramm
wird vorgestellt. Ortsvorsteher
Friedhelm Haagen informiert
zudem über aktuelle Entwick-
lungen.

Verein für
Heimatpflege

■ KURZ & KNAPP
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